weſen große Fortſchritte machte. 


Bundesſtaaten überlaſſen blieb. So weicht die „königlich 
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Berliner Redactions⸗Burenn: 


Altmeiſter Goethe ging, der am Ende ſeiner Tage als zutreffend erwieſen, aber groß dürfte im ganzen 
weiten Zarenreiche die Enttäuſchung ſein, daß ſtatt des 
erſehnten Thronerben abermals eine Großfürſtin in 
weltabgeſchiedenen Zarenpalaſte das Licht der 
Welt erblickt hat. Seit Tagen ſchon harrte die Neva⸗ 


anders wie in ſeiner Jugend ſchrieb und in den ſpätern 
Ausgaben ſeiner Werke die früher gebrauchten Wendungen 
der Sprache und die Buchſtabenbildung der Wörter 


l Im Reichsamte des Innern zu Berlin find unterfänderte. Dafür lebt das deuiſche Volk und mit ihm feine 
dem Vorſfitze des Staatsſekretärs Poſadowsky Geheim⸗ Sprache. Was lebt, ift eben fortwährend einem Wandel 
rüthe der verſchiedenen Reichsämter mit den Delegirtenſ unterworfen. Die Einheitlichkeit der Ortographie hat 
der meiſten deutſchen Bundesſtaaten und Vertretern von] zur Vorausſetzung die bei den Franzoſen in ihrer 


der deutſchen Rechtſchreibung“ zuſammengetreten. Auch Exiſtenz eines national wiſſenſchaftlichen Zentralinſtitutes, 


die öſterreichiſche Regierung hat fig an der Berathung 
durch Entſendung eines Kommiſſars betheiligt. Man 
hofft die Berathungen raſch zu Ende zu führen. Das 
Ziel iſt, dem koſtbarſten Gute des deutſchen Volkes, der 
deutſchen Sprache, ein einheitliches Gewänd zu geben 
mit ſolchem Erfolge, der in gleicher Weiſe die Schule, 
das Amt und das deutſche Schriftthum befriedigt. Das 
iſt unzweifelhaft ein hohes Ziel, „des Schweißes der 
Edlen werth.“ Wir ſind auch voll davon überzeugt, 
daß die 25 verſammelten Regierungsräthe, Profeſſoren, 
Schulräthe und Archivare mit dem öſterreichiſchen 
Kommiſſar und den beiden Vertretern des deutſchen 
Buchhandels ausnahmslos von dem beſten Willen beſeelt 
ſind. Trotzdem bezweifeln wir, daß ein befriedigender 
Effett erreicht wird. ; i 

Die Beſtrebungen, eine Einheitlichkeit in der Nets 
ſchreibung zu erzielen, gehen zurück bis zur Reformations- 
zeit, in welcher der Buchdruck aufkam und das Schul 
Auch die klaſſiſche 
Lite ratur des 18. Jahrhunderts förderte die Einheitlichkeit 
der Rechtſchreibung. Aber immer wieder traten Rück⸗ 
ſchläge ein, nicht zum Wenigſten auch verurſacht durch 
gelehrte Fachleute, die, wie der ſonſt ſo verdienſtvolle 
Grimm, durch philologiſche Liebhabereien und 
Spitzfindigkeiten die leidlich hergeſtellte Einheit 
der Rechtſchreibung wieder gefährdeten. Allmählig 
war eine völlige Anarchie eingeriſſen, die um ſo 
peinlicher empfunden wurde, als nach den weltgeſchicht⸗ 
lichen Ereigniſſen von 1870/71 auf anderen Gebieten 
die Einheit glücklich errungen war. Es iſt daher, 
begreiflich, daß nach der Aufrichtung des Deutſchen 
Reiches neue, nachdrückliche Anläufe genommen wurden, 
um aus diefem Wirrwar herauszukommen. Im Jahre 
1876 wurde von der preußiſchen Regierung eine Kon⸗ 
ferenz „zur Herſtellung größerer Einigung in der deut⸗ 
ſchen Rechtſchreibung einberufen. Die Beſchlüſſe dieſer 
Konferenz führten dann ſpäter zu jenen Vorſchriften, 
die man nach dem preußiſchen Kultusminiſter, der ſeinen 
Namen darunter geſetzt hatte, die Puttkamer'ſche Recht: 
ſchreibung gemeinhin nennt. Sie krankte von vornherein 
an zwei Grundübeln: einmal daß ſie ſich nicht darauf 
beſchränkte, für zweifelhafte, ſchwankende Fälle eine 
Norm aufzuſtellen, ſondern daß ſie auch verſchiedene, 
zum Theil recht erhebliche Aenderungen vornahm, für 
welche eine zwingende Nothwendigkeit gar nicht vorlag 
(3. B. folte die Endung der nach Tauſenden zählenden 
Zeitwörter auf piten” und „ieren“ durchweg „ieren“ 
geſchrieben werden) und zweitens, daß ſie nicht 
konſequent verfuhr („Ware“, aber „Paar“, „Ungetüm“, 
aber „Unterthan“ u. |. w.). Ein dritter Uebelſtand war, 
daß dieſe Umgeſtaltung der Rechtſchreibung nicht von 
Reichswegen vorgeſchrieben wurde, ſondern den einzelnen 


hayeriſche Rechtſchreibung“, mit der übrigens im 
Jahre 1879 der Anfang gemacht wurde, in manchen 
Stücken von der „königlich preußiſchen“ ab, auch die 
öſterreichiſche und die ſchweizer find wieder vielfach 
anders geartet. i 

Der ſchwerſte Schlag für dieje Reform aber war es, 
daß Fürſt Bismarck davon nichts wiſſen wollte und 
durch einen kategoriſchen Erlaß vom 28. Februar 1880 
alle Reichsbeamten „bei geſteigerten Ordnungsſtrafen“ 
aufforderte, von der hergebrachten Rechtſchreibung nicht 
abzugehen. Auch nur ein verhültnißmüßig kleiner Theil 
der Preſſe folgte der neuen Fahne, ebenſo wurden 


die meiſten Bücher, abgeſehen von den Schul⸗ 
büchern, in der alten Schreibweiſe gedruckt. 
Es ergab ſich daher, daß ſehr viele, 


ſie die Schule verlaſſen hatten, gezwungen waren, in 
dieſer Beziehung wieder umzulernen und ſich die alte 
Rechtſchreibung anzueignen, was oft ein recht mühſames 
Stück Arbeit war. Dieſer Zuſtand dauert bis zum 
heutigen Tage ziemlich unverändert fort. Ihm ein 
Ende zu machen, iſt die gegenwärtig in Berlin im 
Reichsamt des Innern tagende Konferenz beſtimmt. 

Eine wirkliche und dauernde Regelung wird aller⸗ 
dings durch die Geſetzgebung nicht feſtgelegt werden 
können. Die Schule und den amtlichen Berkehr kann 
ſie allerdings binden, auf die Litteratur und Preſſe wie 
auf die geſchäftliche Korreſpondenz kann ſie höchſtens 
mittelbar und langſam einwirken. Während deſſen aber 
wandelt fih wieder die Sprache und ihr Gewand. Eine’ 
todte Sprache gehört den Grammatikern, die eine 
Orthographie auf die Dauer feſtlegen dürfen. Die 
Sprache eines lebendigen Volkes ändert fiH dagegen 


unausgeſetzt. Es geht einem jeden fo, wie es ſchon dem boxen werden folte, Die Zeitbeſtimmung hat ſich nun! ſie Kraft der 


ländiſche Miniſterium ſo einſichtsvoll war. 


ſchuldigten, durch Fehler in der auswärtigen Politik die 


beſtehen, 
nachdem Leben Hollands überhaupt nicht von langer Dauer fein: 
Es kann ſich daher nur fragen, wie viel Schaden ſie 
anrichten mag, während ſie noch andauert. Die Schul⸗ 
reform mag ins Stocken gerathen, aber es iſt nicht 


welches die Regeln der Sprache und Schreibweiſe theil⸗ 
weiſe wohl feſtſtellt, fie aber, dem Fortgang der Sprach⸗ 
bildung folgend, wieder und wieder wandelt. Wir 
brauchen alſo einen Nationaloberhof, der, mit der höchſten 
Autorität der Wiſſenſchaft bekleidet, entſcheiden mag, 
wie der Deutjcje ſchreiben und ſprechen fol, Miniſterial⸗ 
Verordnungen oder gar Reichsgeſetze werden ſich immer 


als unzulänglich erweiſen. 


Die holläudiſche Kriſe. 
Holland geht uns nahe an. Dieſe Erkenntniß dehnt 
ſich von Jahr zu Jahr nicht blos in wirthſchaftlichen, 
ſondern auch in politiſchen Kreiſen immer mehr aus. 
Es iſt aber überwiegend die Zoll⸗ und Handelspolitit 
ſowie die Behauptung der niederländiſchen Kolpnien, 
was „das deutſche Intereſſe“ gefangen nimmt. Dieſe 
Fragen werden nun am letzten Ende durch den Gang 
der inneren Politik beſtimmt und daher iſt es für 
Deutſchland unmöglich, dieſer gegenüber völlig theil⸗ 
nahmslos zu bleiben. Nun haben die eben ſtattgefundenen 
niederländiſchen Kammerwahlen der bisher am Ruder 
befindlichen liberalen Partei eine vollſtändige Niederlage 
beigebracht. Die nächſte Folge iſt eine Kabinetskriſe. 
Es iſt indeſſen wahrſcheinlich, daß das neue Miniſterium, 
da die geſchlagenen Liberalen immerhin eine ausnehmend 
ſtarke Minorität in der Kammer behalten, den Charakter 
eines Koalitionskabinets tragen wird, in welchem katho⸗ 
liſche und proteſtantiſche Klerikale mit einigen Liberalen 
zuſammenſitzen werden. Da die laufende Parlamentſeſſion 
erft im Herbſtezu Ende geht, jo wird bis dahin auch die 
Neubildung des Kabinets und die Einwirkung der neuen 
Majorität auf die Geſetzgebung ruhen. Aber die 
Schatten fallen naturgemäß voraus. Was zu erwarten 
iteht; läßt ſich am beſten abſchätzen, wenn man den 
Urſachen der außerordentlichen Erfolge der bisherigen 
Oppoſition nachſteht, d. h. des Bundes der katholiſchen 
Ultramontanen mit den drei kalviniſtiſchen Fraktionen: 
den hochkonſervativen „Antirevolutionären“, den chriſtlich⸗ 
ſozialen Antirevolutionären und den altholländiſchen 
zhiſtoriſchen Chriſten“, Dieſer Bund trägt, wie man 
ſieht in ſich die Keime der Uneinigkeit, er iſt einig 
eigentlich nur in der Bekämpfung des gemeinſamen 
Feindes, d. j. der Liberalismus. Die vereinigte 
Reaktion iſt jedenfalls ſchutzzöllneriſch zur Zeit mit 
einem ſtarken agrariſchen Beigeſchmack. Inwieweit dieſe 
Momente zu den vorliegenden Wahlergebniſſen mitge⸗ 
wirkt haben, läßt ſich nicht genau überſehen. Im All⸗ 
gemeinen darf man wohl ſagen, daß die Rechte 
ihren Sieg erlangen mußte, weil die in der 
letzten Legislaturperiode von den Liberalen durch⸗ 
geſetzte Einführung der perſönlichen Dienſtpflicht und 
des Schulzwanges in der Maſſe der Bevölkerung 
als ſchwere Laſten empfunden wurden. Wir haben es 
natürlich nur mit einem natürlichen Rückſchlage zu thun 
auf liberale Reformen, die überhaſtet und nicht ganz 
folgerichtig eingeführt wurden. Der Schulzwang ins⸗ 
beſondere iſt deshalb in weiteren Kreiſen zunächſt be⸗ 
ſonders unangenehm empfunden, weil nicht gleichzeitig der 
unentgeltliche Elementarunterricht bewilligt wurde. Man 
kann beinahe ſagen, daß das liberale Miniſterium und die 
liberale Kammermajorität ſich hätten behaupten können, 
wenn ſie liberaler geweſen wären. Endlich darf als eine 
Quelle des Erfolges der vereinigten Oppoſition noch der 
Umſtand erwähnt werden, daß die Regierung in ganz 
richtiger Würdigung der militäriſchen Schwäche des 
kleinen Hollands bei aller den blutsverwandten Boeren 
bewieſenen Sympathie doch im ſüdafrikaniſchen Kriege 
die Neutralität beobachtete. Es iſt für Holland und für 
den Weltfrieden ein Glück geweſen, daß das nieder⸗ 
) e Aber die 
Maſſe der Bevölkerung beſaß nicht den Maaßſtab für 


den Unterschied der zwiſchen Holland und England bee 


ſtehenden Machtverhältniſſe und glaubte den reaktionären 
Wahlagitatoren, welche das liberale Miniſterium be⸗ 


Hoeren preisgegeben zu haben. 

Da alſo die Urſachen des Sieges der Reaktion ſelber 
von ganz vorübergehender Natur ſind und zum Theil 
ſogar mehr in der Einbildung als in der Wirklichkeit 
kann die ganze Reaktion in dem politiſchen 


wahrſcheinlich, daß die Verkirchlichung der Schule gelingt. 


Die Sozialreform iſt begonnen worden, ſie mag pertodijch 


einen ſchleppenden Gang annehmen. Aber fie läßt ſich 
nicht mehr bannen und die ſchon ausgearbeiteten Geſetz⸗ 
ſentwürfe über die Altersverſicherung der Arbeiter, über 
die Regelung des Arbeitsvertrags, auch über die Trocken⸗ 
legung des Zuyderſee u. |. w. werden fich ihre Erledigung 
erzwingen. Die bedenkliche Gefahr liegt in der Möglichkeit, 
daß die ſchutzzöllneriſchen Beſtreungen des größten 
Theiles der Klerikalen zum vorläufigen Siege gelangen. 
Hier erſcheint das nächſte deutſche Intereſſe bedroht. 


Die vierte Tochter. 
Seit Monaten hat man nach weſteuropfiſcher Zeit⸗ 


rechnung den 17. Juni in St. Petersburg als den Tag 
bezeichnet, an dem im Zarenhauſe das vierte Kind ge- 


St. Albrecht, Berent, Vohnfack/ Bröſen, 
Laugfuhr (mit Heiligen brunn), Lanenburg, Mari n Marienwerder, 
1: Schidlitz, Schöneck, Gtabtochie Danzig, Stecnen, 


und Freiſtaatler 


dem 


reſidenz ſpannungsvoll der Kanonenſalven, welche die 


Geburt des vierten Zarenkindes ankündigen ſollten und 
menn pünktlich um die Mittagsſtunde, 


aß die Sonne die Mittagshöhe erreicht hat, fo 


horchten — wie unſer St. Petersburger Mitarbeiter 
ſchrieb — Tauſende auf, ob dieſer Kanuonendonner 
nicht die Einleitung zu den 101 Schüſſen ſein würde, 
welche die Geburt des erſehuten Thronfolgers, des 


jüngſten Großfürſten, verkünden ſollten. Nun ift auch 
das vierte Kind der Kaiſerin Alexandra Feodorowna 
ein Töchterchen, welches nach griechiſch⸗orthodoxem Brauch 
alsbald nach ſeiner Geburt den Namen Anaſtaſia eve 
halten hat. In 6½ jähriger Ehe ſind den kaiſerlichen 
Eltern zuerſt nach Jahresfriſt die Großfürſtin Olga, 
dann im Mai 1897 die Großfürſtin Tatjana und im 
Juni 1890 Großfürſtin Maria geboren. Abermals ſteht 
nun nach faſt genau 2 Jahren das Zarenpaar an der 
Wiege eines Töchterchens. Kaiſer Nicolaus II. ſteht im 
34. Lebensjahre, ſeine Gemahlin hat jüngſt das 
29. vollendet. So iſt noch keineswegs die Hoffnung aus⸗ 
geſchloſſen, daß nicht doch noch dem ruſſiſchen Weltreich 
der erſehnte Prinz porphyrogenes, der unter dem 
Kaiſerlichen Purpur geborene Erbe geſchenkt werde, 
ift doch unſerm Kaiſerpaar, nachdem ihm ſechs Söhne 
geboren wurden, auch endlich die Prinzeſſin Victoria 
Louiſe in die Arme gelegt worden. 
Immer dringlicher freilich wird bei der Geburt jeder 
neuen Großfürſtin die Thronfolgefrage in Rußland er⸗ 
örtert, Des Zaren einzig noch lebender jüngſter Bruder 
Michael, der heute den Titel des Großfürſten⸗Thron⸗ 
folgers führt, iſt unverheirathet und die Nachrichten 
über ſeinen Geſundheitszuſtand laſſen kaum erhoffen, 
daß er ein hohes Alter erreichen wird. Die Krone 
würde, wenn er ohne Nachkommen ſterben ſollte, auf 
Alexander III. älteſten Bruder den Großfürſten 
ladimir übergehen. Aber deſſen Kinder wären 
gum erbberechtigt, weil ihre Mutter die Groß⸗ 
ürſtin Marie, eine Mecklenburger Prinzeſſin ihrem 
evangeliſchen Glauben treu geblieben und das ruſſiſche 
Hausgeſetz die Ebenbürtigkeit davon abhängig 
macht, daß beide Eltern dem griechiſch orthodoxen 
Glauben angehören. Großfürfſt Alexis, Wladimirs 
jüngerer Bruder war morganatiſch vermählt und roßfürſt 
Sergei, zugleich Onkel und Schwager des jetzt regierenden 
Kaiſers, lebt mit der Schweſter der Zarin in bislang 
kinderloſer Ehe. So käme endlich der jüugſte 
Bruder des Großfürſten Wladimirs Großfürſt Paul 
Alexandrowitſch als Erbe in Betrachi. Aus feiner vor 
10 Jahren durch den Tod ſeiner Gemahlin, einer Tochter 
des Königs Georg von Griechenland, getrennten Ehe iſt 
nur ein Sohn, Großfürſt Dimitri vorhanden, der noch 
im zarten Alter von 10 Jahren ſteht. 


j Petersburg, 18. Juni. W. T.⸗B. 
Nach einem amtlichen Bulletin iſt das Befinden der 
Kaiſerin und der neugeborenen Großfürſtin vollkommen 
befriedigend. Die Stadt Petersburg iſt feſtlich geflaggt, 
Abends fand allgemeine Illumination ſtatt. 


Vom Krieg in Südafrika. 
’ Es hat den Anſchein, als wenn die Boeren auf dem 
Kriegsſchauplatze neuerdings gerade zu dem Zeitpunkte, 
wo es wieder von Friedeusgerüchten allenthalben 
wimmelt, durch beſonders energiſche Thätigkeit den 
Engländern vor Augen führen wollten, wie wankel⸗ 
müthig das Kriegsglück iſt und wie wenig die vielen 
künſtlich fabrizirten engliſchen Meldungen von dem 
Nachlaſſen der Widerſtandsfähigkeit der Transvgaler 
i den Thatſachen entſpricht. Erſt 
in voriger Wache ſtellte ſich nach den offiziellen 
Verluſtliſten des Londoner Kriegsamtes wie bereits ge⸗ 
meldet heraus, daß mehr wie ein Dutzend kleinere und 


größere Gefechte innerhalb weniger Tage ſtattgefunden 
hatten, in welchen die Engländer meiſtens den Kürzeren 
zogen und ſchwere Verluſte erlitten. Dann kam in der 


Nacht von Sonnabend auf Sonntag zum erſten Male 


wieder ſeit längerer Zeit eine direkte Meldung über 


Bütow Bez. Cöslin, Carthaus, Dirſchau, Elbing, Heubnde, Hoheuſtein, Konitz, 
Neufahrwaſſer, Neuſtadt, Neuteich, Obra, Oliva, Prauſt, Pr. Stargard, Schelmühl, 
Stolp und Stolpmünde, Stutthof, Tiegenhof. Weichſelmünde, Zoppot. 


wie das in 
a A Brauch, ud der pefe ZIAJA 5 
ï k cą A ? 5 anonenſchuß ertönte, welcher der Reſidenz verkündet 
Elſaß⸗Lothringen zu einer Konferenz „für die Einheit Akademie vorhandene bei uns in Deutſchland fehlende daß ſch , ch ſidenz h 
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Tagen kann nicht verbürgt werden. 
Für Aufbewahrung von Manuſcripten wir! 
keine Garantie übernommen. 
Iunſeraten⸗Annahme und Haupt⸗Expebition: 

Breitgaſſe 91. ? 


1901. 


ihnen durch die vor zwanzig Monaten erfolgte 
Angliederung der nördlichen Provinzen der Kap⸗Kolonie 
an den Oranjefreiſtaat gegeben ſei, erklären, daß jeder⸗ 
mann, der über den Aufenthalt irgend eines Kommandos 
etwas melde, um fünfzig Pfund geſtraft werden ſolle 
oder im Unvermögensfalle gezwungen werde, das 
Kommando drei Monate lang zu Fuß zu begleiten. 
In militäriſchen Kreiſen herrſcht die Anſicht vor, daß 
die Einfuhr von Pferden nicht nachlaſſen dürfe, da der 
Zuzug von kolonialem Pferdeerſatz rapid abnehme. 
Der Feind erhält Zuzug von Rekruten, aber nur in 
unbedeulendem Maße. Nr i , 


+ ++ 

Politiſche Tagesüberſicht. 

Den Kolonialrath, der demnächſt zu feiner gewöhn⸗ 
lichen Tagung in Berlin zuſammentreten wird, werden 
außer den laufenden, mit dem nächſten Reichs haus halts⸗ 
etat zuſammenhängenden Fragen noch einige Gegenſtände 
von allgemeiner Bedeutung beſchäftigen. Unter dieſen 
wird vorausſichtlich der Entwurf eines neuen Geſetzes 
über den Erwerb und Verluſt der Reichs⸗ und Staats⸗ 
angehörigkeit eine erſte Stelle einnehmen. Es handelt 
ſich namentlich um Erleichterungen für die im Auslande 
lebenden Deutſchen behufs Erhaltung ihrer Reichs⸗ 
angehörigkeit. Durch die erſchwerenden Beſtimmungen 
des Geſetzes vom 1. Juni 1870 gehen dem Reiche Jahr 
aus Jahr ein zahlreiche im Auslande lebende Glieder 
verloren, die unter anderen Umſtänden dem Deutſchthum 
ſehr wohl erhalten bleiben und werthvolle Dienſte leiſten 
könnten. Der im Auswärtigen Amte auf Anregung der 
deutſchen Kolonialgeſellſchaft ausgearbeitete Entwurf jol 
dem Kolonialrath zur Begutachtung zugehen und dürfte 
ſpäter auch noch zu dem gleichen Zwecke dem Beirath 
für das Auswanderungsweſen vorgelegt werden, ehe er 
währſcheinlich noch in dieſer Tagung an den Reichstag 
gelangen wird. Außerdem beſtätigt es ſich, daß der 
Kolonialrath auch einige neue Konzeſſionen für Deutſch⸗ 
Neu⸗Guineg und Südweſt⸗Afrika zu begutachten haben wird. 
Ferner verlautet, daß auch ſeitens verſchiedener Mit⸗ 
glieder des Kolonialrathes diesmal Anträge geſtellt und 
Wünſche vorgebracht werden ſollen, ſo daß ſich die Dauer 
der bevorſtehenden Tagung noch nicht abſehen läßt. 
Man erwartet umſo eingehendere Erörterungen über 
wichtige Kolonialfragen, als fiH der neue Kolonialdirektor 
Dr. Stübel inzwiſchen vollſtändig in ſein Amt eingearbeitet 
hat und nunmehr in der Lage ſein wird, über alle ein⸗ 
ſchlägigen Angelegenheiten ſelbſtſtändig Rede und Antwort 
zu ſtehen. 

$ 


, Saifer Franz Joſef ift von feinem Beſuch in Böhmen 
wieder nach Wien zurückgekehrt. Es verdient hervor⸗ 
gehoben zu werden, daß Kaiſer Franz Joſef der Stadt 
Prag ſeit 35 Jahren, ſeit 1866, keinen Beſuch abgeſtattet 
hat. Ohne einige Zwiſchenfälle iſt es in Prag beim 
Kaiſerbeſuch nicht abgegangen. Wir haben bereits mit- 
getheilt, daß die Deutſchen der Einweihung der neuen 
Brücke fern geblieben find, weil der Bürgermeiſter Srb 
die Einladungen in rein tſchechiſcher Sprache und auf 
Papier in flaviſchen Farben verſandt hatte. Einen 
zweiten Zwiſchenfall rief die Weigerung des Bürger⸗ 
meiſters Srb, mit ſeinen beiden Fon an der Hof- 
tafel theilzunehmen, hervor, weil ihnen die Einladung 
mit dem üblichen Vermerk „Gäſte in Civil erſcheinen im 
Frack“ zugekommen war. Der Herr Statthalter in 
Perſon mußte ſich ins Mittel legen und den Schmollenden 
zu Gemüthe führen, daß die Hofeinladungen in Wien 
gedruckt und auf Prager Lokalſpezialitäten nicht geſtimmt 
ſeien, und er mußte ſie extra darüber beruhigen, daß 
die Rathsherren von Prag auch in der Czamara, dem 
tſchechiſchen Nationalgewande, bei Hofe erſcheinen 
önnen. Und das böhmiſche Staatsrecht war wieder 
einmal gerettet, da Herr Srb in der Czamara bei Hofe 
ſpeiſen fonnte. Am ſonderbarſten war ſchon der 
Zwiſchenfall in Zizkobo. Um die Hochrufe deutſcher 
Schulkinder zu überlärmen, um das deutſche Wort im 
Bereich der tſchechiſchen Gemeinde nicht bis zum Ohr 
des Kaiſers dringen zu laſſen, hatte der dortige Bürger⸗ 
meiſter juft neben die deutſchen Schulkinder feine Muſik⸗ 
kapelle poſtirt. 
Ein kaiſerliches Haudſchreiben an den Statthalter 
Grafen Coudenhove drückt den beſonderen Dank des 


Chriſtian de Wet und zwar von Kitchener jelbit, Es hieß] Monarchen über die ihm von beiden Völkern in Böhmen 


da, daß der General Elliot mit feiner Brigade auf demſin jo ſchöner und, einträchtiger Weiſe dargebrachten 
Marſche von Brede nach Kroonſtad am 6. d. M. in der Nähe herzlichen und innigen Kundgebungen treuer Anhänglich⸗ 
der Stadt Roitz auf de Wet geſtoßen fei und mit ihm ein] keit für den Kaifer und das Kaiſerhaus aus. 

mehrſtündiges hartnäckiges Gefecht ausgekämpft habe. i 


Dar aan Alet fei geweſen, daß 155 Engländer 
den Boeren einen großen Transport von 71 beladenen i 1 
Wagen, 45 Gefangenen, 4000 Stück Vieh ꝛc. fortnahmen, Deutſches Reich. 

während die Verluſte der Engländer an Todten — Der Kaiſer begab ſich heute Vormittag von der 
3 Offiziere und 17 Mann und an Verwundeten Kaiſeryacht „Hohenzollern“, die bei Cuxhaven ankert, 
1 Offizier 24 Mann betrugen. Auffallend hierbei ijtjan Bord der Segelyacht „Iduna“, die gegen 11½ Uhr 
jedenfalls, daß De Wet alfo eine ſchwere Niederlageſ im Schlepptau eines Torpedobootes unter den brauſenden 
angeblich erlitten haben foke, ohne daß General Elliot, der Putten des an den Hafenköpfen angeſammelten 
inzwiſchen mit feiner Kolonne in Kroonſtad eingetroffen iſt, Publikums den Hafen erließ Kurz vorher hatten die 
den kühnen Boerenführer irgendwie verfolgt hätte. an dem Wettſegeln theilnehmenden Yachten ihre Liege⸗ 
Kitchener jagt hierüber wenigſtens kein Wort und weiß plätze verlaſſen und ſich an den Start begeben. Gegen 
auch über den Verbleib De Wets und feine, voraus- 11¾ Uhr paſſirte der Dampfer des Norddeutſchen Lloyd 
ſichtlichen weiteren Bewegungen in keiner Weile irgend „Prinzeß Irene“, an dejen Bord Ihre Königlichen 
etwas zu berichten. Es ſcheint nunmehr feſtzuſtehen, Hoheiten Prinz und Prinzeſſin Heinrich von Bremen 
daß De Wet ſich thatſächlich im östlichen Theile des aus eine Fahrt in See unternommen hatten, bei Cux⸗ 
Oranje⸗Freiſtaates befindet und wieder ſtark genug ift, | javen die Pacht „Iduna“. Um 12 Uhr entfaltete die 
um größere britiſche Kolonnen anzugreifen und ihnen „Hohenzollern“ prächtigen Flaggenſchmuck und die 
ſchwere Verluſte zuzufügen. Batterie des Fort Grimmerhörn ſeuerte zu Ehren der 

i neugeborenen kuſſiſchen Großfürſtin einen Salut ab. 

— Prinz Adalbert, der drittte Sohn unſeres 
Kaiſers, iſt ſeit einigen Tagen in Kiel leicht erkrankt. 
Der Leibarzt der Kaiſerin ift geſtern früh in Kiel eine 
getroffen. I 4 

— Der Lloyddampfer „Prinzeß Irene“, auf der das 
Prinzenpaar Heinrich die Fahrt von Bremen gemacht 
hat, traf geſtern Nachmittag in Hamburg ein. Die 
Prinzeſſin reifte nach Kiel zurück, der Prinz verließ das 
Schiff in Brunsgaujen Bei dem Diner an Bord der 


Molteno, 17. Juni. 

Den letzten Meldungen zufolge ſind in der Kapkolonie 
1800 Boeren unter Waffen, welche in der Mitte des 
Landes acht verſchiedene Kommandos in der Stärke von 
60 bis 300 Mann bilden. In den weſtlichen Provinzen 
ſtehen im Ganzen etwa 300 Mann. Kruitzinger und 
Fouche laſſen Proklamationen anſchlagen, in welchen 

Machtvollkommenheit, welche 


von fünf oder ſechs verwegenen Burſchen abgegeben wurden, 
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Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten. 19. Juni. Ba Be. 1415 
- -p a: 3 » = EE 4 A ER z. En a A 12 : ieh Johann Bie ef 
BS Paa Pr Bee, Sa Joa aaa ar ad da made ga acc a an ini, nek Boudin | mu, welter aan dala adj ag 
, y R. 2 SIDY i kadr: SEE A A ; I > 1 1 
Babe fix bas einzenyany "bek det ß, ̃ ice | SE dy ̃ ,,, , bom Gynpianbii units Dag delt 
bie eigentliche deutſche Brücke zwiſchen der Heimath und Zurücklaſſung von einigen Handwagen floh. Später wurden die einzelnen Vereine, die naturwiſſenſchaftlichen und und Spuren vom Walde nach ſeinem Hauſe gemacht 
dem Tan Den gebildet. ti Wiesbad einige Rädelsſührer von Landjägern feſtgenommen und nach Alterthumsvereine, den gewerblichen Centralverein derſwerden follten. Wenn das Gericht der Ausſage des 
et: — Dänemark iſt von Wiesbaden nach Tübingen eingeliefert. Provinz Weſtpreußen, ſowie die Geſchichtsvereine und Tuſchka nicht Glauben ſchenten ſollte, mußte er das 
— Heute Bor ittag trat in München der ftändige Drei Anarchiſten verhaftet. deren Thätigkeit und Veröffentlichungen. Daraus geht Gericht in das Haus des Czaplewski führen und 
Ausschuß des Deuiſchen Landwirihſchafts rahes r Aufſehen erregende Verhaftungen werden auf dem Uns hervor, daß auf allen Gebieten mit freudiger Schaffens⸗ dort die Flinte finden. (0 
Vorſitz des Grafen Schwerin⸗ 6 iner Si wege über Meißen gemeldet. Wie nämlich von dortfkraft intenſiv gearbeitet worden ift, Die Termine wurden im Januar 1899 angeſetzt. 
orſitz des Grafen Schwerin⸗Ihwitz zu einer Sitzung . s i Aus der beigefügten Inventariſirung der Bau⸗ und i d Eliſabeth Biejjef 
d i lich i Iler- |telegvaphivt wird den auf der Senftenberger Grube bei nene 1 1 A id Tuſchka, welcher von Marianna und Eliſabeth Biel) 
sujammen, an der ſämmtliche Mitglieder und ſtellver⸗ telegraphirt wird, wur Š itenvexg Kunſtdenkmäler Weſtpreußens und Bericht über die (dieſe letztere hatte ihm zur Belohnung ein intimes 
tretende Mitglieder des Deutſchen Landwirthſchaſtsraths Großenhain drei italienii ge Arbeiter unter dem Denkmalspflege ift erſichtlich, daß u. a. in Danzig Gerblenſt gestattet) nochmals etmagnt wurde, die tns 
aus Bayern theilnahmen. Verdachte anarchlſtiſcher Umtriebe und der Theilnahm ef das Alte Zeughaus und das Langgarter Thor in Arbeit wahrheit zu jagen, machte feine Ausſagen. Das Bet: 
Ausland. ander Ermordung Könis Humbert in Haft gerigenommen find. J fteden des Gewehrs unterblieb aber. Den Eid wegen 
— Der Senat von Argentinien nahm geſtern] nommen. Gie find auf Erſuchen an die italieniſchen Behörden. * Die Preiſe für die Ruder⸗ſtegatta am kommenden des Wilderns leiſtete er. Er geſteht auch heute ein, 
das Geſetz betr. die Unifizirung der Schuld an. ausgeliefert worden. Sonntag find jetzt im Schauſenner der Firma Ed. Art in derſtrotzdem er jih damit eines neuen Verbrechens bes 
PE OS erer PRE wer ade E E E r ropp Ge am nächten zichtet, dieſen Meineid begangen zu haben. Dagegen 
te un rthvolle , A ; i £ 
Sonntag auf unſerer Weicjiel-Stennbabu heiß gejtuitten werden unterließ er damals auf Vorhalten, feine falſchen Aus⸗ 
Heer und Flotte. Lokales. 1 e a ża fagen wegen der Brieföffnung des Poſtboten gu bes 
Generalleutnant Gayl zum Gouverneur von Köln, * Minuiſterreiſe. Wie der „Reichsanz.“ meldet, find 


wird. Alle Preiſe find durchweg äußerſt geſchmackvoll und 

künſtleriſch ausgeführt, vom feinftteligen Likörgläschen bis zum ſchwören. nns NA 
Generalmajor Graf Moltke unter Beförderung zunider Finanzminiſter Frhr. v. Rheinbaben und der Als er wegen des erſten Meineides ſteckbrieflich 
Generalleutnant zum Kommandeur der 20. Diviſton, Oberſt Miniſter des Innern Frhr. v. Hammerſtein in 


wuchtigen Humpen. Für die Sieger im erſten Rennen, dem 
verfolgt wurde, baten ihn die Bieſſeks, er möchte fliehen, 
Graf Moltke zum Kommandeur der 11. Kavalleriebrigade, Dienſtangelegenheiten von Berlin nach Bromberg und 


Neues vom Tage. 
Ein großer Theil der ungarischen Ansſtändigen 
hat geſtern beſchloſſen, heute die Arbeit wieder aufzunehmen. 
Der Ausſtand der Kutſcher : 
in Kopenhagen ift, wie uns telegraphiſch gemeldet wird, geſtern 
beendet worden. 
Schiffsbrand auf der Oder. 

Bet Maltſch auf der Oder gerieth geſtern ein großes, von 
der Rhederei vereinigter Schiffer geſchlepptes Schiff des 
Steuermann: Baumgart mit 4000 Zentner in Flammen. Die 
Ladung ift mit 80000 Mark bei der Schlefiſchen Feuerver⸗ 
ſücherungsgeſellſchaft verſichert. Muthmaßlich liegt Selb fi: 
entzündung vor. 

Das ift auch etwas für mich! 

So hat der Kaiſer, dem Organ der deutſchen Benedik⸗ 
tiner zufolge, beim Beſuch des Kloſters Maria⸗Laach nach 
der Immatrikulation des Kronprinzen in Bonn geäußert, als 
er in Maria⸗Laach beim Durchleſen der auf der Kapitelwand 
verzeichneten „Stufen der Demuth“ bie vierte las: „in duris 
et asperis patientiam amplecti“ („tn ſchwierigen Ber: 
5altnifjenjih der Geduld befleißigen“). 

Zwei Groener in Berlin. 

Im Meß palaſt in Berlin brach geſtern durch 
Fahrläſſigkeit eines Buchhalters im Packraum der 
Gasglühlicht⸗Fabrik von Eiſener Feuer aus, wobei 
4 Arbeiter Brandwunden erlitten. Einer von ihnen mußte 
in ein Krankenhaus gebracht werden. 

Ein zweites Großfeuer brach geſtern Mittag in 
einer Asphaltfabrik am Kottbuſerdamm aus. 
Kochender Theer war übergelaufen und hatte neben der Fabrik 
liegende Holzſtapelplätze ergriffen. Die Rixdorfer und die 
Berliner Feuerwehr vermochten erſt nach ſtundenlangen 
Anstrengungen das Flammenmeer zu bewältigen. Die Be⸗ H 
wohner der benachbarten Hinterhäuſer mußten ihre 
Wohnungen räumen, ebenſo wurde der Schuppen eines Fuhr⸗ 
geſchüfts, in denen eine größere Anzahl Kutſch⸗, Leichen⸗ und 
Transportwagen fiğ befanden, rechtzeitig leer gemacht. 
Große Mengen Nutzholz ſind vernichtet. Verletzt iſt Niemand. 

Gine regelrechte Zigennerſchlacht 
hat in dleſer Woche in Altenburg, Oberamt Tübingen, 
ſtattgefunden. Eine aus zahlreichen männlichen und welblichen 
Mitgliedern beſtehende Zigeunerbande mit fünf Wagen brand: 
ſchatzte den Ort und trat in ſo bedrohlicher Weiſe auf, daß 
der Ortsvorſteher es für gut hlelt, die Feuerwehr zu 
alarmiren, die der Bande mit der Feuerſpritze auf den Leib $ 
vidie. Die Zigennerbande aber empfing, wie man der „Tüb. 


Junior- Achter, it vom Weſtpreußiſchen Reiter- 
Geld würden ſie ihm geben. Auch wurden einige 
Generalmajor Brunſick Edler Brun unter Beförderung Danzig abgereiſt 
mattſilberner, innen vergoldeter Pokal, ein Ehrenpreis des 
der Inſpekteur der 2. Plonirinſpektion Keiſer, ferner 1 Alſo ift nach der Ausjage Tuſchta's Johann Bieſſek der 
Brunſich Edler von Brun unter Beförderung Reinfanne Für die Steger des Junior⸗Vierers hat die 
Divilion, die letzten drei unter Ernennung zu Diviſions⸗ Tuſchka fol felbſt zu ihm gekommen fein um fich als 
des bisherigen Oſtaſiatiſchen Expeditionskorps, ift aus Ehrenpreis des Preußiſchen Negatta-Berbandes 
s te = i A 
avallerte = Snujpeftion, Kommandant Berlin Ende, ee dle Ascent Frozen air zeugen könnte. Einmal von einem Mitgefangenen (den 
p 5 
„Herr Kreidarzt Dr, Eſchricht ift auf 6 Monate p 8 
zum Rommandeur der 18, Feldartilleriebrigade zur Dispoſition l 
des Danziger Ruder⸗Vereins, der ihn ſich im vorigen Jahre lagen macht Bieſſek einen unſicheren Eindruck. Seine 
p: = Here Feſtungskommandant, Generalfentiiant 
w 
glas auf jówantem, blattumwundenen, Stiel überreicht zu haben. Glijabeth will auch nie intim mit Tuſchta 
17. Junk daſelbſt eingetroffen und kehrt vorausſichtlich am * Herr Oberſt Schüler, der Kommandeur der 
Achter, beſteht in einem filbernen Weinkübel, von außen i idlun 
12.3 e RS ers hen A l wegen der Schlägerei ausgeſagt, daß ihre Schwägerin 
am 17. Juni in Brunsbüttel eingetroffen u eht am 21. Juni N. 
a b. Betheiligung der Herbſt⸗lebungsflotte an den 
Auch von Königsberg wird reger Beſuch auf dem 
ſchieden. as braſilianiſche Küſtenpanzerſchiff „Marſchall wollte. Die durchaus einwandsfreie Frau Zielinski gab 
nichts feſt. Wie uns nun heute aus Berlin telegraphirt BW 
angelommmen. S. M. S. „Habicht“, Kommandant Kor- geweſen, hätte alſo nichts von dem Vorfall ſehen können. 
d p k i < a 5 2 oł pi k 7 0 A 
Sauni von Robe mach Mapajani in Ste gegangen. Hermans ver. — Die Nachricht wird in Stadt und Um empfiehlt es ſich daher, ſich rechtzeitig in den Befig|iein, auszuſagen, daß er bei dem Renkontre der Frauen 
17. Juni in Tſingtau angekommen. Der Dampfer „Mainz“ 
10 Uhr ab wurde im großen Sigungajaale des hieſigen Regiment Nr. 36 und die hier ſtehende 2. Abtheilung zwei Frauen an ganz anderer Stelle ſich hat zanken 
19. Junt wieder in See zu gehen. t 
abgehalten, welche von dem Präſtdeuten der letztgenannten für das diesjährige Statjermanówer finden wie folgt jtatt:[ev von der ganzen Sache nichts wiſſe. Die Uebers 
dem er einen warm empfundenen Nachruf widmete. Jäger vom 27. Auguft, Pioniere vom 24. Auguſt bis ſagt aus, daß auch nicht er — wie Johann Bieſſek aus⸗ 
Großes Hy aS Jagdreunen. Preiß 10000 Mk. 
ift. 5600 
Tot. 20:10. lag: 35, 62:20, Verhalten mit 20 Längen]geltellten Gegenftände eingetreten, über deren Ergebniß Donnerstag, die erſte diesjährige Schlachtmuſit Es beginnen nunmehr die auf dieje Fälle bezüglichen 
„Tuki“, der diesjährige Derbyfieger beſitzt noch folgende dem Eſſen fand eine Bampferfahrt nach Zoppot ſtatt. * In Zoppot findet morgen, Donnerstag, das Hauſe gekommen fei, erzählte, daß fie von Beiden 
Breslau 1901, Großer Preis von Berlin 1901, Fürſt zu Hohen⸗ können, find die Gerüchte von einer ſchweren Erkrankung] ſchon viel geklagt wurde, verwüſtet neuerdings auch im] Aus der Ausſage des Zeugen Linda geht hervor, 
non Leipzig 1901, Deutſcher St. Leger 1901, Hamburger È s ray i P i » 
y Oer ein befallen, das jedoch längſt wieder behoben ift. * Bereifung der Eiſenbahnſtrecken. Im Bereiche Gendarm wollte von Tuſchka Näheres wiſſen, ermahnte 
Verlauf nahm, waren 22 Pachten betheiligt. In der|der ihr zur Verfügung geſtellten Mittel heraus. Nach Miniſterinm ftatt, welche die Etatsanſchläge für bauliche verlieren“, und zog feine Aus ſage zurück. Daſſelbe 
daß ſchon durch den vorangegangenen Tod des Herrn] Marienburg, ein Füllenmarkt ſtatt. In dieſem Jahre gekommen iſt, wogegen Bieſſek ftets behauptet hat, den 
Dresden im vorigen Jahre war die Kommiſſion durch a Dita ES DAK zwy I „a ig und migen goni, 
Pi jo i u 
wendungen erhalten. Herr Otto Münſterberg, FFF jomit überflüfſig und endgültig emlaſſen. 12 weitere 
der Handbibliothek überwieſen. Die geologiſche Sammlung Hamburg eine Peldpoſt nach Ehina nb; fie trifjt am ſchon vorher abgelegte Geſtändniß Tuſchka's hin 
der Literatur bereits bekanntes Stück Bernſtein mit dem ſowie Geldbrieſe bis zu 1500 Mk. Da die Schluß⸗ 
a L welche ausfagen ſollten, daß ſie gejehen hätten, wie 
gemacht. Die Witwe des in Leipzig, verſtorbenenſpis Sonnabend, gewöhnliche Briefe ſpäteſtens am 
angzeug aufbewahrte, auch würde Tuſchka 
von der Strafkammer zu vier Monaten Gefängniß verurtheilt 6 8 g an u 9 U 
n Polizei- Bericht vom 19, gum. Verhaftet: abredet haben, ein ee in das Haus des Czaplewski 
ermine Wittmann, 1 graue Brille im Etui, abzuholen verſtorbenen) Vater erhalten haben. Dagegen wird 
„ 4/5 part. rechts, am 16, Juni 1 filberne Herrenuhr mit £ i 
iat —— 10 i 5 x Einzelheiten ihrer Ausſagen, und zwar aus dem 
1 ſchwarzer Kragen mit grau karrirtem Futter, abzugeben im 
verſchloſſen geweſen ſei. Wie Tuſchka von dem, Brief 
+ 
brad 2,02, Pieder 1,82, Dirſchau 2,10, Einlage 2,38, 
Biejfe'8 behauptet, daß Tuſchta feine fie belaftenden 
jux i Schöffe, welcher ihn auch verhaftet hat, ſagt indeſſen aus, 
Meineid und Anſtiftung dazu. ffe, akk 
e 0 
die Bleſſel's mit Tuſchta und anderen jetzigen ik 
inige 
Chronik“ berichtet, ihre Angreifer mit Revolverſchüſſen, die wildere Der liche wurde aber umgedreht, Bieſſek Perſonen wiſſen. Die 1 too letzt vernommenen 


1 als — 8 6 a — ge ungen 
mit Blumenzterrat geſchmückt, gestiftet. Den Biegen dorſweitere Zeugen gewonnen, unter ihnen der Angeklagte 
. i Ait Rue ie 1 ee dns eee, She boa „ile Zweiten Vierers winkt als Preis ein fein Akin 8 8 ol Pen welch : ausſagen ollen, daß Tufóta 
Diviſton beauftragt. Zu Generalleutnants werden befördert e GRY s EEE PA ROCH 5 eee ert 9 Fu Il i e e ee eee 
3. Infanterie⸗Brigade in Stettin, Herr Generalmajor Sr n e 771 e ; f ; ncht ; Ä 
= i 111 A nit R e = et a. — 4 585 wa ń sh 6.D Boe T de Seher de EE ers BIE pali a en a ay jl Gehen 
ty, bianſtragt, mit Der rung der 5. Diviſton, zum Generalleutnant, zum Kommandeur der 36. Diviſion rausſord is geftiftet in Br ten U y h . 
Brittwig u. © afix on, beauftragt mir der Führung der 8. benannt * fi N eines weil S sinerien Boben d eg mit beti Snow Johann Bieſſek beſtreitet die Verleitung, 
1 ber zo. = er * Herr Generalarzt Dr. Krofta, der Korpsarzt Wappen geſchmückt. Für das Junior⸗Giner⸗Rennen iſt ein Zeugen anzubieten, von den übrigen Fänen will er 
ommiſſion Boenigł, Herzog recht von wWürttem⸗ ; ausgeſtellt, eine filberne Bowle. Die Sieger im Verbands überhaupt nichts wiſſen. In den beiden andern Fällen 
berg, Hennigs unter Ernennung zum Inſpekteur der 2. demſelben ausgeschieden und als PORE ai M: er area ſich den Wanderpreis des Deutjdhen | will 15 Ta fin haben, daß Tuſchka Ang 
Armeekorps angeſtellt. Vorher war Herr Dr. K. Korps⸗ Ruder - Verbandes erkämpfen, eine hohe Cäule, 
e steih unter Ernennung zum Kommandeur derſarzt des 4. Armeekorps in Magdeburg. er nicht tennt) und einmal von Joſef Wlaſa (welcher wegen 
um en ut din." EE E i teraz darreicht; der Schaft dev Saule iſt mit Saus. Mordes fh ckbrieflich verfol i ste) Beide Leute find 
: ee ne a ene lin das Kaiſerlſche Geſundheitsamt einberufen und mitſſchnäbeln verziert, Das Ganze ruht auf gewichtigem Poſta⸗ fi es jie 925 y 9 ird). übrigen Aus» 
geſtellt. Generalmajor Fürſt Bismarck die Erlaubnißſſeiner dienſtlichen Vertretung der Kreisafſiſtenzarzt Herr ment. Im letzten Jahre ſchmückte dieſer Preis den Klubſaal allo nicht zu bekommen. Auch in ſeinen übrig 
+ * p > U f QR s . 7 
m der Unfform des 1. Gardedragonerregiments] Dr. Laue r⸗Neufahrwaſſer beauftragt auf der Pegel holte; an ihm iſt's den Preis in dieſem Jahrs HGoriſch wall a nal er a fet 1 grohen 
É ; ; i è iegr zu behaupten. Dem Sieger des Einers wir ortſchwall zu verſtürken. Auch Leo Bieſſek ſowie die 
i v. Heudebrert, ift geſtern von feinem Erholungsurlaub ſiegreic zn, : lkör⸗ i R. ; 
Schifiöseegungen. E. M, S. „Oodenzollexn“ il nach bier gleiehe und übernahm heute wieder bie| glas Preußiſchen Regatta: Verband ein bübiges Likon. Marianne und Elifabeth beftreiten, den Tuſchka angeſtiftet 
am 16, Juni von Kiel nach Cuxhaven in See gegangen, am Fützrung feiner Amtsgeſchäfte. werden. Für den Zweiten Junior ⸗Blerer eht emel verkehrt haben 
20 3 Sita ź > i mächtige, in modernem Stil gehaltene Bowle aus Kaiſerzinn Ellſabet Wloch ſitzt auch wegen Meineides auf der 
20. Juni wieder nach Kiel zurück. S. M. S. „Grille“ ist 36. Feldartillerie⸗ Brigade, hat fih nach dem Truppen: zen Verfügung. Der Preis für das letzte Rennen des Tages, Ant eth Wloch bei der Reviſtonsverhandl 
am 17. Juni in Saßnitz eingetroffen und an demſelben Tage übungsplatz Thorn begeben und kehrt morgen Abend ; nflagebanf, denn fie hatte bei der Reviſionsverhandlung 
von dort wieder in See gegangen. S. M. S. „Rhein“ iſt wieder nach hier zurück in hochglünzendem glatten Silber gehalten, innen matt det ] ei ausge 
> $ guldet; ein Herausforderungspreis des Danziger Ruder- Marianne die Zielinski nicht geſchlagen habe. Auch 
A. Gd R e e Vereins, batte fie behauptet, zwei Männer in der Nähe geſehen 
` en, „ WŁ S. „ 2 P f i j i A ; f c 3 
it am 16, Juni aus enceinte Roifermandwern. Wenn auch Bermutgungen . lager | benotet en erwarten. fein, za ber Rinigtbergex Damper o ge ele durchaus ehen fie, Ben Fra geriet gas 
ET. ae ee 1 beſtanden betr. der Betheiligung der Herbſt⸗Uebungsflotte R Puck“ eine Sonderfahrt nach Danzig Arn GOO 0 dagegen die Ausſage ab, daß kein Menſch in der 
orlano“ hat am 16. Juni den Kieler Hafen verlaſſen. Na iſer b über dni ‚ger Ruderklubs bekanntlich an der Jtegattaj Het x Sód s - 
telegraphiſcher Mittheilung it S. M. S. „Jaguar“, s am ben Staijęwwnadoeni, lp fkand doch darüber nach Tens verger Ruberklubs nehinen beln 4 i f £ Nähe geweſen wäre auch wäre bei dem Renkontre 
mandant Korvettenkapitän Berger, am 16. Juni in Pakhoi 1 Ban ON N k; Das Programm für die Regatta befindet fih in] mit Marianne Bieſſek die Eliſabeth Wloch fon weit ab 
\ 0 on Kor- wird, ijt nunmehr endgiltig die Vornahme größe rerſunſerer heutigen Nummer. Der Kartenverkauf findet 
ueiteufapitän u. Roppelow, iit am Ser Aena in Some einge Landungen in der Danziger Bucht geplant in den Geſchäften der Herren H. Ed. Art, Conni] Der Angeklagte Kutiger And an Ware zak iſt 
og 760 Sunt G 1 R as pozę ZY ga und auch die Flotten manöper gelten als Kalfer: celius, Brenner und Burau ſtatt. Die Nach⸗ von Johann Bieſſek zuſammen mit Tuſchka als Zeuge der 
m , 5 , frage nach den Karten ift ſchon jetzt eine ſehr rege und Weiberſchlägerei benaunt worden. Warczak will beredet 
19. Juni von Kobe nach Nagaſakt in See gegangen. Der A Ą 2 g > : i 
Dampfer „Rhein“ mit dem Nolöiungstransport file Oftaſien gebung viel Freude bereiten, gewährt fie doch Ausſicht von Karten jegen zu wollen, um gute Tribünenplätze zugegen geweſen ift und geſehen hat, daß en 
an Bord, Transportführer Kapitänleutnant Schur, it amfauf kriegeriſche Bilder von ganz ungewöhnlichem Reiz. zu erhalten. y 1 e die Frau Wapnie An bie . z 
mit, bem ee 5, Wk 0. nineta Ku Bord r. Bezirkseiſenbahurath. Heute Vormittag von], Schießübung. Morgen rücken das Feld⸗Artillerie⸗ hat aber nur geſehen, daß einmal (e 
eimveiſe), Transportführer Kapitänleutnant Schultz, iſt am ) j radę f 2 N b, Są; ; 1 Ą f 
5 Juni in Antwerpen angekommen und beabſichtigt am e = we a Soung des Begltte: . Nr. 72 zur Schießübung nach ee fim nes wee einde ee u Ee 
iſenbahnraths für die Bezirke der Königlichen Eiſen⸗ À p ; j i i 
bahndirektionen mee DAJA und Königsberg i Pr. * Reſerviſtenübungen. Die Uebungen der Reſerviſten faber doch als Zeuge benannt, ſagte aber eidlich aus, daß 
ort. Direktion, Herrn Simſon, eröffnet und rde. Kavallerie: Huſaren⸗Regt. 1 vom 3. Auguſt, Huſaren⸗ redungsverſuche des Bieſſek ſcheiterten alfo an Warczak. 
A A | geleitet wurde. 8 , a Ą g f > 
Steen 5 Horn Derſelbe gedachte zunächſt des am 28. April d. Js. ver: Regt. 5 vom 18. Auguft, Ulanen⸗Regt. 4 vom 8, Auguſt $ yin Ry | 177 Ages 4 k obrotowa N 
Montag, 17. Juni s florbenen Wrdjibenten der hieſigen Gijenbafnbirettion, |5i$ Schluß der Herbſtübungen. Infanterie vom 26. Auguft, RYAN RECO 
74 . . 
Die Ver Schluß der Herbſtübungen. Die Unteroffiziere haben geſagt hat — den Tuſchka als Zeugen benannt hat, 
i ) adm matmy R al rak o R a a a 
br. St. „Wocbroſe“ (Bri). 3, „Moll“ (dv M, Lücke. UDe in die Berhandfung der einzelnen dur Berathung ptak tre äh ru Ę 0 
2 Gz M > M; ` ; richte i tatt. Das Konzert wird von der Kapelle des Grenadier⸗[Zeugenvernehmungen. : 
Br tł Żyd ! e eee BA by eee po Regiments Nr 5 unter Leitung des Herrn Kapelle] Der alte Zielinski ſagt aus, daß feine grau, als 
einmal, nämlich 1898 unter Mr. Lord gewonnen. lichen Mittageſſen im Hotel „Danziger Hos“, und nachſmeiſter Wilke ausgeführt. ſie nach dem Renkontre mit den Frauen weinend nach 
I 0 A > i. f 6 fie nicht um 
Verpflichtungen für größere Rennen neben den Etnatópteijen| * Heber das Befinde errn Abgeordneten ſerſte große Badefeſt ſtatt. MM, k geſchlagen fei. Als er gefragt hatte, ob fi ; 
2. und 4. Klaſſe in Hannover, in denen aber das Starten des Rickert RAA fi wa Bern RAWA be], Die Zwergeikade und andere ſchädliche Inſekten, Rettung gerufen habe, ſagte ſie, es wäre weit und breit 
Gouverneurs Sohnes noch unbeſtimmeiſt Preis von ecchleſen, unruhigende Gerüchte. Wie wir indeſſen feſtſtellenſüber deren Auftreten in den uns benachbarten Bezirkenftein Menſch zu ſehen geweſen. 
lohe⸗Oehringen⸗Rennen 1901, Preis vom Rhein, Köln 1901, i g N ei A i i ; ) 8 finden daß Tuſchka einmal bei ihm arbeitete. Es ging das 
poż ZW 190¹ Snchfen Belmar- Rennen Grote ve 17 R h 875 Per . 30 95 kj siak! AA EE A KR an Pede des Briejó end des Poſtbeamten und 
8 ; U PL) > U * U A é + & ; x h 
un rg CE Denia: Eh Base 10 weilt, wurde vielmehr nur von einem leichten Unwohl⸗ des angerichteten Schadens ſtatt. Tuſchte war von Bieſſek als Zeugen benannt. Der 
ubildum Pre roßer Preis von Baden. k 
— * Die Probinzial⸗Kommiſſion für die Verwaltung der drei Eiſenbahndkrektſonsbezirte Bromberg, Danzigjibn aber, bie 111 ſchre hat e ale pkh wa 
Wettſegeln in Cuxhaven. j der Weſtpreußiſchen Provinzial⸗Muſeen giebt ſoeben und Königsberg findet gegenwärtig eine Bereifung 1 men i dy 5 k ek een A GA ; geit 
An dem geſirigen Wettfeneln, das einen glänzendeufden Bericht über ihre Thärigkeir und die Verwendung der Eiſenbahnſtrecken durch Kommiſſare aus dem benen U 5 
. i $ P sę m p3 ż ` Pi der 
erſten Klaſſe, Kreuzeryachten, ſiegte die Yaht „Sujanne+|Crmähnung der Berufung des bekanntlich inzwiſchen Veränderungen prüfen. . Ibeſtätiat der Gendarm. Linda, feine amilie, ſowie de 
während des Kaiſers Jacht „Komet“ zweite rſbverſtorbenen Konſervators Herrn Architetten Adolf] ? Jülleumarkt. Mit Genehmigung des Provinzial- est baby 8 wilk eh wet e n e 
wurde. Bötticher nach Danzig wird darauf Bezug genommen, raths findet alljährlich im September in Rehhof, Kreis g g 
Bie See be Samen ber Bou amb , , anay Dab "Yaftım ejst Bei 
enkmäler Weſtpreußens einen Stillftand erfahren hatte. „! À i z 5 i f ) 
Auf dem erſten deutſchen Tag für Denkmalspflege zu AA s Johann Scheler als Genoffenſchaſtsvorſteher, der jedem Zeugen, welcher eine ihn belastende Ausjage 
der Hofbefiger Carl Mandey als zweiter Beigeordneter iebt er jetzt zu n früher gekannt 
R eee 8 i a ri 711 (iche M s eum Bat way” 15 ain aun Berci von 1870 hält am 26. Juni ej ben. Gin Theil a t iah br biefer 
5 en a * ; man erein vo am 26. r i P 
auch in dieſem Jahre zahlreiche und bemerkenswerthe H u = i j TEER j R W ſe belaſtend gegen ihn ausſagen ſollten, werden 
29. i veranſtaltet der Berein eit üchtliche Seefahrt. ' 
ag 95 Fa I pad pg 1 eee dag Arsen. RE Swój N EURE, e ed 1 gh mą rm lij foren R 
eines Holzſchuppens für umfangreiche Sammlungsgegenſtäude * Jeldpoſt na iun! Am 26. Juni geht vonſzur Zeit der figeret der Frauen garnicht in 
fördert, hat jetzt auch beſondere Mittel für Vervollſtändigung ee m Ghina 90 8 Er Gegend geweſen ift, werden ebenfalls auf das 
ift durch einen nahezu vollſtändigen Schädel des Urrinds aus 10, Auguſt in Schanghai und Mitte Auguft im Bejagungs- j 
V „ gebiet ein. Diefe Feldpof befördert außer gemöhnlichen entlaſſen. = BER au? Ab 
mann in Flatow, vermehrt worden. Ferner wurde ein in Briefen Packete bis zum Gewicht von 5 Pfund, Die Verhandlungen fliegen dann um? Ją Uhr. 
Abdruck eines Magnolia ähnlichen Blattes von hervorragen⸗ zeit für Berlin Montag den 24. Juni früh ift| Schreiben Leo Bieſſeks an den Rechtsauwalt Maaſſen 
der Schönheit auswürts von Herrn Kauful Alb. Meyerſmüſſen die Poſtſachen hier in Danzig möglichſt bis verleſen, in welchem ca. 20 Zeugen benannt werden, 
füuflih erworben und dem Museum zum (Geschenk Sonnabend Abend, Packete und Geldbrieſe fpätejtens hätt 
Czaplewski wilderte. In dieſem Schreiben ift auch 
Sonntag früh abgegeben werden. Tuſchka genannt. Von dieſem wurde behauptet, daß er 
* Selbſtmord im Gefingnij, Der Schloſſer Hermann wüßte, wo Czaplewskiſein Gewehr und ſein 
Neumann, welcher am Montag wegen Körperverletzung 3 
A das Gericht event hinführen. Bekanutlich jo 
„ARIA int Gatt, Si 1 dune en uhr dow Leo Vieſſer au einen in Sätzen mit doppelter Bee 
inte Bajela rene e e deutung geſchriebenen Brief Johanns mit Tuſchka ver 
18 Perſonen, darunter 3 wegen Körperverletzung, 3 Bettler, zu ſchaffen. Johann Bieſſek beſtreitel, daß der Brief einen 
1 OSbdachloſer, 1 wegen Einſchleichens. Obdach los: 3. doppelten Sinn gehabt hat. Leo will die Namen der Zeugen 
fir Ferne 4 kleine Schlüſſel am Riemen, Geſindedienſtbuch ſowie die evtl. Ansſage des Tuſchta von ſeinem (letzt 
Ur 
aus dem Fundbureau der Königl. Poltzeidirektion, am 17, Juni ala ie Git 
1 fetbenet Strickzeugbeutel enthaltend 1 Kueiſer und Strid: 4 igi sa 9 n 
nadeln, abzuholen von Fräulein Thereſe Gnieh, Krebsmarkt baß Ge 1 0 wa ve b; ira dał End bie 
, 
kurzer breiter Panzerkette, abzuholen von Schneiderin Anaſtaſia j A 
Tod, Langſuhr, Hauptſtr. 67, 2. Bexloven: 1 ſchwarzer Gedächtniß. Leo will auch nie mit Tuſchta über dieſe 
ſeſdener Damengürtel mit ſchwarzen Beſchlägen, am 12, Mali Ausſage geſprochen haben. Frau Bieſſek neee s 
e; en 
Ba A c że a . ali 19 04 an ee daß der Kalten, in dem Briefe aufbewahrt wurden, te 
* Waſſerſtand der Weichſel vom 19. Junk. orn ih er i Bieſſek's nicht 
1,28, Fordon 1,88, Cuim 1,20, Graudenz 1,70, urges | aher 5 erhalten Hat, vermögen die Bieſſeks nich 
A } z fung von ben 
Schiewenhorſt 2,40, Marienburg 1,49, Wolfsdorf 1,38 m. 8 wurde im Laufe der Verhandlung 
2 Ausſagen aus Haß gemacht habe. Er 5 
Ang dent Gerichtsſaal. bei feiner Verhaftung Drohungen ahaor 
a ; fie ausgeſtoßen. Tuſchka's Transporteur, UJ 
Schwurgericht vom 19. Juni. Hat, 
daß der Abſchied von den Biefjef s überaus lange kenana 
(Biester Verhandlungstag.) joat und auch herzlich und ohne Streit geweſen ft. 
8 va = ge Verhandlung tragen wir noch] Mehrere weitere Zeugen werden darüber ge dei 
olgendes nach: 

Auch zu einem dritten Meineide ließ ſich Tuſchka nochſviel in Wirthshäuſern Ban hatten. wollen 
bereden. Es war auch der Holzſchläger CzaplewskiſgZeugen ſtellen das w 1 z Bedoń? Felten 
aus Stacje von Biejjef denunzirt worden, daß erſdon einem häufigen Verkehr mit Tuſchka vor 

ć . z i eb i nòluug 
wegen wiſſentlich falſcher Anſchuldigung verklagt und in] Zeugen gaben unerhebliche en. Die Berho : 
Haft genommen. Leb Bieſſek redete a nun zu, wird durch dieſelben nicht gefördert. (Schluß der 
duszuſagen, daß er felbft mit Czaplewski gewildertl Redaktion.) 


fo daß den Feuerwehrleuten die Kugeln nur fo um die Ohren 


à haben und in Folge der Dienſtalters⸗Zulagen ſich noch weiter 
pfiffen und ite ſich einen Augenblick zurückziehen mußten. Im A Ry 3 


erhöhen werden, ohne daß die der Provinzial⸗Kommiſſion im 


"Zad 


Zu Beginn der heutigen Verhandlung wird ein 
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Mr. 14i. Mittwoch Danziger Neueſte Nachrichten 19. Juni % 
rovinz. nach außen, auf die Induſtrie und Sand-] Die Unruhen an der ſerbiſchen Grenze. 

wirthſchaft nach innen und auf den) # Wien, 19. Juni. (Privat⸗Tel.) Aus Belgrad 
Segelſport in den Gewäſſern, denn wird der „N. Fr. Pr.“ gemeldet: In Navibazar iſt die 
unſere Zukunftliegt auf dem Waſſer. Ruhe wieder hergeſtellt. Das feindſelige Verhalten der 
Je mehr Deutſche auf das Waſſer hinauskommen, Türken und Albaneſen gegen die Serben iſt darauf 
ſei es nun im Wettſtreit des Segelſports, ſei es auf zurückzuführen, daß ein Serbe verdächtigt war, einen 
der Reiſe über den Ozean oder im Dienſte der Kriegs⸗ hervorragenden Türken ermordet zu haben. In 
flagge, defto beffer für uns! Denn hat der Deutſche Folge deſſen zerſtörten die Türken das Dorf 
erft einmal gelernt, feinen Blick auf das Weite, Kuzmitſchew und zwangen die Bevölkerung zur 
Niederungsſchafe (ebenbgeautcht) 00-00. Große zu richten, fo verſchwindet das Kleinliche, das Flucht. Inzwiſchen hat ſich herausgeſtellt, daß der 
dete a 7 kity is ir Le ah en 60-200; ihn im täglichen Leben hin und wieder umfüngt. Mann von einem Türken ermordet worden iſt. In 
ird n Bürgermeiſter Sauſſe i 8 Wenn man aber dieſen hohen und freien Blick haben Folge des Berichtes, den der vom Sultan zur Unter⸗ 
BUN. und wird von Herrn © f id 50-52; % fore Poig R des Marktes: will, fo ift wohl eine Hanſaſtadt der geeignetſtef ſuchung der MAusſchreitungen an der ganzen Grenze 
* Carthaus, 18. Juni. Beim Baden im Kloſterſee Rin 5er. Bon den porn blieben nur etwa 80 Stück Standpunkt dafür, und was wir vorher aus derſentſandte türkiſche Kommiſſar erſtattete, wurden aus 
Geſchichte unſerer Entwicklung vernommen haben, ift| Konſtantinopel 4 anatoliſche Bataillone an die Grenze 


ertrank der 26jährige unverheirathete Joſef Ru noms k iſunverkauſt. N ) 
aus Pr. Stargard, der hier bei den Vermeſſungsarbeiten Kälber: Der Handel geſtaltete ſich ruhig; es wird kaum] doch wohl weiter nichts, als, was ich ſchon einmal geſchickt, um dort die Ordnung aufrecht zu erhalten. 
ervorgehoben habe, als ich Meinen Bruder hinaus⸗ e 
ee R t Die Lage in Kreta. 


nlinie Carthaus— Lauenburg be⸗ ausverkauft. 
TAGA q SEND 5 I ug e BA zen Schafen fenden ungefähr 800 Stuck nee ee 
* i u, 18. Juni. Auf das Huldigungs-| "Pad. dst, = ir: N ſandte auf die oſtaſiatiſche Station. F l ; 
Pany ob" Anlaß des Weichſelgau⸗ PN STAY Der Schweinemarkt verlief ruhig und“ Wir haben die Konſequenzen gezogen aus dem London, 19. Juni. (Privat⸗Tel.) Die „Times“ 
Sängerfeſtes ift folgendes Antworttelegramm einge⸗ w 4 ng D maż Kaiſer Wilgclmyper Große, Mein unvergeßlicher melden aus Santa vom 18.: Die Konſuln übermittelten 
ene śl: wers, Großvater, und der große Mann, deſſen Denkmal heute dem Prinzen Georg die e z 38 
Weizen Juli 169.50 |169— 1 Mais amerik. wir ſoeben enthüllt haben, als ihre Schöpfung Schutzmächte in Beantwortung 5 zeſuch p APR 
„ ło nar 170.— 89058 > AA Ne uns hinterlaſſen haben. Die Konſequenzen Kretenſer um Einverleibung der Inſel in Griechen⸗ 
” > à 70.25 p ev ‚25 — $ g j Ži á 4 f * 4 r "m 
F M 170,25 1 „gm eni. 5 beſtehen darin, daß wir dort einſetzen, wo in alter land. Dle Note erklärt, die Mächten ſehen keinerlei 
oggen Juli 139.75 139.— tized. loco, Zeit die Hanſa hat aufhören müſſen, weil die belebende 
Sept. 142.— 25 öfter . 108.50 108.50 } i 
% Oel 142.30 141.50 pibot Ste. 52.80 | 52.70 und beſchützende Kraft des Kaiſerthums fehlte. So 
` „ Mow |—— | m- möge es denn die Aufgabe Meines Hauſes fein, bis 
auf lange Jahre hinaus in tiefem Frieden Handel 
und Wandel zu fördern und zu ſchützen. 
Ich erblicke in den Ereigniſſen, die ſich in China 
abgeſpielt haben und die in der jetzigen Heimkehr der 


Hammel und Schafe (Merzſchafe) 55—56; d. Holſteiner 


it thaus vorbeitraft. s 
at en 18, ei 6 r Oberbürgermeiſter 


Elditt hat einen fünſwöchigen Erholungsurlaub an: 


18, 19. 


Sängern folgende Dankesdepeſche zugehen laſſen: 
S en Vaterlaude kę bat edlen Sangeskunſt 
gelten unfere Lieder, ſchlügt unſer Herz. Beſten Dank für 
lieben Sängergruß! Oberpräſident.“ 

+ Schneidemühl, 17. Juni. Heute morgen wurde 
an der ża moż der Bale e 
Fäckel von hier todt aufgefunden. Der Kopf war ł 
Som Rumpfe getrennt. Die Dienſtmütze des Ber- ist sw aga? 
ſtorbenen Ing mehrere Meter zurück in dem Gleije, der 3% „ 


oder der dem Prinzen anvertrauten Miſſion. Jede 
Verletzung der Rechte des Sultans dürfte den Frieden 
ernſtlich gefährden. Die Mächte ſind auch der Meinung, 
daß das gegenwärige Abkommen zum materiellen und 
moraliſchen Fortſchritt Kretas beitrage, ſowohl indem es 
die Inſel von ſchwerer Beſteuerung befreit, wie auch 
auf Grund der Einfachheit und Gerechtigkeit der Ver⸗ 


Spiritus 70er 
loco. . | 43.10 | 48.10 
18. 19: 
Oſtpr. Südb.⸗A.] —— | —— 
„kie ult. 142.25 140.75 
rän. Gronau|151,25 151.10 


Hafer Sept. 


” t. 


Leichnam ſcheint alſo von dem Zuge eine Strecke fort. 3% Pr. Coni. rienb. Truppen ihre Beendigung finden, eine Gewähr dafü 
geſchleift worden zu ſein. Allem Anſchein nach hat J. 30% , Sp PO ci. 7890 | —— zaa m jysk e nak 1 pna k A ee. waltung. Jede eingeführte Neuerung dürſte fih 
jeinem eben felkft ein Ziel gejegł, er batte IM zue ar pacent- i we i aa: als nachtheilig für die öffentliche Ruhe erweiſen, indem 
letzter Zeit wiederholt Dienſtvernachläſſigungen zus % Br. » Mlw. St.⸗Pr. 112.— 112. [hinaus geſichert ift, denn die Leiſtungen der , E 
Schulden kommen laſſen. “ 3 lo peul, y Danziger einzelnen Kontingente haben eine auf. gegenfeitige| E die ſchlummernden Leidenſchaften der moslemitiſchen 
* Affenftein, 18. Juni. Der Buchhalter Paul J da . EA St 11— | 10— [ Hochachtung und Kameradſchaſtlichkeit Gafirende Bee Bevölkerung wecke. Die Mächte halten ſich daher für 
Eggert aus Kapſtadt, der im vorigen. r A Sa c6. 90 Dehn St. Pr 6325 | ex — urthellung hervorgerufen, die nur zum Beſtande des verpflichtet den status quo ffreng ai au eee 
gemeldet, in Liebemühl junge Leute zum Dienf t in das Berl. Hand. Ges. 143.— 142. barpener 178.60 [17340 | Friedens beitragen kaun. In diej ieh den und darauf zu beſtehen, daß der Prinz fortfahre, ſein 
engliſchen Armee anzuwerben verſuchte, iſt in Darmſt.⸗Bank 128 75 1128.75 Laurahütte 198.80 198.50 8 2 ieſem Frieden werden Mandat auszuüben 
hieſige Gerichtögefängniß eingeliefert 0 | 8 Dauz. Privatb. 123.75 122. Allg. Elkt. Gef. 193.— 160.50 aber, ſo hoffe Ich, unſere Hanſaſtädte blühen und b À 
Baa. e Bnet, Ein bebnuerlices Eifene e EAEE Ga Mea ud Sania rud JUDAN HEE Me Gd > Franzöſiſche Geldſorgen. 
nee eee f lau⸗Scharlacker Dresden. Bant|137 i Sert Noten neu| 85,10 | 85.10 | neuen Abſatzgebiete erkämpfen und erwerben, und da ; | öhnl 
bahnunglück ereignete fich auf der Tapiau daß ein Deft Crer. ut 207 90 Ruf. Noten 216.40 216— | kann ch Mich als Oberhaupt des Reiches über O Paris, 19. Juni, (Prinat⸗Tel.) Die ungewöhnliche 
leinbabn am heutigen fur to di ) j ches nur i Auswanderung franzöſiſcher Kapitalien, worunter viele 


London kurz 20.38 —.— 

London lang | 20.255] ——. 

Eiſenb.⸗Obl. 59.30 "m kurz 215.85 | -zer 

etersbg. lang. —— 212.45 

Nordd. Ered.⸗A.“ —— 113.50 

Oſtdeutſche Bk. 118.30 114.25 

4½% Chin, Aul. 83,50 | 83,80 
North. Pacifice 


jeden Hanſeaner, mag er nun Hamburger, Bremer 
oder Lübecker ſein, freuen, der hinausgeht und mit 
weitem Blick neue Punkte ſucht, wo wir einen Nagel ein⸗ 
ſchlagen können, um unſer Rüſtzeug daran aufzuhängen. 
Deßwegen glaube Ich wohl aus Ihrer aller Herzen zu 
ſprechen, wenn Ich mit Dank anerkenne, daß der Direktor 


Millionen der Kongregationen, wirkt thatſächlich Heun: 
ruhigend. Nicht bloß große Banken ſchicken enorme 
Kapitalien nach Berlin, London und der Schweiz, auch 
bei Notaren erfolgt der Umſatz bedeutender heimiſcher 
Kapitalien in ausländiſchen Werthen. 


durch Abſpringen zu retten; der nach links abſpringende 


tej Abſpr i f pringe ne go dini. inn. 93. 96.15 | —.— | Brei. ſhares 97.90 | 90.70 | TPt: 
Heizer wurde 20 Meter weit vom Strome fortgetrieben ZE yon nd. 100.70 1100.50 | Kanad. Pac.-M.| 9940 | 98.75 | dieſer Geſellſchaft, welcher dieſes wunderbare Schiff Amerikaui R fi 
Auatol,2.Sevie| 99.10 | 98.25 | Priwatbistont 3½% |3 | nach bem Namen meiner Tochter getauft und Leute merikauiſche Repreſſalien. 


und dann ee er hat ſchwere Verletzungen er 
litten. Der Lokomotivführer ſprang zu kurz und wurde 
von der nachkommenden Lokomolive befallen. Er konnte 
nicht mehr gerettet werden und lag auch am Nachmittage, 
als wir uns an Ort und Stelle von dem Geſchehenen 
überzeugten, noch in der Deime. Die übrigen Wagen, 
die durch das Zexreißen der Verkuppelung vor dem 
Schickſale des Kleswagens und der Lokomotive bewahrt 


Waſhington, 19. Juli. Der Staatsſekretär ordnete 
die Erhebung eines Ausgleichszolles auf italieniſchen 
Rübenzucker an, da die italienischen Steuergeſetze offen: 
bar eine indirekte Prämie gewährten. 


Tendenz, Bei geringer neee e. war die 
Haltung der Börſe anfangs ruhig mit beſſeren Kurſen für 
Banken⸗ und Hüttenwerthen. Im ſpüäteren Verlaufe erfuhr 
die Tendenz auf die geſtrige Kaiſerrede hin eine 
weitere Boſeſtigung. Dieſelbe konnte ſich jedoch nicht 
behaupten infolge Rückganges der Elektrizitätsaktien. 
4 1 85 feft, Ban ers EEK NANA 1 nnd 
2 A i rü äſſigt. Die Mehreinnahme von 22 ollars in der zweiten 
sa Bia e ee i or sę sę Jene a ża EA 4. 7 = wę ec z M 
\ A gł R b nfluß. ransvgal⸗Aktien gut erholt au ückküuſe. In 
und Güterwagen liegen im Fluß, hindern aber glück⸗ der zweiten Börſenſtunde Geſchäft Hil bei wenig veränderten 
e i. foot e nicht. Mit dem Heben derſPreiſen. Tägliches Geld 3 Proz. 
Fahrzeuge iſt ſofort begonnen. ; ® A P 
Poſen, 18. Juni. Offisids wird verfichert, daß] Getreidemarkt. (Tele der Dana, erlin, 10 Juni 
Preußen dem Reiche gegenüber die Garantie für die ME à 
ANüfbringung des auf 10 Millionen berechneten Kauf⸗ 
preiſes des Feſtungsgeländes durch die Stadt 
Poſen übernehmen und daß ſchon im nüchſten Etat eine 
erſte Rate für die Koſten der Einebnungsarbeiten auf⸗ 
gebracht werden ſoll. Rückſichten auf die Hebum des ür je ein 
Oſtens und die Stärkung des Deutſchthums ſind dabei e Nüböl nahezu gef 


maßgebend geweſen. 
p | a, 19. Juni. (Privat-Tel.) Infolge einer 7er Spivitus lofo ohne Faß ift zum Preife von 43,10 ME, 
Differenz zwiſchen Auffichtsvath und Direktion des pole 
niſchen Bromberger Kreditvereins ſchwebt 
beim Staatsanwalt das Ermittelungsverfahren 
wegen Verfehlung gegen das Genoſſenſchaftsgeſetz. Ein 
früherer Kontroleur behauptet, daß einige wenige Mit⸗ 
glieder ihren Kredit weit über Gebühr in Anſpruch 
genommen hätten. i 
Śdhtfszdinupori. 
Neufahrwaſſer, 18. Juni. 
Angekommen; „Schalk,“ Mapt. Koppen, von Vegeſack mit 


Kohlen. „Ulk,“ Kapt. Slüter, von Vegeſack mit Kohlen. 
lop” SD., Rapt. Tiedemann, von Vegeſack, ſchleppend: 


zur Verfügung geſtellt hat, als kühner Unternehmer 
der Hanſa hinausgegangen iſt, um für uns friedliche 
Eroberungen zu machen, Eroberungen, deren Früchte 
dereinſt unſere Enkel einheimſen werden. In der Waſhington, 19. Juni. Der ruſſtſche Botſchafter 
ſreudigen Hoffnung. daß biefer unernehmende Hand Caſſini hat dem Staatsſekretär mitgetheilt, daß infolge 
(r ne ws ausbreiten müöge, erhebe Ich der Zollmaßnahmen gegen ruſſiſches Petroleum der 
Bean au en et GR aaa pd» nania Sie, Se von, Km in (item 
in ein Hoch auf den Segelsport und pen Hanfeotiicgch Erlaß vom 7. Juni namhaft gemachten Tarlſerhöhungen 
Geist! > auf harzartige Subſtanzen und auf Fahrräder in Ane 
Nach Beendigung des Diners verblieb der Kaiſer A RA „ adi. 

1 Berlin, 19. Juni. (Privat⸗Tel.) Einer den „Berl. 


in angeregter Unterhaltung bis gegen 1 Uhr an Bord, 
: {N Nahr” aus Petersburg zugegangenen Meldung zufolge 
trifft daſelbſt der General à la suite v. Moltke Ende 


French gefangen und ehreuwortbrüichig. 


„Rheiniſch⸗Weſtfäliſche Zeitung“ veröffentlicht den Regiments in Petersburg ein. Ihn begleiten Hauptmann 
Bericht eines Gewährsmannes der von v. Strang, ein Leutnant und ein Unteroffizier, um 
Frau Botha die Mittheilung erhielt, daß General |0em Kaifer Nikolaus die Uniform der deutſchen Koloniale 
Freuch zweimal von den Boeren gefangen gej?" UPPER (jol wohl heißen der Truppen in China?) vore 
5 nommen und ehrenwortbriſchig wurde. Er ſollte zuführen, die von dem Leutnant und dem Unteroffizier 
Geburten: Arbeit . — z : 8 

machergeſelle Auguſt arg A i ję dk . 42 alsdaun e rid offen werden, worauf Lordf getragen werden wird. ` 
Re i 15 i 1 W Sufan m enn e S. = Kitchener intervenirte und den General V Wühelmshaven. 19, Juni. (Prival⸗Tel.) Wie 
I ermaun Schober, 6. — eber Carl. go ih op gegen 1000 in Simonstown gefangene Boeren sk) ieh do au bier anläßlich bag: (ikony der 
austauſchte. General Freuch wurde alsdann nach ruſſiſchen Großfürſtin der Kaiſer befohlen, daß die im 


[Wilheim Tachlinski, S. — Fanzleidlätar Franz Erd: 
[man u, T. — Zünmergeſene Friedrich Po ede, T. — England geſchickt. Frau Botha verfichert wiederholt, Hafen befindlichen Schiffe Flaggen⸗Gala anlegen und 
die Küſtenbatterien einen Salut von 21 Schüſſen abſeuern. 


Arbeiter Ernſt Schock, T. Unehelich: 1 S., 1 T. A 

Aufgebote: Invalide 98 A Wilhelm Walter Kattollſthr Gemahl kämpfe bis zum letzten Manne | 

hier und Maria Schimanski zu Mühlbanz. — Arbeiterſund bis zur letzten Patrone. Die geſammten London, 19. Juni. (W. TB) Das Unterhaus 
nahm die dritte Leſung der Vorlage, betreffend die 

Ziuilliſte des Königs, mit 370 gegen 6 Stimmen an. 


n 3 geb. Schl, bebe "Bien, pa Sefer Kart adolf Berudard Boeren würden jahrelang weiterkämpfen, wenn es 

„Normalltalt,“ Rapt. Slots, von Bremerhaven mit Kohlen. Stich er in Pankom und gacie e Maria B fo d, Hier. — |nóthig fei Indeſſen fei England friedensbedürftig, da 

de S SD, Rapt. Lage, von Hamburg mit Gütern.] Lagerverwalter Guſtav Adolf Paris, 19. Juni. (W. T.⸗T.) Der Pariſer Senat 
nahm mit 12 Stimmen den erſten Artikel des Vereins 
geſetzes an. Marcère wendete ſich in längerer Rede 


eſſel und Bertha Marie 4 p 
arbae,“ Sapt, Hanſen, von Sdrje mit Kalkſteinen. Mugnfte Maſanek, beide hier. u j ; 5 ie die ganzen Zuſtände unhaltbar geworden find. 
Gejegelt: „Charlotte,“ Mapi. Hanſen, nach Holbaek mit. Todesfälle: S. des Maſchinenmeiſters Franz Dargel, F 
Getreide. 9 Er Kapt. Petterſſon, nach Karlskrong Der deutſche Landwirthſchaftsrath. 
F gna, in mit Gol G. Nürnberg, 19. Juni. (Priogt⸗Tel.) Der geſtern[gegen den Artikel 18, der von den Kongregationen 
hier zuſammengetretene Ausſchuß des deutſchen Laud⸗ handelt. Nach einer Erwiderung des Berichterſtatters 


* Einlager Schleuſe, 18. Juni. Stromab: 2 Kähne 
mit Ziegeln, 2 mit Steinen, D. „Neptun“, Kapt König, 
wirthſchafts rathes berieth unter anderem über einen] wird die Sitzung aufgehoben. 
Entwurf des Geſetzes betreffend Abänderung dess New⸗NPork, 18. Juni. (W. T.⸗B.) Die „New⸗Nork 


Standesamt vom 19. Juni. 


u 


. 19. Ju 
Wetter: ſchön. Temperatur: Plus 160 R. mind: J j 


Chefredakteur Gutar Fuchs. 

Berantwortlih w Politik und Feuilleſon t P.: ® Fuchs, 
ie ta 151 und provinziellen Theil, aż” z KRYTIA 
V. re ppp, für den Inſeratenthell: n ef. 
Drud und Verlag 4 R Nachrichten“ mudhs u. Cie. 
——— — — — nowa 


180 Gr. Mk. 131}, 782 Gr., 


Alles per 714 Gr. per Tonne. 
Weizenkleie feine Mk. 3,80 per 50 Ko. gehandelt. 


Roggenkleie Mk. 4,50, 4,56, 4,75, 4,85 per 50 Kilo bezahlt. 


Berliner Viehmarkt. 


Berlin, 19. Jun. (Städt. Schlachtvlehmarkt. Amtlicher 
Bericht ber Direktion.) Zum Verkauf ſtanden 722 5 i 


Medaillen und lobenden Anerkennungen prdmiirt, er- 
hältlich in der Schul - Bazuar -Vereinigung 
Theodor Werner, Langgasse LO und Grosse 
Wollwebergasse 3. (9332 


Die Heilsarmee, Vorſt. Graben 16. 
Do 


unerstag und Freitag, Abends 8 ¼ Uhr, halten 
Major Treite u. Frau, die Divihonseffisterets Oſtens, ihre 
Abſchiedsverſammlung. Muſik. Geſaug. Jederm. willtomm, 


d dene COCA RAY 
en“, t. Go on Elbing v. Güter ) i 2 
Bele, 6 n Sapt un ee 5 aan Giera y ezialdienſt 8 taft ſetzed 
an Johs. Ick „ Ad. R n Kamin mit , 2 vantweinſteuergeſetzes vom 24. Juni 1884 und Poſt“ ſagt, es folen etwa für 1500000 Dollars Geld 
3 iel N dtmann in $ ; , 5 è A z HR 
Deri 55 1 0 aim, mię Sida? ai Geny 2 mi für rahtnachrichten. en er żak faßte folgenden Beſchluß: Dieſam nächſten Donnerstag zur Verſchiſſung gelangen, 
Gerbeſtoffen, 2 mit Harz, 1 mit Fa D. „Verein“, Sapt. y W? == PRE altun es laudwirthſchaftliche b ibetri r intr 
a an kg 5d s dee WWR 1 N 1100 t d Gllen Eine Kaiſerrede an Bord der „Prinzeſſin Ad saa der dny Gabo e e en a TEN RL 
. : a Vietoria Luiſe.“ Kartoſfelbaues im öffentlichen wie ſozialen Intereſſe Konſtantinopel, 19. Juni. (Privat: Tel) Der 
Zeh e Gandelsunchrirjten. Cuxhaven, 18. Juni. (WTB) Nach Beendigung namentlich in Gegenden mit geringerem Boden, Möglich 
i j Rohzucker⸗Bericht der heutigen Regatten auf der Unterelbe fand an Bord ſiſt fie nur durch Verſtärkung des Verbrauchs von als erſte Rate für beſtellte Kreuzer. Der amerikaniſchen 
i von Paul Schroeder. der Dampfyacht „Prinzeſſin Victoria Lulſe“ der Spiritus zu techniſchen Zwecken zu billigen Preiſen.] Geſandtſchaft wurde durch Note mitgetheilt, daß die 
Dansig, 19. Butt. Hamburg-Amerikalinie eine Diner fiati, an welchem Die ſchleunige Regelung dieſer Frage im Sinne der vonſerſte Rate für einen nach Amerika zu beſtellenden 
= Pi. 15 hr Pa t 9,20 inkl, der Kaiſer und Prinz Heinrich theilnahmen. In Er⸗] der deutſchen Regierung dem Reichstage in der letzten Kreuzer Ende des Monats gezahlt werden würde. 
a dj Aa, w a Tenden: felg. öchſte Notiz widerung auf eine in ein Hoch auf den Kaiſer aus Tagung gemachten Vorlage ift deshalb dringend geboten; Dieje Mittheilung ift Komödie, da ein Kreuzer in Amerika 
gae 88 zy) ee 082 888), San Mk. 9,35, [klingende Rede des Bürgermeiſters Mönckeberg, worin er namentlich in der Weiſe, daß künftig die Koſten für überhaupt nicht beſtellt wird. Das zu zahlende Geld 
den. Gen. Wels 1 Me. 28,4. te Dezember an die Ereigniſſe des verfloſſenen Jahres angeknüpft] Denaturkrung und Export von allen Intereſſenten nimmt Amerika als erſte Rate für die Entſchüdigung 
g Hamburg, arm 19 Fr. Genie uni Mf. 9,30, hatte, ſagte der Kaiſer etwa Folgendes: gleichmäßig getragen werden. für die in Armenien verübten Maſſakres an der 
1 1 Bak. 25 8 9,87 ½ er Mk. 9,30, Für die beredten Worte Ew. Magnifizenz ſage Ich Die Erledigun der Entf 1. Eutſchüdi jamerikaniſchen Miſſion. Der obige Modus wurde 
D Ihnen Meinen herzlichen Dank. Ich ſpreche Ihnen gung der! Entf gungsfrage. vereinbart, damit es nicht den Anſchein habe, daß die 
und allen Meinen Kameraden auf dem Waſſer Meine i Mich 755 Juni. (W. TB) Der Staats- Türkei einer einzelnen Macht Entſchüdigung zahlen wolle. 
Freude aus, daß es Mir vergönnt iſt, unter berg eah ug vor, den Betrag der von den 
Ihnen wieder einmal als ainoat opt den chineſiſchen Provinzialbehörden freiwillig an die amerie 
Wettfahrten des Norbdeutſchen Regattavereins zu kaniſchen Miſſtonare gezahlten Entſchädigungsſumme von 
erscheinen. Seine Magnificenz hat uns in kurzer und dem Geſaumtbetrag der amerikaniſchen Entſchädigungs⸗ 
markiger Anſprache ein Bild der Entwickelung unſeres Forderung von 25 Millionen Dollars abzusetzen, 
Vaterlandes auf dem Gebiete des Waſſer⸗ 7 ; | 
5 ; Ein Jahrestag, 
n ; j 
, Me 
3 "cja efi ier pä 
geſchildert, wie es beſſer und ſchöner nicht geſchehen Damen Aa eg rent 
konnte. Meine ganze Aufgabe für die Zukunft wirdſſchat. Die Damen begaben ſich in die Kaſerne der 
fein, daß das, wozu jetzt die Keime gelegt worden Soldaten, wo fte dieſen Erinnerungsmedaillen über 
find, auch in Ruhe und Sicherheit aufſprießen kann. zeigten. - 
mit haben uns, trotzdem wir noch keine Flotte Die Chinamünze. 
haben, fo wie fie fein follte, den Platz ander J. Berlin, 19. Junk. (Privat⸗Tel.) Die Denkmünzen 
fleischige, nicht auógemifłere und Altere ausgemäſtele 00—00; Sonne M „ Es wird nun Meine für die Chinakrieger werden in der Stuttgarter Metall: 
6 Aufgabe ſein, dafür zu ſorgen, daß Diejerimantenfabrit, Wilhelm Meyer und Franz Wilhelm in 
Platz an der Sonne uns uubeſtritten er⸗ Stuttgart angefertigt. Der Firma ift vorläufig die 
halten bleibt, damit ihre Strahlen befruchten dſperſtellung von 45000 Stück übertragen. 
wirken können auf Handel und Wandel \ 


c. mäßig genährte junge und gut genährte ältere 
00-00; d. gering genäbzte eben Alters 09-09. Bullen: 


Grund für eine Aenderung der internationalen Lage 


S. Köln a. Rh., 19. Juni. (Prioat⸗Tel.) Die Juni mit einer Deputation des Kaiſer Alexander⸗Garde⸗ 


engliſchen Geſandiſchaft zahlte die Pforte 34 000 Pfund 


weltberiihmte Fabrikate S. Wolf, Mainz, mit vielen 


Mittwoch 


Danziger Neneſte Nachrichten, 


Preussischer Regatta- Verband. 


Ruder⸗Regatia 


zu Danzig 


Wintergarten. 


Beſitzer und Direktor: Carl Fr. Rahowsky. ` 
Spezialitätenbühne vornehmen Ranges. || 


Jeden Abend 


Stürmischer Beifall!!! 


Wellſladt⸗ Programm. 


Anfang Wochentags 7½ Uhr. Sonntags 4½ Uhr. 
Alles Nähere die Plakatſäulen. 


Kurhaus Weherplatte. 


Donnerstag, den 20. Juni: 


Erſtes großes 
Schlacht⸗Muſik⸗Konzert, 


‚ausgeführt von der Kapelle des Grenadier⸗Regiments König 
Friedrich I (4. Oſtpr. Nr. 5), unter perſönlicher Leitung ihres 
Kapellmeiſters Herrn H. Wilke und unter Mitwirkung eines 
Tambourkorps und einer Schützenkompagnie. 
Anfang 4½ Uhr. (Im Abonnement.) Entree 25 
H. Reissmann. 
(Täglich Konzert ausser Sonnabend.) (9825 


Loppet. 
l Bade-Fest "in: 


Doppel-Konzert des Muſikkorps des 1. Leibhuſaren⸗ ja 
Regiments und der Kurkapelle. Elektr. Prachtbeleuchtung des 


Nachmittags 3½ Uhr 


Oberpräsident und Staatsminister, 
Programm. 


I. Junior=Achter. V. Junior-Einer. 
Ehrenpreis, geſtiſtet vom Weſtpreußiſchen 
Reiter⸗Verein. Einſatz 50 Mk. 
1. Ruder⸗Klub „Viktoria,“ Danzig. 
2. Danziger Ruder⸗Verein, Danzig. 
8. Königsberger Ruder⸗Klub, Königsberg. 
tl. Zweiter Vierer. 
4 Ehrenpreis, geftiftet von der Oſtdeutſchen 
Regatta - Bereinigung (Danziger ⸗Zoppoter 
u Yacht = Klub „Gode Wind“). Offen für 
Ruderer, die nicht im Rennen 3 und 6 
— Kaiſer⸗Vierer und Verbands⸗Vierer — 
ſtarten. Einſatz 30 Mark. 
1. Ruder⸗Klub „Viktoria“, Danzig. 
2. Ruder⸗Klub „Germania“, Königsberg. 
3. Ruder⸗Verein „Nautilus“, Elbing. 
4. „Danziger Ruder⸗Verein“, Danzig. 
5. Elbing. Ruder⸗Klub „Vorwärts“, Elbing 
III. Kaiser- Vierer. 
Wander⸗Preis, verliehen von Sr. 
Majeſtät Kaiſer Wilhelm II. Der Preuß. 
Regatta⸗Verband giebt dem Sieger bet 
Rücklieferung des Preiſes im folgenden 
Jahre einen Ehrenſchild. Sieger 1900: 
Danziger Ruder⸗Verein. Einſatz 50 M. 
1. Elbing. Ruder⸗Klub„Vorwürts“, Elbing 
2. Ruder⸗Klub „Viktoria“, Danzig. 


Regatta⸗Verband. Einſatz 10 
1. Königsberger Ruder⸗Klub, Königsberg. 
2. Ruder⸗Verein „Nautilus“, Elbing. 
3. Danziger Ruder⸗Verein, Danzig. 


Vi. Verbands-Vierer: 
Wanderpreis, gegeben vom Deutſchen 
Ruderverbande. Der Preußiſche Regatta⸗ 
Verband giebt dem Sieger bei Rück⸗ 


Ruder⸗Verein. Einſatz 40 M. 
2. Danziger Ruderverein Danzig 
3. Ruder⸗Klub „Viktoria“ Danzig. 
WII. Einer. 
Ehrenpreis, gegeben vom Preußiſchen 
Regatta⸗Verband. Einſatz 10 Mk. 
1. Königsberger Ruder⸗Klub, Königsberg. 
2. Danziger Ruder⸗Verein, Danzig. 
3. Ruder⸗Verein „Nautilus“, Elbing. 
4. Elbing Ruder⸗Klub „Vorwärts“, Elbing 


VIII. Zweiter Junior- Vierer. 

Ehrenpreis, gegeben vom Preußiſchen 
Regatta⸗Verband. Offen für Ruderer, die 
bis zum 23. Juni 1901 in keinem oſſenen 
Rennen geſtartet haben. Einſatz 30 Mk. 

1. Königsberger Ruder⸗Klub, Königsberg. 

2. Danziger Ruder⸗Verein, Danzig. 

3. Ruder⸗Klub „Victoria“, Danzig. 

4. Ruder⸗Klub „Germania“, Königsberg. 

IX. Achter. 

Herausforderungs⸗Preis, geſtiftet vom 
Danziger Ruder⸗Verein. Der Preis muß 
in Danzig von demſelben Vereine drei 
Mal — auch ohne Reihenfolge — gewonnen 
werden, ehe er in deſſen endgiltigen Beſitz 
übergeht. Einſatz 50 Mk. 

1. Ruder⸗Klub „Victoria“, Danzig. 

2. Danziger Ruder⸗Verein, Danzig. 


GI) 


= Gornicelins, Sanggafie 58, W. F. Buran, Langgaſſe 39, Otto 
Langgaſſe 80 u. 84, Tribünenplatz 2 , Stehplatz 1 M; 


am Regatta-Platze: TGME 
Tribünenplatz 3 , Stehplatz 1 A 


2½ Uhr ab. i 
Am Regattaplatz konzertirt die Kapelle des Grenadier⸗Regts. König Friedr 


Restauration am Platze. 


Kurgartens. Anfang 5 Uhr. Tageskarten 0,50 Mk. Für] 
Inhaber von Muſik⸗ bezw. Kurtaxkarten 0,25 Mk. 9837 
zu 
D 4 8. Danziger Ruder⸗Verein, Danzig. 
Cäglich Spesinlitälen= Dorktelin ee 
N y ? 1. Danzig. Der Preis ift dreimal in Danzig 
U. a.: A auch ohne Reihenfolge — von demjelben 
det ME 2 iltiges Ei ird. Sieger 1895 
mit eigenen Vorträgen. endgiltiges Sigenthum wird, 5 . 
Nach der FFC und and 18%: Deuziger Tuder-Berein, 1897 : 
won v , .. 
Drei Schweinsköpfe, „Germania“, Königsberg, 1900: Ruder⸗Klub 
Haltestelle Guteherberge. 1. Danziger Ruderverein, Danzig. 
2. Ruder⸗Klub „Viktoria“, Danzig. 
14 * .. N 
Großes Militär z Konzert m 4. Glbing. Ruder-Stub a Ha 
ausgeführt von der Kapelle des Infanterie⸗Regiments Nr. 128 5. Ruder⸗Klub „Germania“, Königsberg. 
A Uhr. Ent 5 x f + > 7 z 
N w BDI Mövenſchanze und Branntweinspfahl. 
m mm 
m 
NB. Bei ungünſtiger Witterung findet das Konzert im Preise der Plätze 5 
neuen Saale ſtatt. (981313 
Zirkus A. Braun. 
Heute Mittwoch, Abends 8 Uhr: 
Neues Programm. Zum Schluß: Zum 2. Male Mazeppalf 
oder Der Todesritt durch die Steppen der Ukraine. 
Ehren⸗Abend für Herrn Direktor Möller. 
mit großem Nobleſſe⸗Programm. Die Stallmeiſter erſcheinen] 
Sämmtliche Künſtler u. Künſtlerinnen in ihren Glanzleiſtungen. 
Preiſe der Plätze wie bekannt! 
„Stupluski, Poſtgaſſe und von Herrn J. Jacobus (Inh. O. Klebha) |B 
am Grünen Thor, gegenüber der Langenbrücke zu billigeren 


Die Bade⸗Direktion. v. Wurmb, Dr. jur. 
Herausforderungspreis. Preis der Stadt 
e 
Jenny Walton, die reizende Soubrette, Verein zu gewinnen, bevor er deſſen 
Arten R ondezycis. Ruderklub „Viktoria“, 1898: Elbinger Ruder⸗ 
„Viktoria“, Danzig. 
Donnerst den 20. Juni er.: a 
SME TAE . Königsbergerguder⸗Klub, Königsberg. 
unter perſönlicher Leitung des Kapellmeiſters Herrn J. Lehmann. 9 Rennſtrecke 2000 Meter 
A. Glaunert. 
Jakobswall. Am Korps-Bekleidungsamt: 
m 
Gala-Elite- Abend. 
Donnerstag, den 20. Funi cr, Abends 8 Uhr: 
in Gala⸗Uniform. Reiche, noch nie geſehene Koſtüme. 
Im Vorverkauf in den Zigarrenhandlungen von Herrn ? 
Preiſen zu haben Die Direktion. 


Geschäfts - Eröffnung. 


Mit dem heutigen Tage eröffne ich 


Am Olivaerthor 7. 


Die Eröffnung 


è ; 3 | R en Milchkannengaſſe 16 
der unter dem Protektorat des Ober⸗Präſidenten Sr. Excellenz Schweriner Sänger IL. ® eine 
des Herrn Staatsminiſter vom Gossler ſtehenden Humoriſten. 8 2 + + N 
Anfang Sonntags 6 Uhr, 2 Konditorei Mit Reſtaur ani 


Wochentags 8 Uhr Abends. 


Fachausstellung 
‚nisch Maler bundestag 


findet 


am 20. Juni, Mittags 12 Uhr, 


im Franziskaner kloster ſtatt. 


Die Ausſtellung wird vom 20. bis 25. Juni von 8 Uhr 

früh bis 6 Uhr Abends geöffnet ſein. 
Billets 425 ſind an der Kaſſe im Franziskanerkloſter 
(9830 


zu haben. 
Das Tokalcomite. 


8 — reichhaltigen Mittags - und Abendtisch — 
A Lon ſoliden Preiſen. Um geneigten Zuſpruch bittet 
x Hochachtungsvoll 


Danziger Melodia 2 ©. Schultze. 
U. Liederfreunde. 


Die Uebungsſtunden fallen 
bis auf weiteres aus. Näheres 
durch Zirkular. (9820 
Der Vorſtand. 


Kant- 


Hl. Geistgasse 110, Ecke der Goldschmiedeg. 


Sagorsch, 
„Perle der kaſſubiſchen Schweiz“, paſſendſtes Ziel für Vereine, 
Touriſten und Radfahrer, inmitten das idylliſche „Schmelz: 
thal“, im Waldhäuschen „Zum Auerhahn“ gute Verpflegung. 
Von dem ca. 100 Fuß hohen Ausſichtsthurme wundervoller 
Fernblick in die ſchöne Landſchaft, nach Oſten auf die oſſene 
See bis Hela und Putzig. Rechts, 5 Minuten von der Bahn 
im Hotel Claassen ausgezeichnete Verpflegung, großer Tanz⸗ 
ſaal eventl. Nachtlogis. Idylliſcher Garten mit Glaspavillon 
und Kegelbahn. Auf Vorausbeſtellung Diners nach Wunſch 
und Juhrwerk zu Ausflügen jowie für Gepäck am Bahnhof. 
Für Schulen ermäßigte Preiſe. (9812 
Eduard Claassen. 
Telephonanſchluß Nr. 1. 


Ken-Marti] Cf 
Muüchpeter. 


Frei-Konzert 
Mittwoch, den 19. Juni: 


Grass, Kinderist, 


der Marine = Damen - Kapelle 
B in“, 
Entree 20 J, Kinder 10 9, 


„Viktoria 
ier à Glas 10 4. 
Anfang 6 Uhr. 
Emil Homann. 


findet eine grosse öffentliche 


Versammlung 


aller auf Werften beschäftigten 


Mittwoch, deu 
26. Juni 1301. 


w 658, 81:, Uhr, 
im Gambrinus: 


Ordentl;heneralversamnlung 


Tagesordnung: 
a. Jahresbericht. 9823 


im Lokale Brodbänkengasse 11, ſtatt. 
Tagesordnung: 


Schiffszimmerer und Berufsgenoſſen. 


Im Anſchluß an die General⸗ 
verſammmlung: 


Feſt⸗Sitzung. 


Näheres im Circular. 
Der Vorſtand. 


Logo Mace 


2. iskuſſion. 
3. Verſchiedenes. 


Sonnenſchirme 


größte Auswahl in Neuheiten, 


Regenſchirme 


haltbare Qualitäten von 1,50—36 A 


I, 
Spwefictiief 


Montag, den 24. Juni. 
— Anfang 4 Uhr. — 


Schieß⸗ und Würfelbud 
942) Augustin Schulz. 


Cafe Link. 


Donnerstag, den 20. Juni: 
D 
Großes Konzert. 
Dirigent: Herr Konzertmeiſter 
Wernicke. 
Anfang 7 Uhr, 


Gefunden 


Tutterhafer 


offerirt tonnenweiſe (9773 
Emil Salomon, 
Frauengaſſe 39. 


M, Wäſche w. i. u. auß. d. Hauſegutu. . 
Entree 15 H. Igearb. u. ausgeb⸗Poggpf. 10, Hh. p. 


Danzig, Schirm⸗Fabrik, Langgaſſe 35. 


19. Juni. 


am Sonntag, den 23. Juni 1901, 


unter dem Ehren-Vorsitz Sr. Exzellenz D. Dr. w. Gossler, 


Ehrenpreis, geſtiftet „ 5 


3 f 
4, Elbing. Ruder⸗Klnb„Vorwwärts „Elbing 


lieferung des Preiſes im folgenden Jahre 
einen Ehrenſchild. Sieger 1900: Danziger 


1. Elbing. Ruder⸗Klub„ Vorwärts“ Elbing 


3. Elbing. Ruder⸗Klub„ Vorwärts“, Elbing; 


auf der Weichſel zwiſchen 


Im Vorverkauf bei den Herren K. Ed. Axt, Langgaſſe 57,58, d'Arragon & © 
renner, Zigarrengeſchäft, $; 


Schluß des Vorverkaufs Sonnabend, den 22. Juni, Abends 7 Uhr. i 


ć Direkte Verbindung mit dem Regattaplatz durch Dampfer ab Johannisthor und 
durch die elektriſche Straßenbahn Danzig⸗Bröſen ab Krahnthor nach Bedürfniß von; 


N ich I 
G. Ofipr. Nr. 5) in Uniform. (98215 


Das Regatta-Komite. | 


verbunden und empfehle dem geehrten Publifum einen 


Q 
929990022 OQODODDOOOWORFOOOHR 99009 


s Stalhierkale „łam Diogo NH 


ini | AA emtee? 


von 1670. Donnerstag, d. 20. Juni er., Abends Silhr 


Sthiffazimmerer und Werflarbeiter 


b. Entlaſtung des Vorſtandes. 1. Der Aufſchwung im Schiffsbau und die Sage Be 
Referent: 
Zentral⸗Vorſitzender ©. Oehllerich - Bremerhaven. 


Der Einheruler. 


(9169 | 


Adalbert Karau 


| def ‚al. 


Maibowle 
täglich friſch angerichtet zum 
j Preiſe von 
80 9, für 1 Flaſche von 
Liter Inhalt 

zu haben in der Kellerei und 
Verkaufsſtelle 


Rheiniſcher Winzer- und 
; Raiffeiſen⸗ (8055 
Genoſſeuſchaften 


|| aominitówali 10. $of, t. 
Feuerimgsmaterial! 


i oho Apundspilhne 


Dampfſägewerk, (9788 
Krakauer Kämpe. 


anos 
Flügel. 
Harmoninns. 


Größte Auswahl. (9809 


Nach Zoppot und Helg 
fährt täglich der Salondampfer „Drache“ „ Abfahrt 
Frauenthor 2.30 Nachmittags. Fahrpreis M 1,50. 


Der Dampfer legt außer bei ſtarkem Seegang an 
dem verlängerten Seeſtege in Hela an und fährt von 


dort wieder ab. 
Die Seebäder in Hela 


werden Donnerstag, den 20. Juni eröffnet. 


Zwiſchen Weſterplatte u. Zoppot 
via Bröſen 

fährt täglich ein Tourdampfer. Abfahrt Weſterplatte 2,15, 

4.15, 6.15, 8.15 Nachm. Abfahrt Zoppot 3, 5, 7, 9 Nachm. 


Ermäßigte Billets u. Karten für Lahrt u. Bad 
Weſterylatte. 
Ein kombinirtes Billet für Hin⸗ und Rückfahrt nach 
Weſterplatte und für ein Seebad daſelbſt koſtet: 
für Erwachſene 1. Platz 55 J, 2. Platz 35 A 
f „Kinder „ 30 p „ 25 y zh 
Dieſe Billets haben Wochentags und Sonntags Gültigkeit 
Verkaufsſtelle Johannisthor. 
[Abonnementskarten für Fahrt und Bad kosten: 


1. Platz Erwachſene. 2. Platz Erwachſene. 


Leichte Zahlungsweiſe. Bei 30 Tagen . e 10.— Bei 30 Tagen 4 7. 
0.  Heiurichsdori, Poggen⸗ „ 40 „ 20 „ PO „EWABO 
ilofu5i 76. Fernſprecher 1115. „ 50 p e. p 15.— „o BOU ZE Kishi, 10. 
ee e OO y PRAC UZ MEU) „ 60 m. le + m 1150 
Ahren⸗ 5 70 " mj SAS. 20.— ” 70 [4 s.e m 13.— 
und „ 80 „ ee n 80 2 „„ w 14.— 
6 INE „ 90 „ + e! e „ 90 w „ „ w 15.— 

JUNG R Finder de Sälfte. a y 

tantion: 1. Platz! 2. Platz 3 4. 
wantel Die Karten können jederzeit beginnen. Verkaufsſtelle: 


empfiehlt 


Gr. Hoſennähergaſſe 6, 1 Tr. 
Monats- und Zeitkarten für [die Fahrt nach Westerplatte, 


YŻ Eine Monatskarte für den Kalendermonat koſtet: 
VE Uhrmacher Für Erwachſene 1. Platz M T, 2. Platz M 4, 
4 Breitg. 106. „ Kinder „ „ h „ „ 2, 

Al Sold. Damenuhren von / 16,— Eine Zeitkarte, die jederzeit beginnen kann, koſtet: 


Sinh. Herreunhren „ „ 9.— 


Bei 30 Tagen 1. Platz . 7, 2. Platz M d—, 


Silb. Damenuhren rat 
Weckernkron . . „ n ‚2,00 OBAN e eee RUE 
Reymlateure CH Kaution 1. Platz % 5, 2. Platz . 8. 


Verkaufsſtelle Gr. Hoſennähergaſſe 6, 1 Tr. (9839 

„Weichsel“, Danziger Dampfischiffahrt 
und Seebad-Actien-Gesellschaft. 

in verſchiedenen Preislagen 


} 3 : 
ie auf Lager. = Carl Stangen's Reiſe⸗Bureau. 
g ſedes dee plonie l fi Berlin. Filiale Danzig. 
05 Geſellſchaftsreiſen im Juli: 


cht Nickel 2.00, Stabl 1,90. a 
3) Beparaturpreise! Sommerreiſe Schweiz, Frankreich 20 Tage = 570 KR 
England, Holland, Isle of Wight. 14 Tage = 50 „ 


. " " 
Alle Arten Ketten ſowie 
Broches, Ohrringe, 
Armbänder, Ringe ete. 
zu billigſten Preiſen. 


2- Trauringe ee 


1 Uhr reinigen 1/00, eine Feder j 
1,00, Glas 15 J, Zeiger 10 %% Paris 10 Tage = 300 „ 
Kapſel 15 3. Schweden, Dänemark 12 Tage = 380 „ 
A Für jede gekaufte oder] Skandinavien. SRAN GUN 16 Tage = 750 „ 
Alveparirte Uhr leiſte 3 Jahre Proſpekte pp. C. Schmidt, Königl. Lotterie⸗Einnehmer, 
9179) Jopengaſſe Nr. 66. 


O 


ſchriftliche Garantie, (9466 
\ Uhrmacher, 

j 8. Lewy, webowe 106. 
Umſonſt 
und franco 


[Fernrohren, Gold- und Leder⸗⸗ 
waaren 2c. (unentbehrlich für] 
jeden Haushalt). Empfehle 
unübertroffene Silberſtahl⸗ 
Raſirmeſſer mit Etui zu 2 % 
Idesgl. Diamantſtahl 3 Al 
geg. Nachn. u. vorh. Kaſſa. Fritz 
ammesfahr, Poche- Solingen, 
Stahlwaaren⸗Fabrik. (2769 m 


Wachs- un 
Wiener Markttas chen 


Badewannen zusammenlegbar 
Waschbecken zusammenlegb. 
Reise-Nachtgeschirre 
Reise-Luftkissen 
Regen = Röcke 
Hosenträger 

Tennis- 


Kassenblacks 


in verichiedenen Größen 
A auf Lager bei 
J. H. Jacobsohn, 


09965990440 


$ „ (8621 ERIK 
Seil, Gelitgafe 121, x AT be 
en i Wollweber- 
Zum bewotftehenden Carl Bindel, "asse 27 


Specialgeschäft für Gummi- 
waaren. Fernsprecher No, 811. 


$ Johannis- und Curnfeſt 
empfehle, um damit zu räumen: 
bę Strandschuhe 

elit Damen von 2,50 «4 an 
>4 „ Herren „ 3,00 „ „ 
8 


Turnschuhe für Kuaben 
und Mädchen von 1,00 # an 
ſowie alle Arten Schuhwaaren 
vom einfachſten bis zum ele⸗ 
Pc Genre ganz 555 


; g. 5 
A. Gerigk, Altſt. Grab. 100. 


la Metzer Spargel 
ś |verjende 10 Pfd.⸗Poſtkorb ſrko. 

gegen Nachnahme von 4,40 M. 
Kyl. Preuss. 
Klass. - Lott. 
Zur 1. Klaſſe 
derbevorſteh. 
205. Lotterie 


H. doc 
opengaſſe 
3 9572 


Reinigung von Portieren Gardinen jeder Art. f 
Hohler neuen Nalzhering 


; Hundegasse 102 — Telephon 441. (9811 
perj. in zarter, fetter Waare, 
wie ſolcher in dortiger Gegend ud ZEE ne 


ſelten zu haben, das ca. 10 Pfd. 

[Faß mit Inhalt ca. 40 Stück 
erſfranko Nachnahme 3 1 (919218 

L. Brotzen, Heringsſalzerei, f 
Greifswald a. Oſtſee. 


Trockenen Prosgtori 


v. bekannt vorzügl. Beſchaffenh., 
als Hausbrand ſow. für Keſſel⸗ KE 
u: Lokomobilfeuerung ſich eign., fE 
lief. bill, franko j. Bahnſtat. (9453 | 58 
W. Wollmann, Torfwerk, 
Swaroschin an der Ostbahn. 


Ausverkauf 5 
| nrücgefebter Briefkafietten! f 


um zu räumen, verkaufe bis 1. gati er. zurück WER 
geſetzte gute Briefkaſſetten zu billigen Preisen. 


Franz Arndt, Papierhandlung, 3 
Langfahr, Hauptstrasse 106. 


4 BO 


tima junge Ganfe! Auswah 
: de en HB eten Preise. 


im Laden Gr. W̃ 


Telephon 1005. Frankolieferung bei Beſtellungen von 5 & an. 
Beſtellungen 3 
auf Harte Spähne 


— Muſterkarten an Jedermann franko zur Anſicht. — 
z. Räuchern, fuhren: u. waggon- 


Tapeten - Versand 
i 70 * 
weiſe, w. im Danzig Schlachthof H. Hopf, Danzig; 640. 4 


angenomm. J, Posanski. (41735 | atzkauschegasse 


AB 


| Nr. 141. 1. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“ Mittwoch, 19. Jum 1901 


die Farben feiner Vereinigung ſiegreich durch das Ziel] nicht immer mir Erfolg gekrönt find. 


Lokales N Alnaurbeit eher erreichen als in unſererk Stadt, wo natür SPA Brań: due pes) Winder. = Stenia, Nr. . Bo A „ ANAWA en ME 
Ą i ije die jü 3 j ätigkeit S. M. i i r Wilbel vom 30. Juni 6i8|verfautet, entwi ie $ f * 
v y licher Zeile die jüngeren derren, auf deren Thätiakeit eee P 5 Bank ungeſtört, ſo daß das Inſtitut von dem ihm zur Ver⸗ 
fügung geſtellten großen Betrage bisher nur wenig Gebrauch 
gemacht hat. s 


Thorner Weichjel-Schiffs:Nappprt. 
Thorn, 18. Juni. Waſſerſtand 142 Meter über Null. Wind: 
Weſten. Wetter: Theilweiſe bewölkt. Barometerſtand: Veränderlich. 
Schiffs⸗Verkehr: 


7. Juli d. J. kommandirt zur Theilnahme an den Schieß⸗ 
übungen des I. Geſchwaders. Kaehne⸗Zoellner, 
Major und Bats.⸗Kommandeur im Fußart.⸗Regt. Nr. 2, zum 
Oberſtlt. befördert. Schubert, Major à la suite des 
Fußart.⸗Regts. Nr. 11 und erſter Art.⸗Offizier vom Platz in 
Poſen, zum Oberſtlt. befördert. — Gereke, Major à la suite 
des Fußart.⸗Regts. Nr. 15, unter Enthebung von dem 
Kommando zur Dienſtleiſtung beim großen Generalſtabe, zum 
Stabe des Fußart.⸗Regts. Nr. 10, verſetzt. Philipp, 55 
Hauptm. à la suite des Fußart.⸗Regts. Nr. 2, von der des Schiffers Sahrzeug 
Stellung als Komp. ⸗Chef an der Oberſeuerwerker⸗Schule oder Gabitins 

enthoben, in das Regt. wieder eingereiht und als Adjutant 


unſere Vereine in erſter Linie angewieſen ſind, häufiger 
ihre Stellung und ihren Wohnſitz wechſeln. In dieſem 
Umſtande liegt auch der Grund, weshalb unſere Ruder⸗ 
vereinigungen auf den Grünauer Regatten, in denen 
ſich die Elite der deutſchen Ruderer zu meſſen pflegt, 


* Im Baune des Trainings. In einem Lied, 
welches in Rudererkreiſen bei fröhlichen Kommerſen 
gern geſungen wird, werden in luſtigen Verſen alle die 
Entbehrungen und alle die Pflichten geſchildert, die ein 
Ruderer auf ſich nehmen muß, um am Tage der Regatta 


zu führen — oder auch nicht zu führen. Wer Luſt hat, Mag auch für die Rudervereinigung der ſportliche Er⸗ 
das Lied auf ſeine Nichtigkeit zu prüfen, der hat jetzt folg ausbleiben und dieſer Mißerfolg vielleicht nicht immer 
reichlich Gelegenheit dazu, wenn er des Abends nach angenehm empfunden werden, fo liegt die Sache doch 
beendeter Geſchäftszeit ſeine Schritte an die Mottlauf anders, wenn wir die Perſon des mitwirkenden Ruderers 


Ladung | Bon | Nach 


lenkt und am Milchpeter der Arbeit der trainirendenſin Betracht ziehen. Mag der Sieg nun fih an die zur 2. Fußart,⸗Inſp. kommandirt. Schneider, Oberlt im e „U RA * Ban 
Mannſchaften zuſchaut. Da ſchießen die ſchlanken Boote, Farben feines Klubs heften oder nicht, er trägt immer Fußart.⸗Regt. Nr. 15, unter Beförderung zum Hauptm. vorläufig] ` nim Kleie Warſchau do. 
don den mit nerviger Fauſt geführten Riemen getrieben, für feine Perſon einen großen Erfolg davon, vielleicht ohne Patent, als Komp.⸗Chef in dasfFußart⸗Regt Nr.4, verfetzt] Wisniewski ; bo. bo. bo. 
mit der Schnelligkeit von Torpedobooten über die blanke einen Gewinnſt für das ganze Leben. Die Nothmendigfeit,|Moeger, Hauptm. à la suite des Fubart-NRegts. Nr ii Nierer pe 17 5 PR: 
Waſſerſläche, und die Dampfer, welche die Boote begleiten, | ſich wochenlang einer gefunden Lebensweiſe zu befleikigen, | und i AI en | algostns do. 585 sr 5 
müſſen mit voller Dampfkraft fahren, um folgen gu|móbig im Eſſen und Trinken zu fein, fith täglich auf . 1 świ in Sus t s | R RER Direktionsafffft. der Czarra i do. bo. [Magdeburg 
können. Mit Vergnügen fieht der Spaziergänger, wie den ftaubfzeien Waſſer umherzutummeln, feine Muskeln Art. Werkstatt in Danzig, zum Feuerwerks⸗Laboratorium in| rn a À Weizen Eloclawer Bromberg 
mit der Präziſton einer Maſchine die ſcharfen Riemen zu ſtählen und feine Lunge durch das jo überaus geſunde Siegburg, Körtge, Oberlt. im Fußart⸗Bat. Nr. 18, unter| saltowsti 5 do. bo. bo. 
in das Waſſer eingejegt, mie fie mit wuchtiger Kraft ſportliche Athmen auszuweiten, ift von jo eminentem Stellung ea la suite des Bats., als Direktionsaſſiſt. zur Art.- Skiderski bo. Metafje do. Danzig 
durchgezogen, wie jie blitzſchnell aus dem Waſſer Heraus: Nutzen für fein ganzes Befinden, daß der tüchtige Werkſtatt in Danzig, — verſetzt. Stettin, Oberlt. im 1 ae Rn ma * Sara a 
geriſſen, wie die Blätter der Riemen an die Bruft ge⸗ Ruderer auch in dem aufreibenden Kampf um das Inf⸗Regt. Nr. 141, als Yuip-Offizier zur Kriegsſchule inf "sq, Kahn e eee 
32 AA REL; s den, Daſein ſeinen Platz mit derſelb ähigkeit behaupten Kaſſel köͤmmandirt. Dr. Kroſt a, Gen.⸗Arzt und Korpsarzt kapiewski do. b d 
führt und wie fie kräftig wieder abgeſtoßen werden, De | a3 erſelben Zähigke p , ; x X z Drapiewski do. o. D. 

N . h s : wird ie in d M Waſſer. Von des bisherigen Oſtaſiat. Expeditionskorps, aus demſelben aug- Kühne A do. do. do. 
während die Rollſitze im Takt zurückrollen. „ wie in dem Kampf auf dem grünen Waff geſchieden und als Korpsarzt des 17. Armeekorps angeftellt.] Smigelsi do Jarbhol do Warſchar 
Der Spaziergänger, der das taktmäßige Schwingen welchem Nutzen ein mehrere Jahre hintereinander durch⸗ Petter, Lt. im Gren.⸗Re gt M 5, nter Weisung in Ser a GR 88 15 
der Körper, das gleichmäßige Einſetzen der Riemen undſ gemachtes Training für die Perion des Trainixendenſſeiner Etatsſtelle als Begleit⸗Kommando der in den erien] Dembsti do. bv. do. do. 


: i oripang des Bootes beobachtet, glaubt, geweſen ift, ift ſchon mehrfach bezeugt worden. Uns Tagen des Monats Jul auf dem Truppen⸗Uebungsplatz Alten⸗ = z 
daß Pe a = höchſten Grad "ee Ausbildung liegt das Zeugniß eines Danziger Ruderers vor, der Grabow lee regen Ablöſungzmannſchaften für die Ot Central⸗Notirungs⸗Stelle i 
erreicht hat, und ift leicht der Anſicht, daß beſſere mehrere Jahre hintereinander hier trainirt und jetztſaſtat Beingungsbrigade kommandbirt! ein Patent ihres Dient-] der Prenfriihen Landwirthſchafts⸗ Kammern. 
Leiſtungen gar nicht möglich wären, und daß der Siegſden Feldzug gegen China mitgemacht hat. Mit Recht grades ung Har in. it vertichen de UB ote imGren-Non 18. Juni 1901. Í 
eine todtſichere Sache fet. Und doch täuſcht ſich der Laie hat unfer Landsmann in Briefen, die er an den Vorſtand befördert o rasą erh RA 245 5 2 1 13 rd 14 Für inländiſches Getreide iſt in Mk. per To. gezahlt worden 
mitunter recht ſehr, denn was ihm als eine unerreich⸗ ſeines Vereins geſchrieben hat, hervorgehoben, daß erſund von Hellfeld im Huf.⸗Negt. Nr. 5; wół Gidjetb, | Besen | Rongen | Gerte | St © 
bare Leiſtung gilt, das fieht der Mann mit dem Sprach⸗ſ es lediglich ſeinem Training zu verdanken gehabt habe, Hberſt beim Stabe des Inf.⸗Regts. Nr. 141, mit der geieß-| , s 
rohr in der Hand, der an dem Bug des Begleitdampfers wenn er bis jetzt in dem mörderiſchen chineſiſchen Klima lichen Penſion zur Disp. geftelt und gleichzeitig als Brigadier Bat Stettin. 170 139 — 188—141 
ſteht, mit ganz anderen Augen an. Der Leiter des noch nicht einmal eine Spur von Unwohlſein geſpürt [der 2. Gend.⸗Brig. angeftellt; Aſchenborn, Major 3 D. Sarig 1 128176 102 USE ies 
Trainigs, der erfahrene Ruderer, hat gar mancherlei habe. Wir wünſchen deshalb unſeren fleißigen Trainings⸗ unter Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen der Uni orm] Thorn. . | 176—178 | 144—148 | 148—160 | 160—16 
noch an feiner Mannſchaft auszujegen, und unauf«jleuten einen glänzenden Sieg bei der bevorſtehenden e nie Regia: Nr. 18, pen her Shua e e Ma Dre PWZ 188 
hörlich klingen aus dem Sprachrohr Rügen und Be⸗ Regatta, da aber leider nur Einer ſiegen kann, ſo mögen r and Wi ao Wig (Gut ode: t. Nr. 175, mit] Breatan : | | | resisa 14718 13418142147 
lehrungen für die racende Mannſchaft. Der fegt denſſich die Unterlegenen damit tröften, daß fie trotz ihrer Penſton und der Uniform des Inf⸗Reg(s. Nr. 28 umd|pofen . ». 16142146 | 140160 | 140—163 
Riemen nicht ſcharf genug in das Waſſer, der zieht Niederlage einen ſchönen und einen großen Erfolg für A W Bromberg 3 
ihn zu haſtig, der zu langſam durch, der wirft ihr ganzes Leben errungen haben. t : ! 


Bifja wiał „ 
den Hebel nicht ſchnell genug von der Brult weg = perſonalveränderungen im Bereiche des 17. Armee⸗ 


Stach privater Ermittelung: 
kara p.t. | 722 gr. p. 1. 6738 gr. p. I.] 450 gr. v.. 
— 150 


der liegt nach Steuerbord, der andere nach Backbordſeorps. Brunſich Edler v. Brun, Gen.⸗Major und A 170 = 20M 
über, der ſchwingt zu kurz, der ſchwingt zu lang, und Kommandeur der 6. Inf.⸗Brig. unter Beförderung zum Gen. 7 Königsberg i. Pr. 168 12710 1260 134 
dieſer Unglücksmenſch fängt ſogar einen „Krebs“. So Et. zum Kommandeur der 36. Div. ernannt. — v. Verſen, Bres lan 183 163 154 147 
geht es in flotter Fahrt und unermüdlich ſucht der Ró PORT e peo In To, nr 3 f pola 3 ie, e 146 158 151 

2 2 ; 3 | ens Majo 1 t der 6. Inf.⸗ a : Breslau — 2 - 
Leiter des Trainings ſeine Mannſchaft auf den höchſten Brig, ernannt. — v. Dobſchütz, Oberſtl. beim Stabe des 


Weltmarktpreiſe 
auf Grund heutiger eigener Depeſchen, in Mark per Tonne, 
einſchl. Fracht, Zoll und Speſen, aber ausſchl. der Qualitäts⸗ 


Grad der Vollkommenheit zu heben. 


In Witzblättern findet man häufig Abbildungen von Auf Regts, Rr. 21, unter Beförderung zum Pberſten zum 


Kommandeur dieſes Regts. ernannt. — v. Brüſewitz, 


Ruderern und Radlern, in welchen der Ruderer mit Major und Bat⸗Kommandeur im Füſ.⸗Regt. Nr. 78, zum Unterſchlede. 
koloſſalen Armmuskeln und klapperdürren Beinen Stabe des Inf.⸗Regts. Nr. 2¹ verſetzt.— Menze, Oberft W TE 
markirt wird, während der Radler umgekehrt Tapper: jand ee e ee 1 3 p: 5 Bon | Mać 186.1775 
i i p fulatur auf⸗ der 75. Inf. Brig. beauftragt. — LATE Ł, Wew=gorvt | Berlin | Weiże: g 787 GES. | 171,00] 170;75 
waj Daß Biete ke ms für ane Oberftlt. à la suite des Inf.⸗Regts Nr. 128 und Kommandeur Ablenge Berlin Weizen] Jun 693 Gt8. | 167,00 
E B. A 8 giten lcher der der Kriegsſchule in Anklam, unter Beförderung zum Oberſten Liverpol Berlin Weizen Juli 5 fh. 84 6. | 169,75 
grundfalſch ift, das ſieht auch der Laie, welcher der zum Kommandeur des Inf. Regts. Nr. 18 ernannt. Herzog er ? „ | Obefia Berlin Weizen Xoro 88 Kop 
Waſſerarbeit unſerer Ruderer zuſchaut. Die Zeiten, Albrecht von Württemberg, Königl. Hoheit, General⸗ erſetzung. Dem Landrath Freiherrn v. Zedliüttz Riga Berlin Weizen bo. 91 Kop. 
a Waſſer z 4 Ir und Neukirch zu Konitz ift vom 1. Juli d. 3S. ab dief Paris Weizen Juni 20,30 Fr. 
wo rohe Armkraft allein das Boot durch das Major à la suite des Kür.»Regts Nr. 5, zum Generalleutn. kommiſſfariſche Verwall des Landra Lotto Amſterdam edin. Weizen November 61. fl 
riß, find längſt vorüber, wir haben den Engländern, befördert. v. Hennigs, Gen ⸗Major, beauftragt mit Wahr⸗ Linden, Regierun osiem Gandooez iii Toca id 71 Wer e e ta 
dieſen Altmeiſtern des Ruderſports, ihren kunſtvollen nengoa der Geſchäfte des . 2. e * Deurſchnationaler Handlungs⸗Gehllfen⸗Verband, | 2! WWE . 83 £ov. 143,00 
Schlag längſt abgelauſcht und wir haben in befördert. Ja 80) EA e eee zum] Ortsgrupne Danzig. Am Sonntag unternahm die Orts. Köln Roggen D GL © 12278 
] ? Í 


> . BEE a 
Deutſchland on ſeit Jahren erkennen lernen, 8 i gruppe einen Ausflug mit Damen nach Bobniad. Nach einem New⸗Hork | Berlin | Mais Juli 108,75 108/50 
da 25 ya chi thmi 4 uſammenarbeit der Hen ⸗Maf befördert v R ee Bd e en [Spaziergang durch den Wald zur See vereinigte man fiğ noch 1 

B hy ch Wahrnehmung der Geſchäfte eines Abtheil.⸗Chef großen im „Gambriuns“ zu einem gemüthlichen Kr 

Arm-, Bein und Rückenmuskulatur dem Boote Generalſtabe, zum Abth.⸗Chef ernannt. v. Carnap, Oberſtlt. g Belobu K De ‚ge 9 it n 8 sanamen i N 
einen ſchnellen Fortgang und damit die Ausſicht aufſa 1a suite des Inf.⸗Rgts. Nr. 58 und Eiſenb.Kommiſſar kommand. Dirſchau ift u 15 Berbal u de der Peiſer in 
den Sieg verleiht. Aber dieſe Erkenntniß hat nicht zur Dienſtleiſtung bei der Eiſenbahn⸗Linien⸗Kommifſfion rſchau iſt für ſein Verha ten bei dem Poſtraubanfall 
wenig dazu beigetragen, die Arbeit im Ruderbvot in Danzig, unter Belaſſung à la suite des genannten Regts., auf der Strecke Dirſchau⸗Danzig am 28. Januar d. 38. 


CCC ᷣͤ b AAA c TP 
Wetterbericht der Hamburger Seewarte v. 19. Juni. 
(Orig. ⸗Telegr. der Dang. Neueſte Nachrichten.“ 


Bar. 


Tem, 


Wind. Wind⸗ 


A , i rzahlf mit Wahrnehmung der Geſchäfte als Eiſenbahn » Linien -|jeitend der Kaiſerlichen Ober⸗Poſtdirektion Danzig Stationen. 80 Wetter, 
„„ a: ME: Ach er MGLA) 10 Kommiſſar in Danzig beauftragt. v. Wefternbagen,jeine Belohnung von 50 Mark bewilligt worden. Lan Wa se. 
muß natürlich das Beſtreben des Trainingleiters dahin⸗ Major und Bats.⸗Kommandeur im Inf. ⸗ Regt. Nr. 156, zum * Die nachſtehenden Holztransporte haben am 11. Juni Stornoway 7614 [SSW mäßig] bedeckt 10, 


Siabe des Inf. ⸗Regts. Nr. 141 verſetzt. Lindenberg, die Einlager Schleuſe ſtromab paſſirt: 1 Traft eich. Schwellen, 758,3 i 

Major z. D., Kommandeur des Landw. -Bezirtd Konitz, derſkief, Kantholz und Schwellen von N. Heller⸗Wladowno durch Shi 766,0 885 icht Dunn 
Charakter als Oberftlt. verliehen. Freſenius, Major] J. Brillinski an Duste, Weßlinken. ½ Trait tief. Kantholz y 767,1 S 

agareg. dem Inf.⸗Regt. Nr. 175, zum Bats Kommandeur im und Schwellen, eich, Rundklötze und Plancons von Goldhaber⸗ — 
Regt. ernannt. Nos l, Major gggreg. dem Inf. Regt. Oslowe durch A. Simuck an Zebrowski, Oeſtl⸗Neufähr. 
Nr. 175, anf ein Jahr zur Dienſtleiſtung bet dem großen Traften tief. Kantholz und Schwellen von M. Knopf⸗ 
Generalſtabe kommandirt. v. Glaſenapp, Major und Bats.⸗ Jarislau durch W. Wrubel an Linſe, Bohnſack. 


12,8 
10,6 
13,8 ' 


gehen, daß diefe vier oder gar acht Perſonen jo genau 
zuſammenarbeiten, daß ſie wie Theile einer Maſchine 
ſunktioniren. Es ift ja ein großer Vortheil des Ruder- 
ports, daß die Rennboote heute eine Vervollkommnung 
erfahren haben, daß ſich ihre Leiſtungsfähigkeit wenigſtens 
in techniſcher Beziehung nicht mehr ſteigern läßt. Es 


ſchwach bedeckt 


768,0 ſtill 


| 
halbbedeckt 15,0 


= > i de Topon Kommandeur im Inf.⸗Regt. Nr. 129, zur Wahrnehmung der Ge- * Ein Induſtrieritter! Für Bierverlagsgeſchäfteſ © i 766,5 Bt f, Leicht) halbbedeckt 13,5 
Hide eh len u ne z 98855 we 1417 . a 115 Abe in Storp r l ift eine Miihe von Fnrerefje, welche uns aus ee — i a Pią leicht 8 A 
f iele ah : [Pri 5 POMI „Regt. Nr. 61, f t + 5 a i 165, — e ; 
Rudervereinigungen Rennboote vertauft Haben, und|in Genehmigung feines Mojdiedśgejiheś und zum Bezirci- |nne Mensch im dadenugug dem edo nach ein Skagen 768,8 [9238 leicht halbbedeckt | 18,8 
dann in dieſen alten Rennbonten bei der nächſten Regatta Offizier beim Landw.⸗Bezirk Schlawe mit der geſetzlichen Arbeiter, hier herum, der es auf die Biergeſchäfte abgeſehen[ Kopenhagen 764,2 NW. f. leicht heiter 14,1 
von ihren Gegnern glänzend geſchlagen wurden.|Peniton zur Dispofition gefiellt, v. Tabonillot, gen. hat. Er beſtellt mit großer Sicherheit auf Namen und Haus⸗ Taj 768,4 N müßig bedeckt 13,5, 
Der Ruderſport iſt demnach in der glücklichen Scheibler, Oberlt im 2. Garde ⸗Regt. zu Fuß, nach nummern, die garnicht exiſtiren, Bier, mit Vorliebe 30 Flaſchen 7614. N leicht Regen 11,7 
; R das Material für ſämmtliche Gegner Beendigung ſeines im Juli d. Js. ablaufenden Kommandos Königsberger für 3 Mk, und trinkt mit Behagen die obligate I 3 761,8 NNO mäßig | bedeckt 11,8 
Lage, da a r gsfähigkeit fteht, und daß bei der Kriegsakademie, bis 30. September d. Is. zur Dienſt⸗ Flaſche Bier, die er für die Beſtenung erhält. Geſtern hat] Hauaranda 767,3 S leicht wolkig 17, 
auf derſelben Stufe der Leiſtungsfähigkei , Sieg HMB aum 1. Bat. des Yußart-Pegtd, Nr. 2 kommandirt. er mindeſtens drei Geſchäfte auf dieje Weife hereingelegt. Borkum 764,5 NNW ff. leicht, Heiter 128 
die überlegene Ausbildung der Mannſchaft den Sieg[Toelpe, Oberlt im Inf-⸗Regt. Nr. 157, nach Beendigun i i 4 bald | Keitu 10 e 198 
nur überlege \ 4 3 pe, „Regt. Nr. 157, nach gung Vorausſichtlich wird ihm die Polizei das „billige Bier“ bald Keitum 1640 NW. . |i. leicht halbbedeckt 19,8 
ſichert. Dieſe überlegene Ausbildung kann aber nurſſeines im Juli d. Js. ablaufenden Kommandos bei der Kriegs⸗ perleiden. [Hambur 7648 NW . leicht heiter 12,6 
dadurch gewonnen werden, daß dieſelbe Mannſchaft 1 e 30. September d. Js. zur Dienstleitung, zun ĩðxé„ qKꝗKꝗüßäĩ%.:.nö— inen a ‚11635 z I. dei ch 2 Te 
jahrelang gujammencudert, denn nur dadurch fann|2. Bat. des Fußart⸗Regts. Nr. 2, kommandirt. v. S Ü oe Ler, Handel und Induſtrie Rügenwaldermünde 763.8 f. leicht wolkenlos 13,2. 
ließlich die höchſte Vollkommenheit in dem Zuſammen⸗ Oberlt im Fü Regt. Nr. 36, vom 1. Jult d. 38. ab auf ein ? Neufahrwaſſer 763,5 ſti — Dunſt 14,9 
ſchlie felt d Bor i Jahren ging zum Jahr zur Dienſtleiſtung zum Kür.⸗Regt. Nr. 5, kommandirt. New⸗Nork, 18. Juni Abends 6 Uhr. (Privat⸗Tel.) [Memel 762,6 SW leicht] bedeckt 11,4 
arbeiten erzielt werden. or zwei it Weichbrodt, Major z. D. und Bezivksoffizier beim Landw.⸗ r 47/8. 18.6. ; 11.6, 18,6. „5 
erſten Mal eine deutſche Mannſchaſt von der Favorite Bezirk Marienburg zum Landw. ⸗ Bezirk Gera verſetzt. an ace een 10414 108½ Kaffee A 764,7 |$ 1. leicht| wolkenlos -11,6 
Harmonia in Hamburg nach England, um den Eng.] Duradze, Hnuptm, á la suite des Inf⸗Regts Nr 143 und Went Pariin m r. ber dau 500 | 500 Haun 555 = | wolkenlos | 12,0 
ländern, die ſich ſchon lange nicht mehr auf deutſche Komp.⸗Führer an der Unteroff.⸗Schule in Wohlau als Komp.⸗ Petroleum refined 7.90 | 7.90 sa Oktober „ 820825 t W . |. leicht wolkenlos 14,6 
Rennbahnen gewagt hatten, auf dem klaſſiſchen Boden Chef in das Inf⸗Regt. Nr. 61 verſetzt. Küchler, Lt. im do. ftandart white .| 690 | 690 | Weizen ntt | 5 ka ee 
n Henley entgegenzutreten. Unſere deutſche ‚Mann: Jäger⸗Bat. Nr. 2, in das Inf.⸗Regt. Nr. 128 verſetzt. Böhm, do. Cred. Bal at Oil⸗ 106 105 per Juli. . . 77½½%8 | 767% ; $ leicht wolkenlos | 18,6 
ſchaf fiente in allen B. en und hätte vielleicht auch Olerſilt beim State des lan ⸗Regt. r. 1, zum Kommand || Gi Misebrad per September] zala | Gda Bic Sat 5 
ſchaft fiegte in allen Vorrennen und hätte vielle des Ulan.⸗Regts. Nr. 4 ernannt. d. Dewitz, Major und Zucker Muscovad. 3a | 3% ] ver December 6 75% Frauefurt (Main) WYW leicht bedeckt 10,6 
im Entſcheidungs rennen den Sieg Soren enen wenn Eskadr.⸗CEhef im Ulan.⸗Regt. Nr. 11, in Genehmigung feines Chicago, 18, Juni, Abends 6 Uhr. (Privat⸗Telegr.) [Karlsruhe SW mäßig wolkig 9,2 
ihr nicht eine engliſche Crew gegenübergeſtanden hätte, Abſchledsgeſuches mit der geſetzlichen Penſton zur Dispoſition Wei POr BTD W, e, Ora 8 HALA Megen 2A 
die 15 Jahre lang zuſammengerudert hatte. Dieje|geftellt und, unter Ertheilung der Erlaubniß zum Tragen e t 69818 698 EREN ala, Nahe | 7636 (SSW | leidt | Negen 10,6 
langjährige Zuſammenarbeit iſt es, welche unſerenſſeiner bisherigen Uniform, zum Bezirksoffizter und Pferde: er Juli 2 Teia | 700% da Stado. — 7 167,0 N 1. leicht] wolkenlos 10,2 
hieſigen Ruder Vereinigungen fehlt. Iſt wirklich Normuſterungs⸗Kommſſſar beim Landw.⸗Danzig ernannt. i f 6854 | ersa | Bo rt per Suli 467% eee Mills) en een E 
einmal eine tüchtige Mannſchaft zuſammen, ſo Gr. v. Matäſchka Frhr. v. Toppolezann. Opaetgen, —.— i ERSUEALOESREINGE > 


t £ 3 Die Kreditanſtalt für J Ę ( i Eine Depreſſion befindet ſich jenſeits der Alpen und weſtlich 
läßt ſich mit Sicherheit darauf rechnen, daß im ur Dienſtleiſtung als Bezirksoffizjer de⸗ Sre den eri A er RE EPE RD ppano ninin von Schottland, fouft iſt der Luftdruck dagegen meiſt hoch und 
5 der Eine oder Andere od sere zur g zirksoffitzier und Pfer 1 „Juli eine außerordentlich Eu Un | } 3 

nächſten Jahr der Eine oder e oder gar mehrere Pormuſterungs⸗Kommiſſar bei dem Landw.⸗Bezirk Dt. Krone Generalverſammlung mit folgender Tagesordnung: Bericht aleichmäßig vertheilt. In Deutſchland it das Wetter im 
ihren Wohnſitz verlegen, und daß dann die ſtetige Zu⸗ kommandirt. Köſtring, Lt. der Ref. des Ulan.⸗Regts.] über die Geſchäftslage, Beſchlußfaſſung über die Liquidation Norden heiter und etwas wärmer, im Süden dagegen trübe 
ſammenarbeit unterbrochen wird. In der Millionenſtadt Nr. 4, in dem Kommando zur Dienſtleiſtung bei dem Kür.⸗ der Geſellſchaft, Bestellung von Liquidatoren ſowie Feſtſetzung und kühler. z h i 

Berlin, wo die Seßhaftigkeit der jüngeren Leute gróger|Jiegi. Nr. 5 bis Ende Oktober d. J. belaſſen. Roth, Gen.jihrer Vertretungsbefugniß und der Vergütung für ihre Wärmeres, vielfach heiteres, meiſt trockenes Wetter 
iſt wie bei uns, läßt ſich eine langjährige Zuſammen⸗JMafor und Kommandeur der 2. Fußart.⸗Brig., Sage Thätigkeit Wahlen zum Auſſichtsrath und Feſtſetzung Der iſt wahrjcheinlich. 


N PTY ) 31. Juli 1901 7 [i lich ebunden. Die Pachlbedingungen 
| | Grabdenkmäler⸗ und Kab bei ane gan audy iÑ A a 
: 2 ' A Ki - ru eiben gegen Erſtattung der Kopfalien zu erhalten. Beſichti 

j 4 cwi des tgutes ſteht Meld bei dem jetzigen Pächter 
| * || Wilhelm Boehnke | , mó aromo i ben am tide 
* t 19 | |... „Steinmetz und Bildhauer, Bagnitatton: ftelt. | 
U Schidlitz bei Danzig, Carthäuſerſtraße Nr. 6—8.] Lauenburg t. Pom, 17. Junt 1901, 

als 


(vor dem Neugarterthor rechts) Nemitz, Zufthrath. 
Sommergetränk. 


| empfiehlt fein reichhaltiges Lager von 
Grabdenkmäler e Bekantittmachungen 
Infolge doppelter Entölung eignet ſich unſer Kakao, insbeſondere die Marke „Doppelkakao“, 
vorzüglich zur Herſtellung eines in den heißen Sommertagen hochwillkommenen kalten Kakaogetränkes. 


zu bedeutend billigeren Preiſen; wie bekannt im vorigen i $ 
| Jahre in großer Auswahl: Bekanntmachung. 
4 4 1 Ant EK. K 2 S 5 
Reichardt's Doppelkakao liefert nicht nur einen vorzuglichen Eiskakao, ſondern Direktor beſtellt. 
bietet auch, kalt mit Selters und Zucker genoſſen, ein zugleich erfriſchendes wie nahrhaftes Sommergetränk. 23 J 
[der Lage, ſämmtliche Grabdenkmäler billigſt und ſauber 


Obelisken, Kreuze, Hügelſteine und Lehn⸗ In met Geſelſchaftsregiſter ift gente unter Mr. 306 bei 
platten in beſtemtiefſchwarz ſchwed. Granit la, der Aktiengeſellſchaft „Zuckerfabrik Prauſt“ folgender 9914 
Danzig, den 18. Junt 1901. 
- 2 j N Königliches Amtsgericht 10. 
Jedem Käufer von Reichardtkakao wird auf Verlangen die Zubereitungs⸗Vorſchriſt für (980 3m zu liefern und bitte das geehrte Publikum, die mir liche i rm 
| BE falten Selters = Kakao zugebadjten Anfträge baldigft zugehen zu laffen, um 


Rittm. und Eskadr.⸗Chef im Gren. Regt. zu Pferde Nr. 5, 


Dr. Wiedemann sen. iſt als geſchäftsführender 
Guss- U. schmiedeeiserne Grabgitter. 


Direktor ausgeſchieden; ſtatt feiner ift der Kaufmann 
Felix Kawalki in SO zum (geichäftsführenden 

Durch Erſparniß von ca. 1200 „4 Stadt⸗Ladenmiethe u. 
mein feit 23 Jahren praktiſches Mitarbeiten bin ich in 


N A ; f merk eingetragen: 
Gerlach, ſowie Marmor und Sandſtein. 
| ren. 
dieſelben rechtzeitig u. ſauber anfertigen zu können. (7911 Konkursverfah 


5 Epp „ Air Das r ii das Vermögen des Kau 
mitgetheilt. Bitte genau auf meine Firma zu achten. "GRE | maos 184 gur Se benank ice Be Kohlen 10, n 
Hakaomarken: ' - + neutolgter Abhaltung des Schlußtermins hierdurch (Gz 
RAPATY © n. ; 


Pfennig 1,40, £aos 1,60, 
Economia 1,80, Sanitas2,—, 
Kamerun 2,—, Helios 2,20, 


Danzig, den 14. Juni 1901. e ; 
Königliches Amtsgericht, Abthl. 11. 
— —— — 


it a! M 
ittergutsveryachtung. 
Das der Julius Lazarus Stiftung gehörige 
Rittergut Felſtom, Lauenburger Kreiſes, an der Lauenburg⸗ 


Bekanntmachung. 
Danziger Chauſſee belegen, 3½ bezw. 4½ Kilometer von den 


Bahnhöfen Goddentow⸗Lanz bezw. Gr. Boſchpol entfernt, ca. In unſer Firmenregister if hente das Erlöſchen der 


MAN UE 5 A An | Firmen: 
Th Reichardt Danzig, a. st. Slifab. Wall 6, cel: 925. 470 ha groß, darunter ca. 350 ha Ader u, ca, 82 ha Wieſen Ser zer 981 Fritz Kanlhach, Dani 
eodor | iotl auf die Zeit vom 1. gui 1902 bis 1. Jul 1020 verpachtet Nr. 2024 8, Augustin Wwe., Wlbing, 1 


MA 47 Zandrerkauf, Poſtverſand, Lieferung frei gaus: von werden. Die Gebi i i 7 
3 an an > © bäude werden von der Berpńcjterin in gutem blaß 
eh Fabrik i Dambur g-Gan dsb e X m. „= aufwärts, nach den Vororten von M. 2,7 an Zuſtande übergeben. Schriftliche Pachtangebote nimmt der ae in Danzig, 


Doppel 2,40 
Poſtverſand bei 10 ME, franfol 


Kakao- Compagnie 


gegen Baſſe bei Ablieferung. Unterzeichnete Notar bis zum 10. Juli 1901, Mittags 12 Uhr Danzig, den 13. Juni 1901. . 


oder an dieſem Tage Vormittags 10—12 Uhr in fei . R (9764 
Geſchäftszimmer engen Bieler ſind an die Gebote eis p Königliches Amtsgericht 10. 


' Mittwoch iger Neueſte Nachrichten. 19. Juni. | Br 141. 
A IB di | y i i ” A pore > 1 5) 5 its i my n í i Lista M 725 
3 , een 
In unfer Geſellſchaftsregiſter ift heute bei der unter U z - i : ( | ; 
r. 721 regiftrir | 3 i Firma ür die vielen? iſe . Am Sonnabend, den 22. Di t d 25. Juni, Nachmitt erdeverkan j E 
Bermann taaan Kan: n Dama cken ach | , ee 
Einen großen Poſten 


Kaufmann Martin Kauz am 1. April 1901 aus der Haudels⸗ dem Begräbniſſe meines werde ich Getreidemarkt 18a, wetzen Fortzugs von Danzig das hlerſelbſt [Vormittags wird ein aus⸗ 


I geſellſchaft ansgeichieden und dieje dadurch aufgelöſt it: lieben, unvergeßlichen in der ſrüheren Schuhwaaren⸗ Ha é ra 6 rangirtes Dienſtpferd auf dem 
i Der Kaufmann Maz Kung ſetzt das Geſchäft Mr un⸗ Mannes, unſeres guten, fan, jolgene Sue kerga e Nr. 22 Boje der Teer in Bat b 
veränderter Firma fort. Demnächſt it in unſer Handels- jorginmen Vaters, des wage pi 1 Durchucth⸗, belegene Grundſtück int Lizitationswege an Ort und Stelle ſuhr öffentlich, meiſtbietend Str au w 
j zegiſter Abtheilung A unter Nr. 711 die Firma W Rudolf H Nagels, ur HAB, verkaufen. Die Beſichtigung iſt Montag, den 17, Mittwoch, verkauft. 983205 r 
nittiann Nachi. in Danzig und als deren Juhaber der Beyran ſprechen wir hier⸗ rü, den 19, und Sonnabend, den 22, Juni, Nachmittags von Zbis] Train Bataillon 17. $ 
5 Uhr, geſtattet, Bietungskaution 300 M che nią gase neues crême Cheviot i C 
* Capes 


| Kaufmann Max Kunz ebenda eingetragen worden. durch Allen, insbeſondere 
[dem Herrn Prediger , find bei mir täglich, Nachmittags, einzuſehen. (96 b, gadeńtatlie, 1 eleganter 


Danzig, den 13. Juni 1901, N Fade: 
| dig, de Juni Anuernhammer für die Karpenkiel, Kaget, Tuchkragen, 1 einf. 


Königliches Amtsgericht 10. 


troſtreichen Worte am vereidigter Auktionator und Gerichtstaxator, $ i ' . z eaa i 
; "zaa F Tan unſern innigſten J 1 Kurzſlach⸗, 1 Paradtesgaffe 13, PA 1, les”, ec SA, Bun aus weichen Stoſſen 
| Zwangsverſteigerung. E u. 1 Gdulem4 Z AREA e e 
| lte Mreiber ſind zu verfaufſen um zu räumen 


h Danzig, 18. Juni 1901, | ee 22 * 5 
Zum Zwecke der Aufheb der Gemeinſchaft, die i "AB Ji h ń B u 0 a |i 26 R 
aain des in guilteradot Er eee Die trauernden Hinter: | 14 Treibriemen a j ) Töpfergaſſe 33a, 4, links, Vorm, H mit 9826 
bliebenen. öffentlich meistbietend gegen a |? Rubfahrerangüge für Herren g G Mk 50 Pig 
KP YW EMEA ablung verſteigern. und Damenkleider ſehr billig zu by p 


i 

Hl unkeracker Blatt 30, zur Zeit der Eintragung des Ver⸗ 

| Ri 30, zur 3 intragung B Baar ö / 

| Grandenz, verkauf. Wellengang 4, 2, 912. 


ſteigerungsvermerkes auf den Namen | 
0 

5 Gin graner Berren-Nnzug . 

tit Oſtpreußen. Men neuer Dertemdledeczie er, la eiseher, 


git verk. Vorſtädt. Graben 56, 2. 


m 


den 18. Juni 1901. 


der Wittwe Catharina Block, geb. Stein, 
Renter, Gerichtsvollzteher. 
paſſend für e, korpulent. Herrn, 


On oz 


re 


„des Gaſtwirths Gustáv Block in Sandweg, } 1 
„der Cornelia Renate Block, verehelichten Arbeiter e I 
6 i 5 + > “1% M N 
des Fiſchers gone Ferdinand Block in Neufährwaſſer, ki Í | | tl n h | l Š 1) Rittergut Dragau, ea, 310 1 davon ca. zu verkaufen Hundegaſſe 78, 2. . Damen-Müntel- Fabrik, 
; . Block, verehelichten Arbeiter | ion UL herr i + ij i ir, 15g eee 15 iin mern "gli, mit guten 15 R fh. Fran 385 Gr. Wollwebergaßſe 10.8 
in Krakau i s ö l 8 A 
des Schiniedemeittevs Friedrich Kylynendorf itd deifen Milchkanuengaſſe Nr. 14, 1. Etage. eben von altem, großen Park, Lebendes und todtes ZM etfltigel | GB MEW 
ń y d a jnwentav reichlich und in gutem Zuſtande. Dampfdreſchſatz (lig zu verkaufen Pferdetränke HER kęs u. Giri 
in Zugdamm, a GE geraie petem Aae een Mobel, ale : und die nöthigen Maſchinen der Neuzeit entfpr. vorhanden. Nr. 2 Treppe, rechts. zu verk. Holzmarkt 12/14, 3 Tr. 
8: der Justine Oharlotie Bloch, ue rehelichten Arbeiter] Plüſchgarnitur,Kleiberſchränke, Vertikow, eleg: Buffet £ | Ein Poliphon, fait neu, Sam m. Hirſchgerwelhe 1 Waſch⸗ 
k George Helwig in Paſewark, u. f. w. aufferdem 1 * yy er 5 RO PAC 25 die ae oillig zu verkaufen Weiden; keſſel zu verk. Gtiftógafie 7, 2, v. 
: | un Mühlen⸗ ca. 15 ha € HA nfa etholl. 45. 4355 ~ 
. der Constantia Addignnde Black, verehelichten Mühlen er Au onatom, Gute Gebäude, neues herrſchaftliches Wahn, letzteres gaſſe 46. . ( Ningſchiſſchen Schnee rmaſch⸗ r dnelbcrn AG, 
1. in altem Park belegen. Sehr gutes lebendes und kodtes Kofzert⸗Pianiuo, ang neu, ſehr billig zu verkaufen 


Zimmermann in Schwetz, 

Gebäuden und herrſchaſtlichem Wohnhaus. Letzteres um ( Ein guter kongerige 
Söhne Otło Jalins und Adolph Hermann Krippondorij . Donnerstag, den 20. Juni Vormittags 10½ uhr, 
beſitzer Słeługraker in Einlage, 


des Arbeiter Jóhańn Hermann Block in Metz, 


h isha . . . A rodbänkengaſſe 34, parterre, 

k. der Friederike Julidune Bióck, berehelichten Fiſcher Juventar. kb, mit feiner Schnitzerei an = 
David Schroeder in Einlage ; ! all. Beide Güter liegen ca. 2½ km von den Bahn: ſehr Preiswerth zu verkaufen T Rene Hin. Nähmaſchine und 
eingetragenen Käthner⸗Grundſtücks beſteht, ſoll dieſes ; l HI fiationen waląc Id Neuendorf⸗Friedheim und 4 km Bo enpfuhl 76. 8869 eee 
Grundſtüch a. om oberländ. Kanal entfernt, haben buon ertrag F Bettgeftell mit Macrate BO =, Damen⸗ Fahrrad, WRO 
am 28. Auguſt 1901, Vormittags 10 Uhr, cien Weizen⸗ und Rübenboden und gauz vorzligl. amen Fahrrad, fajt neu, zu 


Freitag, den 21. Juni, Vormittags 10 Uhr, werde „BI: i 

ich im Auflage des Herrn 1, von Kolkøw $ . ; ZEG aj aufen ferne 4 A Br. verk. Heilige Geiſtgaſſe 921 Tr. 

1 gr. dtir Kleiderſch, Wäſcheſch, 2 Sekretärs, 1 Klappt, Beide Güter können, da fie an einander grenzen, zu Iöſerthülrig Kleidern Wäsche, Fal dufte il r. Langgaſſe 11. 

6 Polſterſtühle, 1 Schlaſbank, Schlafſopha, ſowie divevſe einer BRAY vereinigt werden. Die Güter gehören Sap Leiter-. Wäsche- | SUE WIE. Lauggalle ti. 
(44866 


andere Gegenſtünde der Landbank Berlin und werden prelswerth verkauft. pind billig zur verk. Weldeng. 45. Sing.⸗Maſch.z. bk. Salpatorg. 71. 


gegen baar verkaufen i abhlungsfähigen Käufern wird kostenlos Auskunft Ein geſte. Klelderſpind billig ele enheits⸗ 
G. A. Rehan, th an durch tagi 8 Bat verk. Poggenpfu jt 38, 2 Tt, g ? 
e ind zn b Schſengaſſe 2. kauf! 

von Geboten anzumelden und, wenn der Antragſteller wider⸗ 


durch das unterzeichnete Gericht, an der Gerichtsſtelle Pfeſſer⸗ 
ſtadt Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. 

Das Grundſtück ift 41,80 ar groß, mit einem Nutzungs⸗ 
werth von 45 Mark und einem Reinertrage von 0,24 Thaler 
in den Steuerbüchern verzeichnet. 

Aus dem Grundbuche nicht erſichtliche Rechte ſind ſpäteſtens 
im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe 


Auktionator und gerichtlich vereldigzer Tarator, 
Lauggarten Nr. 73. x Gutsverwaltung Dragan Ein guter! Ulſterſtuh P 1 frange neues Billard, 6 neue 
ſpricht, glaubhaft zu machen. Wiefenver sach tum in Heubude ur 48) bei Grünhagen, Kreis Pr. Holland. kaufen Sandgrube 52, part. lks. Queues, Tafel, Zueuhalter, 
Danzig, den 10. Juni 1901. 9816 p g 5 wi W z [Gut erh. nußb. Herrenſchreibt, 1 Satz Elfenbeinbälle, 1 Satz 
r Freitag, den ZL Juni, Vormittags 10 uhr werde 
Zwangsverſteigerung, ich im Auftrage, die dem Hoſpital zum Heiligen Leichnam in lebhafter Garnifonftadt] Im grossen Kirchlorie bel] Korbſt.,Bankenr. eij. Bettgeſtell, albr mm er 
č treck toll das tit La Y Morgen, kulmisch, ‘ g. 4,2, m der Schmiedeg. 

ARES Z DAĆ R ÓWZ N N 5 gang d ae an Dut mb Stelle 2 55 baare en PA 1 . Kirchen „gole, „ sch Wa aſt neu, billig zu Aal 
Blatt 69%, zur Zeit der Eintragung des Verſteigerxungs⸗Erlegung des Pachtgeldes auf Mei ebot verpachten, wozu Verkaufe beränbernngeh mein warn noch eine gate Baokorel tif & . zu vk, Pogge 26. Pfefferſtadt 27, 2 Treppen. 

Ei M ; 5 * < R ó 25750 ö „meil jej, Sophat, zu ok Poggeupf. 26. i 
PJ tat 0 des łaurermeifters Hugo einlade. Auf Wunſch wird jede beliebige 1 0 E Bene ed ee en gone habe ich Krankholia=|qlu ebbettgefieti | Gut erhalt. Dreh rolle fof. billig 

1, Vormittags 10 Uhr, tbi Auszahlung zum schlennigen 

; , 3 f vereidigter Auttonatoy und Gerichtstaxator an zwei Bahuhöfen gelegen, zu 8 "= |Otattenóuden 9, 1, find w. Forth. 1 Gismnibine, Einmachglaſer n. 
bus dad, Auer Geride „a Der erhielt ... %%% | Yorka e Sen pat onal | nal  Bkar doda 


önigliches! i ; iesjähri $ z T Steip ‚Schlaf, gr. Sophat, el.] Imttationsbälle, Kegel 195 % 
Königliches Amtsgericht, Abtheilung 11. diesjährigen Nutzung. H 6% el info kastwirthsehalt, mat laden Š a 2e Röpergasse 24, p. 
gehörigen, in dein am Rande des Waldes belegenen Wieſen, Pommerns unter günſtigen Be⸗ Dirschau fiber 60 Jahre fe- Petrol. ⸗Kronl., Bilder zu verk. 
Luiſenſtraße Nr. 7, belegene, im Grundbuche von Langfuhr 5 
etragene Gebäude⸗Grundſtck Pachtung antennen, t Eiei 3 flottgehendes Hotel, vn 425 ka 8.5 r Gnt 1195 aa en f Sut erhal, Brevete Tof, billig 
am 7. September 19 „ Karpenkiel, 
Pfefferſtadt, Zimmer Nr. 42, verſteigert werden. mit 10 Fremden immern, 20 646 by Ruiba ij PI, Fl Baker, op), 


t $ It ar. Kleiderichr 
; i 3 c i 11 ; ? i ii et, © „Kleiderſchrank, 
ee e ee 4 $ oh) I22weeiäner.umiag,5smine.A| Deilige Geiitaafie_ Ne. 84: Bullet, redt ts chen ache | 
Auktion ne m. ( U Dł Aa 0 O Zea woche olle. IW. Gubinie, 150 iter arok, 


Nutzungswerth in den Steuerbüchern verzeichnet. Hi 8 bei 12 Mille / Anz. Hypothek 8 H 
Aus dem Grundbuche nicht der Aut tedte find ſpüteſtens tauj! Böttcherg 1,1. Lad (44285 feſt. Aufragen 9 ij Beſitzer Versetzun shalher are en billig zu haben Weidengaſſe 45. 


im Verſtelgerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe $ M DEF” 4 1 5 sa, Wangerinpom. (43920 Ks 25 5 
von Geboten anzumelden und, wenn der Gläubiger wider⸗ ihr Milchkaunenrasse (i, oo- Den höchſten r habe ich ein gutes Grundstück zu verkaufen Elchlergaſſe B. mein. Serowleudter LWRĘ, mnh. 
ſpricht, glaubhaft zu machen. (9774 3 g 4 m R ' jahr: a a ne 9 55 Neues uns mit e ro en zum Gutes 1 1 e 450 
den 19. Juni 1901. ie auf Donnerstag, den Wäſche fowle ganze Wirth ſch. ꝛc. ſchleunigen Verkauf. auso, Junkergaſſe 8, 3 Tr. Blut, ; y $ 
F i 20. Juni er. Bormittagó|3, Stegmann, Aut. Graben |in der dhe vom Srtnapngof A, Ruibat, Mah. Ach Kleſbrſchr. mh. Wäsche. verk. Hell Geiſtgaffe 103, Br. 
Königliches Amtsgericht. Abtheilung 11. e , Di. zu verkaufen. 
Bel 7 * en ee itdresehmasehine N ji Hotel tel Mein Grmfiüe mit 107 |Gatj,26st.atobebttq m. Mir, Suerit. Beibeng. 42,4, Wegner. 
etann machung. mit div. verfallenen Pfändern i el KN Mast lllo f owe ‚(28016 en Bold, Wieſen und er li Komplete Badeeinrichting 
Unter Bezugnahme auf $ 11 des Ortsſtatuts für die Yon 10 11520 his N kii mit Strohſchüttler u. paſſend. mi e ee Torſbruch nebſt Ausfaat, im unf 10 85. B. A, Grtl. u vrſch. zu verkauf. Heil. Geiſtgaſſe 54. 
Kanal falt 24. Mai 1870, den SA Abf. 5 des R . MELLA Roßfwerk, N permen * MTA p. 1 1Y. Kirchdorf Streyſch (Kreis Neu⸗ and. B., g. Hrukl., Sommeranz., Ein Damenrad zu ber 
Tr MIA TON DON zo, au . ̃ . fin, |. osal ooude bie, bl, Sende 11 nde, Wetter) a Gens zu wert stadt) mit günſtiger Anzahlung tebesa fd. Ang., W. Ueberzz kaufen Altſtädt. Graben 43. 
lativs für die Abgabe von Waſſer aus der ſtädtiſchen Leitung Stegemann. Zeitungspap wagl Stadtgeb 1 Gładka pd ER zu uet, ait 2 (4910 | ſchl. Fig k Nachth etw. Wich H. 1 avoherMarkitntien Winden 
und Nr. 4 der Ausführungsbedingungen haben wir angeordnet,] Gerichtsvollgteher, Bawię, 8 a Sai, Sele, du al RUN « Goldstrom. (rav, Plättb., Bett., Hain., tine und Schmalzfäſſer tind > 
bag itt Ua eż 9 5 pe gi alla anges i ellige dęta że 925 6. te Unzen Kimm OWO 15 Laugfuhr, S 1710 1.10 Bend OM 15 tn re ang berfahten aan ae 
i j eundſtü 0 eſtehenden direkten Ver⸗ — i ahn org. Lan auſt., 10 — Tu. > En rowno 5 
dana Ai dod "Bafiesieliungsanlagen mit den l ji | 1 und Medaillen „Gin Serraino. ca. 11000 qm|g R gr. Obſt⸗ u. Gemüſe⸗ Ahornweg Nr. 5, 3 Treppen. din n der e a 
Spilfeitungen der Kloſets, durch Zwiſchenſchaltung von 0 dl N er} (l ef Ang werden ſtets gekauft r Gart, m, ruent. |. 18000 Pk. zu Birk. Stinderhetigeftelle find zu bill Zu verk Hundegaſſe 26, 3, h. 
Spülwaſſerbehältern, oder anderen geeigneten Einrichtungen 90 Zoppot, Schulſtraßte Nr. 21 b. ſchule gel. 5. Bauplätzen außer⸗ verk. o. 12160 Mk. z. 1. Stelle gej. billigſten Preiſen abzugb. Holz⸗ Circa 100 Gir. gutes gejundes 
in indirekte umzuündern find. e ee Er = Broner bóje Hund zu aufen erg geelgn. da . Off. u. B 834 a. d. Exp. d. Bl. ſchneidegaſſe 5, Hof, 6. Tiſchler, Häc sel 
Zur Ausführung it Friſt bis zum 1. Oktober des Jorm, 12 Uhr, werde ich zu B Puno a nach 2 Skraß⸗ zu verk. Näheres daj, eine gute Hobelbank zu rt. 
Jahres 1902 gegeben. 984 Zr hat zu verkaufen (9836 


i cht. Dfferten mit Prels⸗ Sandgrube 27a, 1, t. Komt. (5841 eden r een eine 36 
(9819 | Bürgerwieſen (Sandweg) | geju „i ; EJ z, Wegen zur Ruheſetzung eine (98 
Gegen Hausbeſitzer und ſouſtige Anſchlußinhaber, die bis eine bei dem Schloffer Herenſangaben B77O a. d. Cp D BLerb. | fer in belebter Straße jehe rentable Eleganter Zagdwagen Adolf Wiens, Bärwalde 
zu diefem Zeitpunkte dieſer Anordnung nicht nachgekommen W . Dy. Waj hütte du kaufen gefucht. inmitten der Stadt gelegenes Bäckerei 4 A bei Neumünſterberg Weſtpr. 
find, wird auf Grund der $$ 16 zu II und 17 des Regulativs mit OCE Pfnt, E 806 an d. Exp. D. Blatt, und Selbſtfahrer Emm faßt neues franz Billard zun 


p 4 2 78 s t 4 ” y N 
Verhüngung von Konventlonalſtraſen, eventuell mit Waſſor⸗ eau świa deen Fatenttajdjaw. get Fleiſcherg. 16 Febützenhang-xundstüek nie Knollen fasten au ſtehen billig zum Verkauf Wenden, gleichz. als Speijet. zu 


abſperrung vorgegangen werden. 0 A. 25 N > N hr f: ben., auut. Altſt. Grab. 96-97, 1, [, 
Dies dtingen wir Hiermit in Erinnerung, Dee AR 30540 Kohle Uſäure⸗Rebubtor i V eee Alle Wige gc 0 25 re uderläde uor. 
Danzig, den 18, Juni 1901. Nürnberg, und Perſonenwaage zu kaufen Unternehmungen Mein d dstiick (Toner u. Elbinger zu werk. Altſtädt. Grab. 96—97, P.Roehr. 
Der Magiſtrat Gerichtavollzieher, Danzig, geſucht. Offerten mit Preis ' ein UTUNASLCUE Milchkanneng. 18, Münzenhudl. : 
ng : 5 Heil. Geiſtgaſſe 94. angabe unter 9827 an dier i a, d. Schneidemühle u. Hevelius⸗ (9656 + 5 
rampe. ”"Aukłien. - Exped. dieſes Blattes. (9827 akc > nae 1 i 1150 will ich Rz Heringsionnen- ne, ftarke, Q N p 
y d uftigen Bedingungen verkauf, : - PRAC 75 17 
Bekanntmachung. gier. Tiſclergaſſe Ar. 46 Gin Handwagen F ne ole e dung 
Die Lieferung von ca. 150000 Hinter: Freitag, den 21. Juni er. und eln Seinderbestgefteit für alt ) y | Manfegafie 9110, abaugeb. (43526 Neuſchottland 18. 
mauerungsſteinen zum Reubau der Kuhbrücke hlerſelbſt[ Worm. 10 uhr, werde ich am Ofert. unter -Glegaute gute Damenſachen 


7 
vergeben wir in öffentlicher Verdingung. a aah bav „Ad . piui u verk. i 1 85 
Auf Grund der gestellten Bedingungen abzugebende Se e e 1 } = Wiesenhen, t vert, Sandgrube 
Augebote find verſchloſſen und mit enkſprechender Aufſchrift Gegenſtände als: e ſowohl zum Ankauf für Luzernenheu elegeuheitskauff 
verſehen, bis zum 5. Juli d. Is. Vormittags 11 Uhr im] 1 nußb. Kleiderſpind, 1 do. Brauereien wie auch kadm Au ni U, 

Jaubureau des Rathhauſes einzureichen woſelbſt dieſelben inf Vertikow, 1 do. Pfellet spiegel tüchtigen, gewandten Wirth, der] neu oder in gutem baul. Zu- Stroh, Hüdjel und Eßkartoſſeln Damen-Fahrrad, 


Gegenwart der erſchienenen Bieter eröffnet werden. u, Konſole, 1 Sopha mit bunt. bereits größerem ee ſtande, ohne Schanklokal, mit verkauft a une 955 nen, Werth 250 Mark, mit 


Die Bedingungen und der Verdingungsanſchlag liegen] Plüſch, 650. ige Rohr⸗ rgeſtanden hat. (24 erſch Wohn von 4-5 Zimmern A 5 i 
in dem genannten Bureau zur Einſſcht aus, find daſeloſt auch Rak f PE VEKA 401 ch Jaheres zu erfragen bei Jen 1 c n - ma > - erg nd er 
gegen Gritattung der Koplaliengebühr erhältlich. weil Sophatiſch, Wiener Schützengilde Diridan: wird bel hoher Si ober Aus aiserbüsten 1. pertan N 


Danzig, den 15. Yuni 1901. (9805| Stühle, 1 unßb. Waſchtiſch mit AT PRZE An: (astri a. Garteneta⸗ zahlung zu kaufen gefucht-Offtt ee 
i g 1 "BF Wa antwirthsehalt aa y in verſchiedenen Größen, myfi neue Nähmaſch. iſt Umffändeh. 
Der Magiſtrat. Marmorplatte, 1 birk. Wäſche⸗ * | e e e Unter 102 an bie Gzyebit n e OON un me ee ee 


; 7 ſpind, 2 do. Bettgeſtelle mit ESR ; Z i TI 0 55 er eee ee 

Wohnungsnachweis Matragen 1 Buvjtjprige, | I Kraft ſofort oder ſpät. gu verk. K verkaufe weg, Geschäftsaufgabe I Spayieriungen (Geibitfahrer) 

żę Bi ngenah waai AB, Arbeiter“ 1 leijat, 2 „Bule Line flotte Näh. b. Drossel, Pfeſferſt. (43076 | 5 1 60 Ric mi 9 Bel rel zu verkaufen Lauggarten 63, 
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e eee r isa Starke grüne Kiepen 
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er der Größe 
und des Miethspreiſes der Wohnungen erſucht. 
an den Meiſtbietenden gegen [Zur Uebern, tik weni Kapital Zoppot mit Tiſchlerei zu ver⸗ zu verk. 10000 Mk. zuri. St. zu 5% 7 
Baarzahlung verſteigern. $ 6 2 Wo and G. Bp durch E. Assmann, zu verg Langfuhr⸗ Marienſtr. 3. Speisekartoffeln / ohn ungs ge uche 


Danzig, den 18. Juni 1901. 
Langfuhr, e ee Wenger b von 1 Vit. pro g 


Kaiſerliche Werft, l 
PAP r W) Wohlfahrtsweſen Stegemann, 1 
ger abzuholen, (9683| Von einer Dame wird zum 
nebst Molere Keller Burgjirake 3. 1. Oktober eine im i 


| R k Gerichtsvollzleher, Danzig, 
der Werftarbeiter. | Heil. Geiſt aſſe 94 
i 3 In Zoppot 
' Í jllg mit dem ſich Kolonialwaaren, Ein Leichter einſpännfg. Tafel⸗ 
bochherrſchafkliche Villa wonach anny Nachfrage iſt, ver⸗ wagen ſteht z. Verkauf Neufahr⸗ Zentrum 
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saab, „A 9 ä ventar für 2000 Mk. gleich evti. 1. oder 2, Etage, von 2 3, Kab. 


! ich: Dounerstag, den 20. dr., Er. D daha DE 820 halber zu verkaufen durch; (etwas titer zu verkaufen. Of. u. etw. Rebengel zu450— 500 Mk. 
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Ya EEn ód 1 Hi Foxtzugsh. verkaufe die Villen: 
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findet am Donnerstag, den Wg ; Schulſtraßſe Nr, 21 6, 


iil; zeigen hocherfreut an, 
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0 Olara geb. Hoeniy. hoſe iłatt, X 
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SERIEN i livgerſtraße 82, 1 Treppe. [Weg Nr. 10, Fakoh Schulz, langabe unter B797 an 
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Mittwoch Danziger Neuefte Nachrichten. 122 Juni. | N FRE En 
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gó: e t ec. a U WALORY Wohnung für it ein fein 5 0 Vorder⸗ OR Sg = 
immern mit keichl. BUEH. |; von sofort an kinderl. Leute kinderloſe Leute ſofort gu ver⸗ zimmer zu vermiethen. ; M BAŁY 95 i B d Wä h é i 
Oe Bete 1.8807 a.5,6.(4472b + A Näheres bei Mar miethen. Näh. im Laden. (30g Hirſchg. 10, Siniexh,, 1 Tr. eln i 222 a S- SC e: j 
Eine Wohnung, 2 Stuben pp. Rakowsky, Große Allee 2. Kl. Wohnung, Stube u. Küche, stab.an alleinſt w. Peri. zu verm. tę a R m \ 
N Artillerie Werkſlalt, teine fröl⸗Woßnung an ruhige zum 1. Julk für 12 Mk monatl.zu Jopengaſſe 5, I möbl. Vorder Lej 4 q Anzüge, Kappen, Mäntel, 
e ene le / e lake, Manatbeher. 
Aut. : BIAL rast Grad, 90 tjt eine fl Drehergaſſe 22, 3, kl. Wohnung E ję 25 
Beamt. ſucht 3. Okt. Wohn., Br EA Dane, öl pórm., Preis 13 . Nüh. prt. 5 [N igraben 17, Ir. r. , y f 3) Aken, an “e 5 * 
Balf. od. El. Gart, D. PGA Laſſadle 20, Gr). Wohn. Stube Wohn 2 Zim, Et, ch., Taube eleg. möblirt. Vorderz zu nerm. E ir 1 Große Auswahl. Billige Preiſe. 4 
Sfer u B 778 an d. Grp (44686 ustiich, meing Ommo körl. J. jw. gl. Zu um. Jäſchkenthalerw. Wa, Hausthor 3, 3 Zr, ift ein gut Z, S 04 (37507 
ea. - x Langfuhr, Elſenſtraße 18, kleine möbl. Zimman!-2 Hrn. zu vri. 


ine Wohnung ae Eine kleine Wohnung Wohnungen an ordtl. Leute zu mü \ | | TRY 1 ; 5 UC ; 
( r ky ; ! i Junkergaſſe 10/11, 1, gut möbl. ; i Pi JIRYKUS & UCH i 
Bubehór, fogle oder d Full zu perm, Langgart. 59-60. (9818 | m Rdn}. Dyv. Warnke:(44866 Werder ge fofort gu vrm. ; l i ; S 


geſucht. Beſchreib. u. Preisang. un en. : tahrika zak LIE ER aaa 
5 ie Exp. d. Bl. Adern. 6 ſind 2 Given nebiji ensionat, 4 Zimmer, vor⸗ z. Steindamm 83, t, TL, ſeß. möl. 
1.8 832 an die Exp. d. Bl. (44906 | Bidetg. 6 f i züge Sage, 1 E A ee AR 92 — 


Mes Ehepaar Tut Wohn, Küche zum 1. Juli zu vern. uf 
4 3 Zubehör 15 2 Trp. Fine Wohnen, 3a Nüche alles Auger Stabigvaben16,2 beilan | Gut Mößk. feparat gelegenes 
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Preis unter B 836 an die Exped. I. A zu vm. Pr. 25 Mek. Mauſeg.2.1 (14 Mk.) Baumigartſcheg. 37, pt. vermiethen Johannisg. 32, 1. } ( ; 5 — SDA M ; 
nn r agneterg. 10, 1 Tr. e. Wohn. 7 6 ; nr S 
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ķi. Jommerwohnung rd, k | all BOW 5 1 W u. Zub g. 1. ar Eleg. möbl. au gonlogis Schneidergeſelle af. Röcke geübt] Erites Geſinde⸗Komt v. Pauline 
in Heubude,Bröſen o. Joppotzw. herrschaftliche Wohnung n.] verm. Rag. Heil. Geita. SAT. auch pat für einenalrzt zune em melde ſich Brodbänkeng. 32, 2. Usuwaldt, Breitgaſſe 108, ſucht 
f. Oberdorf, bl. zu mietd.gei. Off. Zubehör, Eintritt in ben Garten Langgarten 82 ijt eine Hof Gr. Wollweberg. 20,1 Tr. (44845 ee bon ſofort od. ſpät Mädch. für all., 
m. Prsaug. Uu. Bübdan d. C p.d-Bl. von gleich od. ſpäter zu verm. wohnung zu verm. Pallase gut möblirte Zimmer ſogleſch W iblich Kindern, älterh, Wirthſch. fe. H. 
dl. St.. 5. I. Juli b. fp. kl. Whu.f. Gro e Gerbergaſſe 4 Kleine Wohnung und Keller zu zu verm. Ketterhagergaſſe 14, 2. eIDLICH. ET 

19-16 DIE Ofin B eee e SI ELDER: ijt die Saal⸗Gtage, beſteh. aus Nen and g n un A ande en 
RdL.ChHepanı ſucht z. 1. Okt. Wohn . »Elage, bee. aus[Neuſchottland 21a find Wohn v. jep. Biryani. í , 
non 2&tu der Stube u Kab. |4 Zimmern u. Zubehör, zum | 13,50—14,00 Mk. zu vrm. (44810 Porft. Grab. „ fr. m. Brorz. to i bie kochen kann, fürs Gut, ſowie 
Ofersunter B 788 an dle Gzych. | Pretfe u. 950.4 pro Aung dem appen 5 Stube, Küche zu um. s 5 en mr) Stolzer Wollgnrn:Spinnerei und Gufabtik, ein Kindermädchen zu ein Kinde 


rn. men. z. v. Offerten mit Referenzen erbeten an Tuche eine Stüc derne fran, ii n ge suc h e 


Zimmergesu h Nan ruh. Leute oder ält. Damen Nüh-StKathariuen⸗Kirchenſt lt verm. Fleiſchergaſſe 86, pt. Ui. iſt ein Komtoir und Keller, Neuh.“ D. R. Pat. a)w.in jed. Hauf. J.Mfüdchen z. Erlern. d. Blumen-] Ein anſt. Mann nom Lande 
F CA mię erg 6, helle Wohn. embeg. ist von ſofort zu vér- 
Fopengalfe 17 €. gr. immer gt. | Grope hell. Wertjtdtie für jedes 50% Provision! melde ſich Borst. Graben6b,Pof,3 kann geſtellt werden. Offerten 
in gebildeter Familie. Offert. verm. Nah. daſelbſt part. 


1. Oktober er. zu vm. N. 3 Tr. S. RA u ROB, Emmermacher & Pluentsch, Stolp i. P. u. e. faub. Mädch. für L alte Dame. Männlich. 
reg ję Fi. Wohnungen 4 16 u. 17 MI. Wohnung v. 1. Juli zu vim. Kleines e Simmer zu eilige Geistgasse 94 |Tiicht. Reisende etc. |. gropart.|A, Welnacht, Brodbänkeng. 51... :ññÄ7: 
3 i zu vermiethen. Langgaſſe 49, 3.11 Wohn., Sth., Kab. ih. u. Bod. | Breltg, 6,8, frdl, möbl. Zi gewölbt, nebſt Waſſerleit. und ger. w. ſ. ſof. geg. Firum od. Prov. bind. könn. |. m. Wollweberg. 18, | bittet um eine Portier Wüchter⸗ 
En. Lehrerin ſucht z. 1. Oktober Kamin en Bit., Se ann Io IV poth BE Sin. zum I. Juli zu bern. Kloſet, v, jofort zu verm, (44766| J.Piister, Diel. Grafenberg. Mädchen in Do Sen E ober eee en 
i tube und Gabinct|3 Zimm. v. Sub., 1.480 Mk ſof. zu den. Dradehgang ID, EON. i 
uniaśblirte © Stm m Bub ei. Bohnung |. 15 Mk. v. 1. Juli zu Einfach mök. Bim, jep., an 1 bis Geſchäft paff., 1 Tv. gelegen, ſof. ech hereid afti ſener Ene FEG Perſon d. Bebſenung an aa . 
mit Preis u. B 778 an die Exped. | Singing., Wino. Stich. B.1. um. NähLauggart.6, pt. (148802 jg, Leut. od. Mädch, auch leer z. zu vermieth. Kelek, Brabant 8. „ NTE, Eine kräft. ee ne Verh. Kaufmann ſucht Stellung 


aer, N 5 00 i x KS ; 1.62, äh. Meierei. Werkträtte ir Piaſchſnenben mit gut. Zeugu. für Danzig ſucht eines krank. ] r. Off. u. 8771. 
. =Ginfad möbl. ruhig gelegenes K. 21.7.3. b. N. St. Kalh.⸗Airchft 16 Peterfilteng.i1 ift Wohnung nfun. Langgart be Nüh, Meierei Workſtätte jäv Mafhinenbari on 55 en 85 92715 68 1. Stellung thuat Graben 37, 1 |S Staberelfender. Ofi u. B771. 


Zubehör v. 1. Jult gu vermteth. | Gangpajjca? tit enmol Zimmerſoder Schmiederei, Schloſſerei 2 a Ein junges Ehepaar, welches 
an eben mit Penſion zu vym, mit Dampfanſchluß ev, ſofort] Ein tüchtiger, zuverläſſiger Suche ſofte⸗Hemdennüht. Sladt⸗ g Jahre die Kaſtellanſtelle einer 
ich, Mädchſto., Babeeinr., of.. Wohnung w 2 Zimmern, Küche, Iungſtdt Gaficz 2, Nähe haupt: u dermteth. Reich, Brabant 8. Heizer gebiet 66/67 1,5g.BBurftmarerg. höheren Töchterſchule Be 
oder Neniahrwasser fiir zweite v. u. bez. N. daf. pt., b. Ó.Potersen. Zubehör von ſofort zu verm. bahnh. fr. bl. Zimm. zu v. 44716] Trockener Lagerkeller zu Mäßchen k.. Sonntag Nachm. hat, ſucht zum 1. Oktober 


Kl. M 
Gatjon zu miethen geſucht. 44540 Näheres Hundegaſſe 78, 2 Tr. - vermiethen Johannis 67, 1. ſofort geſucht. Dampfsiegelei meld. Thoruſch. Weg 15,3 Tr. Th. 2d. 38. eine ähnliche Stellung. 
ô jen gef ( Näheres Hundegaſſe 78, 2 r: Kl. Stb, mit [ep.Gg. an ją. M. e Brentau b. Langfuhr, dolle, 2 ͤ rect. a. B 178 na hie GODNE 


Offerten mit Preis pro Woche Sn ern 10, 2 Tr., 7 . W. Pen. N Nl Jad Zur Plätterel > zj RY TE 
e e dd |tt ta, Lehrfräulein] Games, 27 Jans mit: 


Zimmer mit Verandaod. Zelt in Yrnąfugr, Haußtſtraße 147, 
Westerplatte mehr 8800 je Entry dur; im., Hausthor ijt eine ſreundliche 


unter M. H: Elbing poſtlagernd. r 95 = PN ee el ne erh header ch lt z un Meterfffie 
— rdl. Wohn., 2 Zim., Kch., Bd. z. Goldſchmfedeg. 34,3 Tr.gut müt, | >: uli zu verm. Peterfilieng. 11. —— z ſofort ein . 0 1 star 
EEE a 0d. eee 85d. bestehend aus Zimmer, Krbiner,| Simmer iep, jum 1. Juli b, u, e de gell A zuverlässige Anstreicher jt ad rd Oito Ra et Aided 
** Küche u. Bod. Küche, Boden und Keller, mil[Frauengaſſe 9 ut möbl Word. m alle für Akkordarbeit tellt ein Harder, Zoppot, Seeſtr. 18. — m : € 

Sa mił Pó 550 a An dear Mühlelpzp. Waſſevanſchluß, find von ſofort imm. v. gl. a. tagem., zu verm. P Geſchäftskeller Nole) Any. Schniz, Paradiesgaſſe 3. Mädchen z.Cxt.d.Damenjcneib. Ein junger, 
ELTA mit 10führ. Knaben SEA ERA ee r MIAR Mae 5005 Melzergaſſe 10, 1, tft ein gut ab geben S den Malergehilſen rę Łan, Bopp. Giſſenhardeßt ZL. Konditorgehilfe, 
nf; 3 - 91/1. Damm u. Zub. ſof. z zu vermtethen. Näheres beim] möbl. Zimmer von gleich zu um. |, 1 ben. Offerten ſſucht G. G n Wa { tlichtig im Fach, mit guten Bon. 
ee e DAM "OT. Lan enmarkt 31 e 1 Peru, Skalski, Frauengaſſe 17, 2, gut módl. fep. UR a OLA: pa Crp. b. BL erb.| Gr. Zünder bei Prauft. j Laufmädchen gej. Breitgaſſe 57. 9 e balo 08. dk Ciel. 
mit Preis u. B 820 an die Exp. Bs ge letage, 5 Zimmer n Sanak ner Zimmer mit Penfion zu verm.] deg. Komtolrſtube zu bn. Hoteldiener, Hausd., Kida] Fir anel Bine und taje Zu erfrag. Kaſſub. Markt 15, pt 
Geſucht Leeres Hein. Zimmer od. Ork. zu verm. J. n. Etage,EutvaeBreitg. 105, mUo Vorder Jom. $ » Jungen zahlr. gej. Breitg. 37. geſchäft ſuche eine frol. tüchtige Non He 
1 3 Zubehör, zum 1. Okt. zu verm. JZimm., Küche, Nebenr. ſof. Z. vm. BOTY 7 relgaſſe Ar. 11 eee erk rei neider eſelle 

Kabinet. Off. u. 879 band. Exp.d.B. J Näh. im Lad. u. beztehn. Nähe „daj. Frau iien, (44870 3 g fi al Berfänferin, welche bereits in U g . 
1556 


ń F. Berl. u. Schlesw. ſ. Knechte u. 2". 100 5 
rze iſt zum 1. Oktober cy. der Laden] a etie fr.) Br e g7 Jdiejer Branche thätig geweſen.ſucht 1. Juli Stelle als Bügler 
kunner Mann (Faufmann) = 50. Schmiedeg ilg 2 Ecke Holzmarkt, nee A Aa ung. (Reiſe fr.) Breitgaſſe 37. |, 5 ) D Kelle al $ 
N i Aiae auftändiges Pichaug. 9. 1, NH a ee e b 10. mil. of. . vm. | ME eller u, vielen geben än. Schuß mach. fem Breſtgaſſel /. Antritt 1. guli. Georg A. Reufahrw., Fiſcherſtr. 1. (9828 
ſucht per 1. Juli gesſper Juli oder ſpäter eine Wohn.] Nied. Seig. 5,Hofwohn zu verm mme u den, NUK. Saaletage. (438701 Se a Fischer, Schmtedegaſſe 4. Hausdiener, Kutſcher empf. Kutſcher empf. 
enban | Ein Konditorgehülfe, Eine Wirthin ga a aer eee ene e 


möblirtes Zimmer. Offerten foor drei Zimmern mit pielem] Fungferng 20 rdl. Mono. [sl MOL Sun. zu verm. giur- 


eingang, Hint. Lazarel) 9. 2 Tr.] In meinem Neubau 


B 815 au die Exped. d. Blatt. erb. Nebenraum zu vermiethen. Leit i 
ee re ie. 50 FE eine | Breitgafie 8 módl. 3 i der ſelbſtſtändig arbeiten kunn ene 
: 77 Jopengaſſe Nr. 50 tt eine Herrſchn tl. SKU, Breitgaſſe 33,1, gut möbl. Zimm.] Langfuhr, Marienstrasse 11 Ks „UAE: un, kl. Hotelwirthſchaft per ſofort 7 
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od. 1, Oftober zu nerm. Näheres] Zubehör iſt für 800 % zu versfijt ein möblirtes Zimmer mit worin viele Jahre ein Geſchäftl Nodarkeiter melde ih Täpfer- 8 tann fich W p | Bücher» Revisor und Handels» Lehrer, 
Langgarten 17, part. (7601 miethen, Bickboil. (9574! jeparat, Eingang zu vermielhen. Ugeweſen, zu um. Rammban 30, gafle M, Hinterhs. 9 Tr. Royal. meld. Thornſcher Weg 7. (44796 We e ny, 188 Breitgasse 188. 3 


Langfuhr. 


ae I 


habe ich in Langfuhr bei 


Herrn Geor j Kowalski, antroje 120, 


etne 


und Thees 


in plombirten Originalpacketen eingerichtet. 


wie in meinem Hauptgeſchäfte. 
Hochachtungsvoll 


Kaffee⸗ und Thee⸗ Lagerei 


Danzig. Königsberg. 
Kohleumarkt 32, am Zeughaus. 
Telephon 664. 


Leistungsfähigkeit meiner Röstereien 25000 Pfd. täglich. 


Bi’ 

| 

VR 

1 

| 

|... Bank = Hypotheken —— I 

| zeitgemäßer Beleihungsgrenze beſchafft bei prompt. Regulirung w. LRE ZN | 

i Paul Bertling, Danzig, > I SE 

1 50 Brodbänkengaſſe 50. (8988 > j I ji if 

e - 2 "115 000 DET cedir. ZY: Wi il UE 


ſoliden Preiſen 


ene statu Gendtafte Edi. by 
Sonntag, den 16,0. a. dem Haupt⸗ Heiligegeiſtſtraße 42. 
bahnhof verlor. Seger Belohn. 


8  Gedfudenie 


4 erhalten fof. geeta aee Angebote 
| | von Albert Schindler, Berlin 
| 
| 


SW 48, Wilhelmstr. 134. (9164 


Done Ai cedir. geſ. Era 1 farrirtes Tuch Sonntag a. d. Fahrradhans M. Knudhakin, Wien IXj1. 
v. Selbſtdarl, unt Hauptbahnhof verloren. Gen. 


Off. unt. B 
fi 3-4000 -%4 88 2. Stelle geſucht.] Ein nee ME verloren an die Expedition dieſes Blattes erbeten. 


|) Off. u. B 768 an die Exped. d. Bl. gegangen. en Belohnung da, t 

i 5—600 A. gegen gute Sicherheit] abzugeb. Heil. 1 Betitgajie 123, p, | 9046) Spezialität: gen i Ana ron Puii Berat; 

| werden auf ein Jahr geſucht. Gefunden eine Wagendecke auff > von 2 4 an. Prinzessinnenstr. 8, 5 

9 Offerten u. B 818 an Sie Grped. der Haben Chaufee. Wösuboren] gaj lement- Füllungen e ene 
Br vom Gaſtwirt auge, Wotzla e m Kopf- u, Barthaare 

| F. Wer borgt 300 Mark Em Be = re von 1,50 4 an. kop schöne, echte, nicht schmut- 

ie a BR „aber a funden, Abzuh. Engl. Damm 17. i ; il r Fillmo ul enge elle oder FOREN o: ; 

h en monatli M Zur $ er ; 

| % e || 

HB 6000 ME, zum 1. 5115 vom M N i ungen A 

WAS Selbſtdarleiher hypothekariſch 5 

2 zu Herten, unter ri Il 0 [l Zähne „rr Platte; von 6% Aft. | 

* + ee — Elektrischer Betrieb. — 


20000 ＋ 5. I. OE lädt zu verg. | 44186) Poz 


Vom Selbſtgeber 20-25 000 M 3. 
K 1. Stelle gej. Off. u. B786 a. d. Gry: 
R. 14-15 000-% 3.1. od. f. gut. 2. Stelle f Hod. Ni | I, 
| 1 z. nergeb. Off. u. B78 4 d. d. Exp. erb. 
| Ag ausgeſchl. Offen 876 a.d. Exp Bab eg für Ohren, Nasen, Machen u. (Ecke Holzmarkt. 


Sprechſtunden: 9—1 Uhr. [mir gelten, dann bitte um 
ſtücke erſtſtellig zu vergeben. O 

ag 6. itd. Hopoth Brief 5.1. Stelle oder Engländerinnen zwecks m gut. Wirthſch. u. e Verm. ſucht 

: m. 56 Morg. Land ift m. I Off. u. B 7 

A verk. Off. unt. B 838 an d. E Hilf. Zähne Plomben, b u ? 

Be Wer Leiht 350—400 A aa Künſtl. Zi ähne, Plomben, F Woblyemni 


YB Bini, von gleich, Als Eiderfeit | Sorgfältige Ausführung beil Gin Herr, industriell. Wittwer 


i verpſände Mobilar u. Hypothek billigen Preiſen. (905244 Jahre alt, engl, vermö m wird hierdurch aufgefordert fih 
e für auf. 7820 M Off. unt. B 835. „epgl. vermögen 
erſten Stelle M. Henning, ſelbſtſtänd, wünſcht ſich meiner Schüſſeldamm 42 


vermögenden, wirth. u. häusl. 


9-000 Hk. 3 u 5% geſucht. 


IB Offerten unt. B 829 an die Exp. 
— ————wñ——ͤ— — 


Langgaſſe 26, 1. 


A Bankgeld 150 unt. Anwendung der neueſt. [bietet ſich unvermögend. Mann 


lichen Mädchen von 27 Jahren, 


Aj pad O, eminen- Ginter- SET 
gafje It (41726 | Suche fof. e. alt Frau od Fidzi. | freine Wirthſchaft. Offert. uni. 

gafje Fr. 1 _ (41726 
Wittwe bei 5 Kind, ſpät. Heirn.| Sigenes Heim“ an die Expe⸗ 


Dam 
* Semp, dhe. Au Reparaturen, Aenderungen, Adtung! 1 a 18818 
14 in je a a Riten Ummenden wird ſauber und 
een billig ausgeführt Scheiben⸗ Herrn behufs bald. Verheir. zu 


Weiß nicht w. i. v. D. denken ſoll. unter B 777 an die Exped, d. Bl. 


Vielfachen Wünſchen meiner werthen Kundſchaft nachkommend, 


ane Bes 


Der Verkauf vollzieht ſich daſelbſt unter SE Vanden 


Wilhelm Ebner, 


1 . 


Offerten unt B 814 Exp. (44586 in beliebiger Form und Ausſtattung, ebenfalls Aulſch 
i | ocidirte, nur eigenes Fabrikat, Reitzeuge, Peitſchen 2 
qi hält ſtets in großer Auswahl am Lager und offerirt zu Drogen⸗ und Friſeur⸗ 


abzug. Langgaſſe 39, 1. (44036 RADE ARER! Pneum. Laufmäntel, neu, von unbegrenzter 
25 000 M rk, Ein ſchwarz⸗welß gefl. Wachtel⸗ I + Dauerhaftigkeit, liefere unter Garantie per 
a Hund vert. Abzg. g. B. Laſtadie 11. Stück à 7 / Luftſchläuche A 4,50 M Beri. g. Nach 


. 2281 an b. Grp. 8 1.405 Belohn. abzg. Carthäuſerſtr. 35. Nervenkranke 
* 2000 geg, foje Sy N er an es 1 1 heilſame A śm ar feine EŃ 4 j 
an a tit j t ufra 
tp el. abz. Altſt. Gra 9.2, 1 T. lichen Koſten. Vollſtändig umſonſt gen unter a 7 machen10Jahre älter, Ein ganz un- 


(NYM 


Amerikanisches zahnärztlich. Institut 


Danzig Langfuhr, 


yć | EA 1 Am Johannisberg Nr. 19 
\ (neben der ev. Kirche). 


kheit ET e ee ER TS A ET he EN, 

TL ŻE 1 . A L Hilfe g. Blutſtock Timermann, 
„ I. sig, R kde m m Hamburg, Fichteſtr. 22. (9802 
E 8 2 2 Soll die Annonce in Nr. 139 Wer ſchreibt 


ca wz 
E find, ſo ter, auf głejige Grunt. Zwei junge Aerzte, die ins Nachricht unt, bekannter Chiffre | rangere juriſtiſche Arbeit ab. 


fi. 
Ausland gehen wollen, ſuchen! hauptpoſtlagernd Danzig. Meld. Breitgaſſe 97, Apotheke 
G ich opoih Brier d;. Stele Betanntjdajt mit Engländer] Grohe Dame 28, alt, brile, nen ZY 19 
lagen, 


5% g e. Grundſt i. Berent Kreife Erlernung der engl. Sprache. die Bekanntſch. e. fo 
l. Hrn. ua, A., Geſuche u. 
łe an die Exped. d. Bl. Jg. Ch. beh. Heir Nur N 6. Ark a: 
Johannisg. 13. 


JB Gui. auf e-Jadr au 6 Broz: |imesytojes Zahnyiegen |  Meirath.  |DieOlgaBromberger 


10 GrosseWollwebergasse 10. Dame baldigſt gu Feast ene zur Empfangnahme ihres elter⸗ 
Anonym bleibt unbeantw. Phot. lichen Erbtheils zu melden. 


u chir. kr. ſelb I — 
a Suche Dr. dent. Alir, Leman, A bieGzpeb.b Bi Ler. Strümpfe peT fonter ge: 


zu nehm. Kl. Nonnengafie 4/5, 2. 


| auf mein Grundſtück in Nen- 
* j 8000 e 9, 1 27 Zahnoperationen un Ehe ee 
r auf Fiſcherſtr. 8 hinter] elektr. a, (9009. in ſicherer Stellung günſtige 

35,000 A Bankgeld 10000 +4. ahnerſatz, Prambon 40 RAJ: 0 I} kg 
Kuh r, Baugewerksmeiſter, 3 Honorar mäßig. ee PAEA AON GN i (IO I il \ 


Mitgift 12000 Mk. baar und und 


ne” Darlehen nn l ausgſch. N. Schidl. N. Sorge 18,1. Fiti dieſes Blattes. (44500 Tack. Anni 0 
von 100 “A auf. In font. Jede Herreuschnelderel, |a pi eee Fenn l 
d | 209. w. die Befanntihaft eines 8 ſtets verliehen. 
RE, in B.Bitiner&0o., Hannon, | 
i i kaze 55 ý (6985 l rittergajje 9, 3 Tr. C. Helke. machen. Nur ernſtgem. Offerten Breitgasse 36. 
á CC TEN RE ER , 


Mittwoch Danziger Neueſte Nachriu en. 19˙ Juni. 
nnn 006000000009 


öbel- 
Etabliſſement 


von 


Hermann Schwartz, & 
Ecke 2. Damm Nr. 1 
| empfiehlt 


Grosse Auswahl in: 


Polstersachen und Spiegel, 


l 


Plüschgarnituren, Ś 
Plüschsophas, Schlafsophas 
pnas, has; 7 3 47 


op 
Parad ebettgestelle, 
ca. 30 Bettgestelle mitfertigen 
Federmatratzen. 


Einrichtungen 
für Villen, 
Brautausstattungen, 
gegen baar und auf 
Theilzahlung. 
Versaud per Bahn und per 


Hilfe geg. Blutſt. Hagen, Hamb., 
Pinneb.⸗Weg 12. (15711 


Um unſer 


Catalog mit TIlustration 
— gratis und franco — 
Versandhaus hyglenischer 
Artikel! 


Noli & Co., Frankfurta. M. 2. 


zu beſchaffen und 


Freunden eines wirklichguten 


mein. garant. unverfälschten 
1898er Rothwein. 

Derſelbe koſtet in Fäſſern von 
30 Ltr. an 58 Pfg. per A 
u. instiften v. 12. Fl, an 60% 
pr. Fl. von ca. / Ltr. Aal 
einſchl. Glas. Als Probe ver⸗ 
ſende ich auch 2 Fl. nebſt aus⸗ 
führliche Preisliſte per Poſt. 
Zahlreiche Anerkennungen 
liegen vor. Carl Th. Oehmen, 
Goblenz a. Rhein 109, Wein- 
bergsbeſitzer und Weinhandl. 
j (6424 


| > "BU Schwindsuch. , 
A 4, Hals-, Brust- 
Lungenleiden 


risch oder alt, Hals- u. Lungen- 
M katarrh, Engbrüstigkelt, Asthma, 
ba Verschleimung, Ziehen, Stechen, 
„9 Husten, Helserkeit, Folgen von 
dł Influenza eto. gebe ich gratis 
W gern Auskunft über ein einfaches 
jj Haus- und Heilmittel, dessen] 
jj volle Erfolge gradezu unendlich! 
Von ausgezeichn. Hygieniker im 
Ausl. u, hier bereits vieltausend- 
M fach, selbst in schwersten Fällen 
erprobt. (Schon ca, 5o Dank- 
und Heilberichte in 1 Woche.) 
jj Alfons Schulz, 
Weferlingen 23. Prov. Sachs. 


Reserven j 


zu A ' lo pe 


Angust - Frucht» Bestandteile | zu A! 4 % p. a. mit einmonatlicher Kündigung. 


il. Pflanze Oenanth. Phellandr. 


S Já: A, % p. a. mit dreimonatlicher Kündigung. A 


zj ygieniseter Schutz 
Kein Gummi. D. R. G. M. 


mi- Nr. 42469. Tauſende Au⸗ 
i siara lrc 


Moskauer: 


uh erhältlich in — Jede Flechte, 


Möbe-Habrik. 
Grosses Lager von Teppichen, Gardinen, 


Hampzbont," (4800 . Danzig, Jopengaſſe 2, 
i parterre, L, 2, 3. Etage. 


verkleinern, verkaufen wir von heute ab bis zum 15. Juli er. 


ſämmtliche Lagerbeſtäude 


zu bedeutend ermässigten Preisen. 
Wir bieten hierbei Gelegenheit, ganze Ausſtattungen ſehr billig 


Lieferung in unſern Speicherräumen aufzubewahren. 


Zraubenmeines empiegle id | Streng reelle Bedienung! frfte Preiſel 


© 
3000900000600 s80860600880 


Moskauer Tatoroationale aden 


Langenmarkt No. 11. 


„Voll eingezahltes Grund- Papito .. e „ 10000000 Rubel, 
gleich « ca. 30 Millionen Mark. 


Wir verzinsen vom Tage der Einzahlung ab 


Baareinlagen 


Filiale Danzig. 


0 Concessionirt in Preussen durch Ministerialrescript vom 11. Juli 1894. 


Ar. 141. 


T. bal lidl 


Gustav Frost & Co. 


Stores, Portièren. 


68 662©©606608088 


großes Lager zur bevorſtehenden Inventur zu 


find bereit, die verkauften Gegenſtände zur fpüteren 
(9550 


. . 3700 000 „ 


(4245 


a. die ohne Kündigung zu beheben sind, 


Internationale Handelsbank 


Schuppen, auch die ſchmerzhafte Ą 
näſſende, ſtets weiterfreſf. Art, az R. gratia, 


geſchüften. Alle ähnlichen ſelbſt Bartflechte, ſowie jeden 


(5848 Apotheker, Berlin 0, Holz- 
marktstr. 69/70. Eventl. 


Preisliſten verſchl. u. freo. SA beſtätigt. 


Graue Haare 


schädlich., unfehlbar wirken kono Mn. 


Californische Weinhandlung, 


Portechpise gasse 2 


. (486% 


Arztlich empfohlen. 
Niederlagen dureh Plakate 
ersichtlich. 


- - (18560m 


Sommer, Leipzig, 


ee e e Banyeriſcheſtr. 48. 1 
1069 m] Vorſchriften gratis und fran 


: Präparate find Nach⸗Hautausſchlag beſeitigt auch in 
k. Elbing, ahmungen. 8. Schweitzer, den hartuäckigſten Fällen mbe- 
dingt fier und ſchnell auf 
Nimmerwiederkehr. In 300% 


llt l 


L. Zobel, "yenik 
Schutz gegen 
Sbrassenbahuunlällell 


Die Verſicherungsgeſellſchaft 
$ 0 + h 
5 a in Erfurt 
| lebenslängliche nn Uuẽnfallverſicherungen 
(inkl, elektr. Straßenbahnen) für Jedermann, ohne Rückſicht 
auf Alter, Geſchlecht und Geſundheit, gültig für die ganze 
Welt und für alle Arten von Bahnen, au für Straßen⸗ 
bahnen, gegen die einmalige geringe Prämie von nur 


Mosel vom Faß, per Liter or A iż ią l vom 3% zu äußzerſt günſtigen Bedingungen. 


Faß, "Branntwein, alt 20 150 A p (audi 69780 Polizen find zu haben bei unſeren Agenten. 


Vertreter geſucht gegen hohe Provision. 
Danzig, im Juni 1901. (9808 
Richd. Dühren & Co,, 
General⸗Agenten der Verſicherungsgeſ. „Thuringia“, 
Vorſtädt. Graben 67. 
1 ! Achtung! Kauft 


ermanenz-Fahrrädor, 
ramiirt mit Goldener Modalile, 


ramiirt mit vielen ersten Preisen 
 Vorsona direkt -ao Private ahne 
A Zwischenbäotller Billigste Bezugs- 
quelle des In- und Auslandes. 
=== „Permanenz"- Rader =» 
bieten an Eleganz nad Dance 
t baftigkeit allen bisher dagewes 
3 senen Fabrikaten die Spitze und 
wird, für tadellose Ausführung einer jeden 
Maschine Garantie geleistet. 
Bel wa EEE Rückgabe Innorhath 
8 Tagen nach Empfang. gostattot. 
r Biotbtkatal0g ap Jedermann gratis o, franko. 
Sächs. Indnstrie-Werke. G. m. b. H. Dresden pi 18. 
85 


ohne Concurrenz. 


Neue Muster in Gartenmöbeln 


find- eingetroffen und bitte um deren Beſichtigung. 


H. Ed. Axt, 
EAI Danzig, Langgasse 5758. (9469 
Telegrammabreſſe: Lanpenazt. Fernſprecher Nr. 352. 


Allianz, 
Einbruchdiebstahl-Versicherung 


sue werden entgegengenommen durch die 
General⸗Agentur 6⁰ v 
- 19743» * Benno Loche, Fleiſchergaſſe 


_ abendlich. Die rührige Direktion hat diesmal vorzügliche 


Nr. 141. 


Lokales. 


„ Avpollo⸗Theater. Großen Erfolg erzielt das 
teichhaltige und gut gewählte Juni⸗Programm al- 


Artiſten engagirt, vor allem erregen die unerreichten 
Handkraſt⸗Akrobaten Freres Frangois allgemeine Be⸗ 
wunderung. Der Neger⸗Exzentrik Mr. Ginley arbeitet 
ſehr ſicher und gewandt und bringt mit ſeinem famos 
dreſſirten Hund „Jean“ vielen Stoff zum Lachen. Den 
Humoriſten Herrn Borelly darf man trotz ſeiner Jugend 
wohl zu den beſten ſeines Faches zählen; packender 
Vortrag und vor allem vielſeitiges Repertoire ſichern 
ihm ſtets einen großen Applaus. Ueber gute Stimm⸗ 
mittel verfügt die Konzertſängerin Weiß⸗Wiſoni, wie 
auch die feſche Soubrette Jenny Walton mit ihren 
Driginellen Vorträgen in hohem Maße ergötzt. Ferner 
find noch zu erwähnen der Inſtrumentaliſt Nymann, 


f 


und feine Eigenthümlichkeiten volljtändig kennt und beherrſcht, 
und erſchienen iſt das in der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei ge⸗ 
druckte Buch in dem Verlag von Franz Axt. 
überſichtliche Beſchreibung der Sehenswürdigkeiten Danzigs 
wird durch eine größere Anzahl Abbildungen unterſtützt, zur 
näheren Orientirung dient ein überſichtlicher Plan und ein 
kurzer, aber 
ſchichte Danzigs orientirt den Leſer über die mannigfachen 
Schickſale der Stadt. 
ebenſo dankbare Aufnahme finden als die früheren, umſomehr, 
da der Preis von 60 Pfg. ein ſehr niedriger für das 72 Text⸗ 


Die genaue, 


in knapper Form inhaltreicher Abriß der Ge⸗ 


Auch die neue Auflage wird gewiß 


eiten umfaſſende Buch iſt. 


Mandel nud dninitrie. 


Berlin, 18. Juni. Wochenüberſicht der Reichsbank vom 


Aktiva. 
1. Metallbeſtand (der Beſtand au kursfähigem beutjchen Gelde 
und an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das 
Kflogr. fein zu 2784 Mk. berechnet 


15. Juni. 


lei bis auf 3 Proz. 


ermäßigt habe, die allgemeine 
Situation auch zu weitgehenden Beſorgniſſen keinen Anlaß 
biete, ſo beabſichtige die Reichsbankverwaltung, ungeachtet der 
beim Quartalsultimo unausbleiblichen höheren Anſyrüche, 
eine Herabſetzung der Bankrate um ½ Proz. Bei der hierauf 
eröffneten Diskuſſion äußerte ſich allgemeine Zuſtimmung zu 
der hiernach erfolgenden Feſtſetzung des Wechſeldiskouts auf 
3½ und des Lombardzinsfußes auf 4½ Proz. 

Bremen, 18. Juni. Baumwolle: dej. Uppland 
middl. loco 43 Pfg. j 


Hamburg, 18. Juni. Kaffee good average Santos 
ver Juni —, ver September 29½, per December 30l, per 
März 3134. Feſt. 

Hamburg, 18. Juni. Zuckermarkt. Rüben - Zucker 
1. Produkt Baſis 88% frei an Bord Hamburg per Juni 9,27½, 
ver Juli 9,27½, per Auguſt 9,32 per September 9,27½, per 
Oktober 8,85, per December 8,82½. Ruhig. 

Hamburg, 18. Juni Petroleum matt, 
white loco 6.30 

Paris. 18. Juni. Getreldemarkt. (Schluß.) Weizen 


Standard 


2. Beilage der „Danziger Neueſte Nachrichten“ Mittwoch, 19. Juni 1901 


New Port. 17. Juni. Weizen anfangs anziehend au 
Käufe für Rechnung des Auslands; ſpäter ſchwächten ſich die 
Preiſe ab auf günſtige Ernteberichte, Liquidation, geringen 
Exportbegehr und auf geringere Abnahme der ſichtbaren 
Vorräthe als erwartet. Schluß behauptet. — Mais beſeſtigte 
auf erwartete Abnahme der Ankünfte und feſtere ausländiſche 
Meldungen, gab jedoch ſpäter nach auf Zunahme der auf dem 
Ozean ſchwimmenden Zuſuhren, günitige Ernteberichte und 
lokale Verkäufe. Schließlich zogen die Preiſe wieder an auf 
Deckungen ſeitens der Platzſpekulanten. Schluß jtetig. 

Chicago, 17. Juni. Weizen ſtieg anfangs im Preiſe 
auf Ernteberichte vom Kontinent und auf Käufe für Rechnung 
des Auslands; ſpäter nachgebend auf geringen Exporibegehr, 
Liguidatton und geringere Abnahme der ſichtbaren Vorräthe. 
Schluß willig. — Mais anſangs anziehend auf erwartete 
Abnahme der Ankünſte und feſtere ausländiſche Meldungen, 
gab ſodann nach auf Zunahme der auf dem Ozean ſchwimmen. 
den Zufuhren, günſtige Ernteberichte und lokale Verkäufe, 
erholte ſich jedoch ſchließlich theilweiſe auf Deckungen der 
Platzſpekulanten. Schluß ſtetig. 


der ſehr geſchickt arbeitende Trapezvolant Mr. Franzini i Mk. 991 057 000 Zun. 14 185 000 feſt, per Juni 20,35, per Juli 20,75, Juli⸗Auguſt 20,90, ver 1 | 
und 25 Walzerſängerin Frl. Hedwig Schwuchow. Alles 2. Bejt. a. Reichskſſch. „ 29675000 Zun. 24 000] Sebtember December 2120. Roggen ruhig, ver Juni 4 
in Allem — ein brillantes Programm, und ifi ein Beſuch 4. e 52 and. Bank. „ 12 486 000 Bun. „3 283 000 15,25, ver September » December 1440. Mehl fei, ver | 
des herrlich gelegenen Sommer-Barietóż ſehr zu empfehlen.] 5. do. ni BTL, „FFF SK a5 RE Fuil eh 97 7 1 o 2000, Juni ; I 
k. Holzeinfuhr auf der Weichſel aus Rußland. Aus forderungen „ 62942 000 Zum. 4806000161 Mn N meist, ste een 4 
Thorn, 16. B a e da „Die len 6. do. an Gjjeften f 31 924 000 Abn. 9 865 000| December 62. 8 70 TOW rubig, per Juni 265%, T Juli | 
Jun 1 er mit fast 80 000 Stid Alder ne 7. do. an ſonſt. 1 R 77117000 Abn. 3 604 000 a ver Ault-Augnit 2744, ver Sepiember⸗December 28. — AR 
Anger als in der eriten, Während vom 1. bis 8. Juni dief 8. das Grundkapital en PORTA „ na annig , neie 4 
| Grenze bei Schiline 132 Traften mit 197808 Stück Hölzer] 9. der Reſervefonds g 40500000 unverändert fRonditio ven 28 à 231% Weiher Zucker belhauptet, Nr. 3 | 
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2 Lobe, sondern beim Tadel, dann ist er's. : jorgte fe ſtverſtän ich dafür, daß ihm alsdann derſſeiner künftigen Wittwe machte. Er war vollkommen logiſche Unmöglichket. Wenn aber der Verſtand bei x 
a i Jean Paul, 9 ae A Schooß ai 3 | Palma leje A> Mann für Elfe bedeutete und zwei Möglichkeiten angekommen ift, zwiſchen denen er 4 
21. ee Roderich verloren in dieſem Ban⸗ auf welche Weiſe er dem Schickſal dieſer Beiden inſuicht hindurch kaun dan 3 ine Mauer N 
200000000000000010410000000000000000 isst a und die japanische Villa mit allem Zubehörſdie Hände arbeitete, er ee a Elfe Sodor ſchützen die in DEN ſtößt. e eee i 
| Weltmacht. kam unter den Hammer. Roderich fühlte fid jedoch wollen, ihr Erbe feiner alten Schuld an die Familie Wulſhild wurde alle Tage ſtiller und in ſich ge- 
| viel weniger ſchwer durch den Verluſt ſeines Geldes be⸗ von Dellmenhorſt zu opfern, Daher fein Appell anſkehrter, bis fie nur noch einem Schatten ihres früheren 1 
Roman von M. Stahl. an e durch den a feines Freundes. Er; die langjährige Freundſchaft. Selbſt gli é einem Schatten ih | 
| d ſtand jetzt mit größerer Lebens⸗ und Welterfohrung) In Betreff ſeiner Söhne hatte er fiğ nicht geirrt.“ 8 A N . A 
21) (Machdruc verboten.) dem Kampf ums Dajein gegenüber, als da das Sqdidjal|Sie verfehlten nicht, e 1 um Oj In Grübeln verſunken, ſaß ſie ſtundenlang pn 
Gortſetzung ihn zum erſten Mal auf feine Erwerbsfähigkeit anwies ſeine Hinterlaſſenſchaft an ſich zu bringen. Um diejen Nan chen R, ARIE a br wę: 355 je 3 
Nach mehreren Stunden kehrte er heim, und als und hatte einſehen gelernt, daß die höchſten Werthe Zweck zu erreichen, brachten fie das Märchen einer Haus sa | e e ee 3 
ſeine Frau ihn zum Abendeſſen rufen wollte, fand ſie des Lebens nicht mit Gold zu erkaufen ſind. langjährigen Geiſteskrankheit ihres Vaters auf, wovon Ihre it Der wicbóć abcd Verſtändniß für ſie . 
ihn mit fahlen, verzerrten Zügen vor ſeinem Schreib⸗ Seine Mutter und Schweſter waren, dank ſeiner der Niedergang feines Geſchäfts, ſeine Heirath mit fehlte vermehrte ibre Qual J 5 5 1 
| id figen. Er ſagte ihr, es fei ihm plötzlich ſchlecht]Vorſicht, derartig verſorgt, daß fie ruhig und ſorgenfreiſeiner Unwürdigen und endlich fein Selbſtmordſihrer Anregun W A rh ag 58 en R 
geworden, fie möge ſofort zu ſeinem Arzt ſchicken. in die Zukunft blicken konnten und ſo lange er Jugend⸗ Zeugniß ablegen ſollten. In der pietätloſeſten Weiſe Vorliebe über Rauſchui sę! 1 0 ŚP: 
1 Der Arzt fond ihn in den letzten Zügen. Er ſagteſkraft in feinen Adern ſpürte, beunruhigte ihn ſeineſzerrten fie fein Privatleben an die Oeffentlichkeit undſ in dem Ton ſittlicher 6 ki En und Ar an. 
dem Arzt, er habe Gift genommen und bat ihn dieſe Armuth wenig. Er wußte, daß ihm die Welt immer verfolgten feine Wittwe mit Schmähungen und Ver- urtheilung, in dem di zamość eM i 
Urſache feines Todes fo viel als möglich geheim zu|noch offen ſtand. . i leumdungen. ge 1 Nine En ie gejammte öffentliche Meinung 4 
halten. Seine Frau fole er in dem Glauben lajjen,| Furchtbar hart traf ihn indeſſen die Enttäuſchung] Ein Prozeß war unvermeidlich, und hätte Elſe Mi Flüchtlinge au Gericht jag. | F 
er fei am Herzſchlag geſtorben. Den Brief an Roderichſan feinem Freunde, denn er mußte endlich den Glauben nicht ihre Freunde zur Seite gehabt, die den Kampffri it geſpanntem Intereſſe verfolgte fie alle Nach⸗ l 
gab er ihm zur perſönlichen Beſorgung und bat auch an Rauſchnigk aufgeben. Die Schande, mit der des für fie aufnahmen, fo wäre fie rettungslos den An- A in der Preſſe über ſeinen müthmaßlichen Ber- + 
dem jungen Baron Schweigen aufzuerlegen. Freundes Name jetzt in den Schmutz getreten wurde, ſeindungen ihrer Stiefſöhne erlegen. Roderich übergab eib und über die Schritte, die von Seiten der Polizei A 
Dann ließ er feine Frau rufen und mit einem|jühlte er wie feine eigene. $ ihre Sache einem tüchtigen Anwalt, und jo viel als ha kk Auffindung gethan wurden, beſonders da * 
letzten langen Blick auf ſie, ſtarb er in ihren Armen. Dafür hatte er ein Glück gewonnen, das ihm die möglich wandte er die giftigen Pfeile der Verleumdung p a über diejes Thema ziemlich zurückhaltend mit a 
bige 42 Zukunft erhellte und alles vom Leben hoffen ließ. von ihr ab. Es mußte zweifellos gelingen, nachzu⸗ ng zd war. Ihm jelbjt war y gange ij i 
- | Neben feiner Mutter und Schweſter ging jetzt eine weiſen, daß ihr Gatte in vollkommen geiſtiger Ge- lo furchtbar peinlich und ſchmerzhaft, gop er S dj die 
Juſtus Normann war kaum unter der Erde, als liebe Geftalt in dem alten Bauernhaus des Waldhoſes ſundheit bis zu feinem Tode geweſen war. Do Zeit, die er täglich auf dem Wa hof zubringen 
die Kataſtrophe über Weſtland hereinbrach. Roderichſumher, das war Elfe. Wulſhild hatte fie nach dem. Trotz all dieſer aufregenden Ereigniſſe ſpann ſich rg nicht gerne damit verbitterte. Der ganze Reſt 
mußte einsehen, daß er onmädhtig war, den Ruin Tobe ihne Gatten überredet, vorläufig ihren Wohn- dae alltägliche Leben auf dem Waldhof ruhig und | af ow Gesche ke für den keuloien, 
aufzuhalten, da Rauſchnigk nach wie vor verichollenifig zu theilen. > friedlich ab. ramia Geſchäft angefült, für den treulojen, 
blieb. PO Tief erſchüttert durch den Tod ihres Gatten, deffen] Nachdem Elſe von ihrem Krankenlager erſtanden, flüchtigen Freund einſtehen zu müſſen. 4 
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|  tedjnung ihre Pläne geſchmiedet, fie blieben als Sieger|bleiben konnte, war fie nach jeiner Beerdigung ernſt ihljammen. Vielleicht hätte bald ein Schimmer von Glück Augen las er jeden Tag dieſelbe Herzensqual, mit A 
auf dem Kampfplag und das Kolonie⸗Unternehmen, erkrankt und erholte ſich nur langſam in der tiefen ] dieſes trauliche Zuſammenleben verklärt, wenn nicht der ſie auf Kunde hoffte und dieſelbe Enttäuſchung "AR 
das an und für ſich durchaus lebensfähig war, fiel in Ruhe und Abgeſchiedenheit ded Waldhoſes, bei deridas Geipenft einer großen Seelenangſt zwiſchen ihnen bei ſeinem Anblick. A 
ihre Hände. Sie wandelten es ſchleunigſt in ein großes liebevollen und aufopfernden Pflege ihrer jwefter-|geitanden. Aber noch ein anderes Augenpaar wartete täglich a 
Aktien⸗Unternehmen um, an deffen Spitze ihre Sirmalichen Freundin. WE Wulfhild wartete immer noch auf Nachricht vonſſehnſüchtig auf fein Erſcheinen und grüßte ihn mit A 
als Direktorium trat, und da Rauſchnigk's geniale] Es hätte nicht der Bitte ihres verftorbenen Gatten Rauſchnigk, fie wartete mit Todesangſt, als Roderichſheimlichem Aufleuchten, wenn er Abends in das u 
Intelligenz alle Wege zum Erfolg geebnet und dielbedurjt, um Roderich zum Anwalt ihrer Intereſſenſihn längſt aufgegeben hatte. ` Zimmer trat, wo die drei Frauen, um ein traulich - ag 
Hauptarbeit bereits gethan hatte, verjpradj der Erfolg zu machen. Justus Normann hatte einen UL der] Eine Stimme fagte ihr: es ift nicht möglich; erf flackerndes Feuer beiſammen ſaßen. Und es war dieſer Y 
zei dem jetzt vorhandenen Betriebskapital in nicht all] Klugheit zu begehen geglaubt als er feinen Gläubiger, kann nicht gemein und niedrig handeln. Blick und dieſer Gruß aus Elſen's Augen, die ihm | 
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Ziehung 25. R i i Ei r a : u sę 
im Sa der tąd 19 8 EE um meiner verehrlichen Kundſchaft Gelegenheit zu geben, ihre Rabattmarken⸗ Sammelbücher bis zum 1. Juli 
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ü 372600 Mar 
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änkengasse 51, Friedrich Haeser vorm. Ferd. Drewitz Nachi, 


H. Lan, Langgasse 71, Carl Feller jr., Jopengasse 13, Exped. Br Danziger 
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Das R | 8 i f 

Elbe. : , Eu > 1 
hat in ſeiner Sitzung vom 13. April d. J. in der Strafſache gegen den 

A Apotheker ... it... entſchieden, daß unter dem Namen 


In der „Migränin“ 


Sächsischen nur dasjenige Präparat abgegeben werden darf, welches von den Farbwerken 


UB 
a Palmkernólfabrik Nohlee & Thörl, : Schweiz. 58 1 PER die 18470 5 iu den a ee A in Höchſt a. M. unter dieſer Bezeichnung 
i N icht tadtrath. AP 
Harburg a. E. é Richter; & 5 Es begeht daher jeder, der dieſes Waarenzeichen für eine andere 


Waare benutzt, eine ſtrafbare Handlung. 


Es liegt im Intereſſe des Publikums, beim Einkauf von „Migränin“ 
in den Apotheken ꝛc. darauf zu achten, daß die Umhüllung, welche das Medikament 


einſchließt, die Aufichrift 
„Migränin“ 


trügt, weil es nur dann die Grwißheit hat, daß ihm das altbewährte Höchſter 
Präparat verabreicht wird. (9511 
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"i 4 jetzt Kraft gaben, alle Widerwärtigkeiten des Schickſals wird ein ſehr intereſſantes Tagebuch des franzöſiſchenſſie aus einer Melone der Kaiſerin ſchöpften. Man herbeigeſtrömt. Bei der dritten Corrida ſtellte fih Lopez , 
HE muthig zu ertragen, Schiffsleuinants Darey aus den böſen Tagen der Be⸗ hatte die Melone an einem Ende geöffnet, die Kern-fein wenig bleich und zitternd, aber ſehr würdevoll, in 
| Die junge Wittwe war ſehr ſtill geworden, noch|lagerung der Geſandtſchaften in Peking veröffentlicht. |majje ſorgfältig entſernt und dem Saft der Fruchtſder Art wie Don Tancredo mitten in der Arena auf. 
ſtiller als früher, fie richtete faſt nie ein Wort an ihn [Mehrere Stellen dieſes Tagebuchs laſſen einen Zucker, Weißwein, Champagner und Rum beigefügt. Das Thor des Toril wurde EE aber der Stier 
| und ſaß ſchweigend in ihren ſchwarzen Trauer⸗ Schluß zu auf die beinahe herzlichen Beziehungen,] Die Miſchung war ſehr gut; wir tranken auf die Ge⸗erſchien nicht auf der ildfläche; er ſchien 
| ewändern, entweder an Wulſhild geſchmie t oder mit die damals zwiſchen Deutſchen und Franzoſen inſſundheit der liebenswürdigen Kaiſerin, der Herren Jong⸗ derartig hypnotiſirt zu fein, daß er garnicht hervor⸗ 
| % A 5 beit beſchäftigt, zuweilen 6 śnie "(4 dem belagerten Gejandtenviertel herrſchren. SoſLu und Tong⸗Fu⸗Siang, beſonders aber auf die Ankunftjfommen wollte. Lopez ſchien dies ſehr gelegen zu 
M einer Handarbei 928 gt, dr 5 ie [im|jgreiót Leutnant Darcey, der mit der Vertheidigung[der Truppen, die wir trotz unſerer zur Schau getragenen kommen; er beeilte fich, feinen gefährlichen Platz zu 
IB Bann eines Traumes. Auch er ſprach nur das Noth⸗ der franzöſiſchen Geſandtſchaft betraut war, unter dem Heiterkeit mit Ungeduld erwarteten. Als die Meloneſverlaſſen. Aber damit war die Menge nicht zufrieden, 
Bł - wendige mit ihr und ſchonte das Zartgefühl ihrer 11. Juli 1900: „ Frau von Roſthorn (die Gemahlinſleer war, kam Herr v. Soden auf die Idee, die Schale man fah, daß der Mann Furcht hatte, man wußte, daß 
UB Zurückhaltung, und doch fühlten beide die Heimliche|be8 öſterreichiſchen Geſchäftsträgers) feint eine gutejmit Nafe, Mund und zwei Augen zu verſehen, in dieſeine Gefahr für ihn vorlag und man wollte das Drama 
NM Seligkeit, die Eines dem Anderen blos durch ſeine Fee zu fein, die uns bis zum Ende des Kampfes be⸗ Oeffnung der Melone ein Licht hineinzuſtecken und mit das fih hier zu entwickeln ſchien, wirklich ſehen. Wie in 
| ſchützen will. Wenn fie ſich wirklich der Gefahr bewuft|biejec Laterne die Barrikade in der Geſandtſchaftsſtraße dem römiſchen Zirkus über Tod und Leben der 


US Gegenwart gewährte. 

"8 Roderich kam jeden Tag auf eine kurze Stunde 
aus der Stadt herüber, wo er jetzt wieder wohnte, 
ſeitdem Elfe im Waldhof eingezogen war. 

So kamen und ſchwanden die Tage, die Wochen 
` und die Monate und Roderich machte bereits feine 
+ Pläne, nach Oſt⸗Afrika zurückzukehren, um feine ſehr 
r einträgliche Thätigkeit dort wieder aufzunehmen, ſobald 
> Gljenż Prozeß erledigt fein würde. 

5 Von Rauſchnigk ſprach man nicht mehr auf dem 
| Waldhof, ſeitdem auch ein hinter ihm erlaſſener Sted- 
| brief erfolglos geblieben war. 

"8 Bei dieſer Gelegenheit hatte Wulſhild einmal ge- 
kà ſprochen und auch ihre Mutter dahingebracht, zu 
ſchweigen. Als Frau von Dellmenhorſt mit ſichtlicher 
Befriedigung den bewußten Steckbrief aus der Zeitung 
6 vortragen wollte, war Wulfhild todtenblaß aufgefahren 
1 mit den Worten: , 
WN „Mutter! fühlſt Du es denn nicht wie Deine 
eigene Schmach? Fühlſt Du es denn nicht, daß wir 


Gladiatoren entſchieden wurde, ſo brüllten hier Männer, 
Frauen und Kinder und verlangten, daß der Mann zurück⸗ 
komme und ein anderer Stierlosgelaſſen werde. So geſchah 
es. Ein kleiner ſchwarzer andaluſiſcher Stier ſtürzte in 
die Arena und ſofort auf den Mann los, warf ihn zu 
Boden und bearbeitete ſeinen Körper mit Hörnern und 
Beinen, bis das Opfer nur noch eine formloſe blutige 
Maſſe war. Und als man die Leiche endlich aus der 
Arena forttrug, da klatſchte die Menge, Männer, Weiber 
und Kinder, wie beſeſſen Beifall... Es muß hinzu ⸗ 
gefügt werden, daß die furchtbare Szene überall in 
Spanien die lebhafteſte Entrüſtung hervorgerufen hat. 


Camilientiſn. 


lit, weiß fie ihre Eindrücke fo gut zu verbergen, daßſzu ſchmücken. Die Wirkung ſtellte ſich ſofort ein: aus 
man auf ihrem Geſicht auch nicht die geringſte Spur dem chineſiſchen Lager wurden auf die Melone der 
von Verdruß oder Unruhe bemerken kann, außer wenn[Kaiſerin mehrere Schüſſe abgefeuert. Als die Feinde 
ihr Gatte ſich mehr exponirt, als unbedingt nöthig iſt, aber ihren Irrthum erkannt hatten, beruhigten fie ſich 
was allerdings fehr oft vorkommt. Sie hat ein liebens⸗ wieder und ſchliefen ein.“ | 
würdiges Wort der Aufmunterung für ale Freiwillige Die Aequator⸗Taufe des eugliſchen Throufolgers. 
Offiziere und Matroſen; man darf ſtets ſicher fein, ſie[ Der zukünftige pay te England hat als richtiger 
überall zu finden, wo man fie braucht. Beſonders nützlich Seemann auf feiner Reiſe um die Welt beim Paſſiren 
erweiſt ſie ſich den Kranken; ſie weiß kondenſirte Milch der „Linie“ fid) ebenſo wie jede andere männliche Perſon 
zu finden, um ſelbſt den Milchbrei und die Getränke zujan Bord des „Ophir“ den althergebrachten rauhen 
bereiten, die Dr. Matignon den an Ruhr Erkrankten verd Zeremonien der Aequator⸗Taufe unterzogen. Nach den 
ordnet hat ... Wir finden auch bei unſeren deutſchen[borliegenden Nachrichten war der Herzog der Erite, 
Kampfgenoſſen Gefährten voll Frohſinn, immer bereit, zufwelcher dem „König Neptun“ und ſeiner Gattin 
lachen, fih zu amüſiren und uns zu überzeugen, daß „Amphitrite“ (beide Darſteller natürlich Matroſen 
alles bald glücklich zu Ende fein wird durch unſere Be⸗ [des Schiffes) huldigte, und dann in weißem Tani: 
freiung und den Zuſammenbruch Chinas. Sie find vollfgewande mit entblößtem Oberkörper am Rande 
Takt und Delikateſſe, liebenswürdig im höchſten Grade, des mit Seewaſſer gefüllten Tauſbaſſins auf einem — — 
und es ift eine wahre Freude für uns, fie einige Augen⸗ Schemel Platz nahm. Der Hofſtaat Neptuns ſeifte ihn Abſtrichräthſel. 

blicke bei uns zu haben, wenn es die Umſtände ge⸗ dann tüchtig ein, nahm die übliche Prozedur des Raſirens 80 ; örter find bret Buchſtabes 
ſtatten.“ Recht heiter ift die Schilderung einer „neuen|vor und warf ſodann mit einem plötzlichen Ruck den mela a 911 nachſtehenden 5 9 u gufammengang 
Erfindung“ die während der Belagerung im deutjchenLager| Herzog Hals über Kopf ins Waſſer, aus welchem er dit Heiden; die übrigen müſſen alsdann 


; 1 j g zien N f ein Sprichwort ergeben: a 
gemacht wurde Dieaijerin:Wittwe von&hina hatte inibrer |fich unter dem lauten Applaus ſeiner Gemahlin, feines Falke — Stolz — Rausclia — Garbe + FIA ex <; 


Irene, Nelli, Anderſen. — Wilhelming Niederland. 


"8 den Namen nicht mehr nennen und hören können, i i ü i j j i . 

UB 2 $ 5 5 n, unendlichen Liebe und Güte den eingeſchloſſenenceſandten[Gefolges und der ganzen Schiffsbeſatzung erft nach — Wie 

| u ohne es wie einen Schlag ins Geſicht zu empfinden und den fremden Truppen einige Karren mit Früchten lien Unterduden durch berſchledene Matroſen e 1 ai R 

N Und mehr als ihre Worte hatten ihre flammendenfgeſchickt. Wie man mit den ſaftigen Melonen, die ſichſſprudelnd und huſtend retten konnte. Sämmtliche uflöſung folgt in Nr. 

| Augen gejprochen, unter dieſem Obſtſegen befanden, verfuhr, das wird non|Herren feines Gejolges einſchließlich des Prinzen Teck, Auflöſung des Silbenräthſels aus Rr. 189; abrid 
| f ie | Leutnant Darcy unter dem 20. Juli folgendermaken|be3 Bruders feiner Frau, mußten ſich ebenfalls dieſemWaskenwald, Italien, Lima, Hammel, Eier, Zappe. Mabrib, 


i Wie jond t wied iſt l/ rwiderte Fra 
| 5 Par Du wieder bi Fran erzählt: „Heute Abend gegen 9 Uhr hatte ich mich inf unzeremoniellen und luſtigen alten Seemannsbrauche 


Denkſprüche. 


von Dellmenhorſt ganz betroffen, „man ſpricht ſich doch 


E i u die Hängematte gelegt und begann zu ſchlummern, als fügen. 5 € i 

„8 as fe fade 7 8 unglückliche Th tów v. Roſthorn mich rief. Sehr beſorgt und ohne Ein Opfer des Stierkampfes. Ein blutiges Das magre GIM ift ie Genitofamteit | 

JĄ Den laj e dann doch das unglückliche Thema mich lange bei der Toilette aufzuhalten, eilte ich zu der Schauſpiel, das nach dem Zeugniß eines großen ſpaniſchen e al Soothe 
; fallen laſſen und künftig vermieden. : ~ |Brejfe in der Hotelmauer, von wo die Stimme ge⸗ Blattes „eine Schande mehr“ für Spanien ijt, jpieltej k ~ 

ig (Fortſetzung folgt.) kommen war; ich fragte mich, welche böſe Nachrichtſſich dieſer Tage in Algeſiras ab. Der berühmte Stier- Miſſe gern ein Buntes, Vieles 

WA — w mich wieder erwarten würde: „Wir haben“, ſagte Herrſhypnotiſeur Don Tancredo hatte einen Nebenbuhler in Hab ich mich nur und was mein 

i) ; " Klei f Diala i v. Rofthorn, „ein neues Getränk erfunden, das Sie foften jder Perſon eines armen Teuſels Namens Lopez erhalten, SGrkltparzer 

14 eine Chronik. müſſen.) Im großen Saale des Hotels fand ich alle der ebenſo wie fein Vorbild den Kampſſtier ruhig wie . 5 gm Br 

H ea Offiziere und Mitglieder der deutſchen Gejandtichaft eine Statue ſtehend erwarten und durch feinen Blick Glücelich der Menſch, der fremde Größe fühlt“ 

| Deutſche Gemüthlichkeit in Peking. In der joeben|verjamnielt, Frau v. Roſthorn und Herr v. Goben|bindigen wollte. Sein erſtes Auftreten ſollte in Alge And ſie durch Liebe macht gu feiner eignen. i 

Í erſchienenen Suninunmer der „Revue des deux Mondes“ füllten die Champagnergläſer mit einer Flüſſigkeit, dielfivas ſtattfinden. Alle Welt war zu dieſem Schauſpiel å ae 3 Grillparac® 
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